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Herzlich willkommen am Universitätskolleg!

Liebe Studierende, 
liebe Doktorandinnen und Doktoranden,

wir freuen uns, Ihnen unser aktuelles Kommentier­
tes Veranstaltungsverzeichnis fürs Sommersemester 
2018 zu präsentieren. Das Universitätskolleg bietet 
Ihnen ein vielfältiges Programm an extracurricula­
ren Angeboten, die Sie in Ihrem Studium oder bei Ih­
rer Promotion unterstützen und einen erfolgreichen 
Abschluss erleichtern. Ganz gleich, welches Fach Sie 
studieren, bei uns finden Sie Kurse und Beratungs­
angebote, die speziell auf Ihre Bedürfnisse zuge­
schnitten sind. Grund legende Fertigkeiten lassen sich 
so ohne Leistungsstress erwerben und vertiefen, so­
dass Sie sich noch besser auf die fachlichen Inhalte 
Ihres Studiums konzentrieren können. 

Ob Grundlagenvermittlung für wissenschaftliches 
Arbeiten, Crashkurse zur Vertiefung naturwissen­
schaftlicher oder mathematischer Kenntnisse, 
Sprachkurse bei Muttersprachlerinnen und Mutter­
sprachlern oder Speedkurse in Word: Neben allge­
meinen Veranstaltungen, die für Studierende aller 
Studien fächer relevant sind, bieten wir zudem auch 
fakultäts spezifische Formate wie Einführungen zu 
Forschungsberichten in den Geisteswissenschaf­
ten oder Argumentationsschulungen zum Erstellen 
rechtswissenschaftlicher Hausarbeiten an.

Als Innovationslabor und Kommunikationsplattform 
bündelt das Universitätskolleg vielfältige fakultäts­
übergreifende Projekte, die – gefördert vom Bundes­
ministerium für Bildung und Forschung, dem 
Deutschen  Akademischen Austauschdienst u. a. – 
Angebote zur Verbesserung von Studium und Lehre 
entwickeln. Dabei wird die Studentische Partizipa tion 
bei uns besonders großgeschrieben – sowohl in der 
inhaltlichen Ausrichtung der Projekte als auch durch 
die Beteiligung zahlreicher Studierender, die bei uns 
als studentische Mitarbeitende tätig sind.

Sie möchten gern Näheres über uns erfahren? Dann 
besuchen Sie uns doch einfach auf unserer Website 
unter www.universitaetskolleg.uni-hamburg.de oder 
kommen Sie einfach mal vorbei. Sie finden uns in der 
Schlüterstraße 51 direkt am Campus.

Wir freuen uns auf Sie!



Unser Angebot für Sie

WELCOME DAYS
Aller Anfang ist schwer heißt es, aber nicht mit uns! 
Das Team der Willkommenskultur hat für Sie ein Pro­
gramm entwickelt, durch das Sie die Universität Ham­
burg und ihre Angebote genauso wie nette Kommi­
litoninnen und Kommilitonen kennenlernen können. 
Neben interessanten Informationsveranstaltungen 
geht es vor allem darum, dass Sie sich wohlfühlen in 
Ihrer neuen Umgebung.

SCHREIBZENTRUM
Hausarbeiten schreiben gehört zum Studium dazu. 
Wissenschaftliches Schreiben ist eine Sache für sich 
und nicht immer leicht. Unabhängig von Ihrem persön­
lichen Studienfach bietet Ihnen das Schreibzentrum 
des Universitätskollegs kostenlose Beratungs­ und 
Workshop­Angebote, um Sie bei Ihrer individuellen 
Haus­ oder auch Abschlussarbeit zu unterstützen. So 
geht das Schreiben gleich viel leichter von der Hand.

Englische und französische Sprachkurse
Ob Überlebenshilfen für das fremdsprachige Schrei­
ben an der Universität oder Hilfestellung bei der rich­
tigen Betonung – unser muttersprachliches Team aus 
den Geisteswissenschaften bietet kompetente Unter­
stützung vor Ort in Workshops und Sprech stunden.

Zahlen, Daten, Fakten 
Ein Studium im Bereich der Wirtschaftswissenschaf­
ten ist untrennbar mit ihnen verbunden. Sei es Mik­
ro­ oder Makroökonomik und die damit zusammen­
hängenden mathematischen Modelle oder auch das 
kleine oder große Fragezeichen in der Statistikvorle­
sung: Das Universitätskolleg und seine Angebote brin­
gen Sie schnell und effektiv auf den richtigen Pfad!

Kein paragrafen-dschungel
Neben dem Erlernen rechtlicher Grundlagen geht  
es in der Rechtswissenschaft vor allem um eins: die 
Anwendung auf den Fall. In Tutorien bietet das rechts­
wissenschaftliche Team des Universitätskollegs Ihnen 
die Möglichkeit, Ihr Wissen in die Praxis umzusetzen.

INTERDISZIPLINARITÄT
Über den Tellerrand schauen lohnt sich! Da auch in 
der Wissenschaft die optimale Lösung nicht immer im 
eigenen Fachbereich liegt, macht es Sinn, sich einem 
Thema interdisziplinär zu nähern. Durch den Aus­
tausch mit Studierenden anderer Fakultäten können 
sich neue Perspektiven ergeben, und der Horizont er­
weitert sich von ganz allein.

Word, Excel & Co.
Die Hausarbeit ist geschrieben und damit ein riesiger 
Anteil schon geschafft. Was noch fehlt, ist die rich­
tige Formatierung in Word. Ein falscher Klick, und 
 alles bricht auseinander. Damit Ihnen das nicht mehr 
passiert, bietet das Universitätskolleg zusammen mit 
dem Regionalen Rechenzentrum Speedkurse an, die 
Sie in kürzester Zeit zum Word­Profi machen.

Interkultureller Austausch
Sei es der etablierte PIASTA­Abend zu verschiedens­
ten Themen, das Kennenlernen der Stadt oder einfach 
der Wunsch nach dem Kontakt mit internationalen 
Studierenden – die internationalen und ­kulturellen 
Veranstaltungen des Teams in Zusammen arbeit mit 
dem Universitätskolleg treffen bei jedem den rich­
tigen Nerv. 
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Anmeldung

Sie interessieren sich für eines unserer Angebote und 
würden gern daran teilnehmen? Die Anmeldung zu 
den Veranstaltungen des Universitätskollegs erfolgt 
wie auch zu den curricularen Angeboten der Fakultä­
ten über das universitätsweite Campus­ Management­
System STiNE.

Sämtliche Veranstaltungen des Universitäts kollegs 
finden Sie in STiNE unter folgendem Link:
uhh.de/uk-sose18

Und so geht es: Unter www.stine.uni-hamburg.de  
melden Sie sich mit Ihrer Benutzerkennung und  
Ihrem Passwort an. Anschließend wählen Sie den 
Menüpunkt „Studium“, dann „Anmeldung zu Ver­
anstaltungen“ und in der Folge „Extracurriculare 
Veranstaltungen“. Dort finden Sie unsere Angebo­
te. Sie erfahren, an wen Sie sich im Falle von Fragen  
am besten wenden, und können sich direkt zu den 
Veranstaltungen anmelden. Bitte beachten Sie die 
jeweils geltenden Anmeldephasen für die jeweiligen 
Veranstaltungen.

Bei Problemen oder Fragen zur Anmeldung wenden 
Sie sich gern an: stine.kolleg@lists.uni-hamburg.de

Hinweise zu Prüfungen 

Für alle Veran staltungen des Universitätskollegs gilt: 
Sie beinhalten keine Prüfung. Es werden für diese 
Veranstaltung auch keine Leistungspunkte (LP) – 
Credit Points (CP) oder „European Credit Transfer 
System“­Punkte (ECTS)  – vergeben. Für eine Teilnah­
mebestätigung besteht die Möglichkeit, sich in die 
Anwesenheitsliste, welche im Rahmen der Veranstal­
tung ausliegt, einzutragen. Die eingetragenen Stu­
dierenden erhalten circa zwei Wochen nach Veran­
staltungsende eine STiNE­Nachricht, mit welcher ihre 
Anweseneit formlos bestätigt wird. Danach können 
Sie sich an Ihr Studienbüro wenden, welches Ihnen 
ihre Teilnahme bescheinigt (als Beilage zum Ausdruck 
des „Transcript of Records“).
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Kalender

Conversation and Culture          ab Do, 05.04.2018 18
Walk-in coaching          ab Do, 05.04.2018            18
Academic English Skills          ab Mo, 09.04.2018           19
for students 
of Asian Studies
Academic English writing          ab Do, 05.04.2018            19 
for the Humanities, Part 1 
Academic English writing                  Fr, 06.07.2018           20 
for the Humanities, Part 2
Academic English writing                                   N. N.            20 
for the Humanities, Part 2.1
Academic English writing                                     N.N.            21 
for the Humanities, Part 3 
English Explorations:         ab Mi, 04.04.2018             21 
Language learning strategies  
and techniques
Get your Grammar in Gear         ab Mi, 04.04.2018            22
  

Ecritures historiques          ab Mi, 04.04.2018            22
Un doctorat binational ?           ab Fr, 01.06.2018            23
Travailler en français               Do, 26.04.2018            23 
                und 03.05.2018
Vivre et étudier en France              Do, 28.06.2018             23 
                und 05.07.2018
L‘erreur est humaine !                  Do, 19.04.2018            24
C‘est dans la poche !                 Do, 31.05.2018            24
Sur le bout de la langue                         Do, 17.05.2018            25
Une virgule peut sauver                      Do, 07.06.2018            25
la vie !
Du passé faisons bon usage                Do, 14.06.2018            25
Entrée libre !                                      ab Do, 05.04.2018           26

Interdisziplinäre Kompetenzen –                         N.N.             27 
warum sich ein Blick über  
den Tellerrand lohnt
Interdisziplinäre Kompetenz –                              N.N.            27 
eine Schlüsselqualifikation  
für die Wissenschaft

Kompaktkurs                                                               N.N.            28 
Verwaltungsrecht AT
Kompaktkurs BGB AT                                                N.N.           28 
und Vertragsrecht I
Kompaktkurs Vertragsrecht II                                N.N.            29 
und Mehrpersonenverhältnisse
Kompaktkurs Vertragsrecht III,                             N.N.           29 
Sachenrecht I und Handelsrecht
Kompaktkurs Strafrecht AT und BT                      N.N.            30

Kurse: Englisch 

Mentoring für                nach Absprache          30 
internationale Studierende
Klausurencoaching                               nach Absprache           31
Unterstützung                                       nach Absprache           31 
für Lerngruppen
Klausurentraining                                                       N.N.           32
Lernmanagement am                                                N.N.           32 
juristischen Fall, Kurs A
Lernmanagement am                                                N.N.           33 
juristischen Fall, Kurs B
Lernmanagement am                                                N.N.           33 
juristischen Fall, Kurs C 
Lernmanagement am                                                N.N.          34 
juristischen Fall, Kurs D 
Tutorium für                                                                  N.N.          34 
internationale Studierende
Kompaktkurs Staats-                     N.N.          35 
organisationsrecht und  
Grundrechte
Quellen in den Text einbinden            Mi, 06.06.2018          35 
in der Rechtswissenschaft

Speedkurs: Deine Hausarbeit               Do, 12.04.2018          37 
in Microsoft Word
Speedkurs: Deine Hausarbeit                 Di, 15.05.2018          37 
in Microsoft Word 
Speedkurs: Deine Hausarbeit               Do, 14.06.2018         38 
in Microsoft Word
Speedkurs: Deine Hausarbeit                  Di, 17.07.2018         38 
in Microsoft Word 
Speedkurs: Deine Hausarbeit               Do, 16.08.2018         39 
in Microsoft Word  
Speedkurs: Deine Hausarbeit                Di, 18.09.2018          39 
in Microsoft Word

Mikroökonomik I –                              ab Mi 09.05.2018         40 
Mathematische Modelle
Makroökonomik I –                          ab Mi, 02.05.2018          40 
Mathematische Modelle
Offene Tutorensprechstunde                   N. N.           41 
Statistik II

Wann ist Schreiben                                 Mi, 18.04.2018          44 
wissenschaftlich?
Meine Hausarbeit planen                    Mi, 04.07.2018          44
Quellen in den Text einbinden           Mi, 06.06.2018           45  
in der Rechtswissenschaft
Zitieren in den Erziehungs-                 Do, 07.06.2018           45 
wissenschaften
Argumente und Argumentations­     Do, 14.06.2018           45 
strategien im wissenschaftlichen  
Schreiben

Kurse: Französisch 

Kurse: Psychologie 

Kurse: Rechtswissenschaften 

Kurse: Regionales Rechenzentrum 

Kurse: VWL 

Schreibzentrum 
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Texte gliedern und verknüpfen –      Do, 17.05.2018           46 
das wissenschaftliche Schreiben  
strukturieren
Wie entwickle ich (m)einen                Mi, 09.05.2018           46 
wissenschaftlichen Schreibstil?
Zitat, Paraphrase … Plagiat?            Mo, 04.06.2018           47
Thema eingrenzen –                              Mi, 27.06.2018            47 
Fragestellung entwickeln
Schreib jetzt! Planen –                                             N. N.           47 
Schreiben – Überarbeiten
Schreib jetzt! für Geistes­                                       N. N.            48 
wissenschaftler* innen
Schreib jetzt! an                                                         N. N.           48 
der WiSo-Fakultät
Effektiv und schnell lesen                     Mi, 11.04.2018           49
Gelesenes schriftlich                             Mi, 25.04.2018           49 
verarbeiten: Exzerpieren
Kurz gefasst:                                             Mi, 20.06.2018           50 
Abstracts schreiben
Blockaden überwinden,                       Mi, 30.05.2018           50 
mit Freude schreiben
Schreiben für den Uni­Alltag              Mi, 02.05.2018             51
Fremde Gedanken                                Mi, 06.06.2018             51 
im eigenen Text: 
Zitieren und Belegen

PIASTA­Welcome­Buddy­                              dienstags            56    
Programm
PIASTA-Sprachcafé                                                    N. N.            56

 
PIASTA‘s Welcome Night                    Wed, 11.04.2018            57
China Lounge:                                           Mi 18.04.2018           58 
Im Reich der Mitte                                       
Futuristische Technologien –               Mi 25.04.2018           58 
Virtual Reality meets Robot
Der blaue Diamant: Wasser                Mi 02.05.2018            58
Im Land der Rosen und Sonne –         Mi 09.05.2018            59
Ein Abend in Bulgarien
Ein Drachenei bei PIASTA                      Mi 16.05.2018            59
Gebärdensprache –                                 Mi 30.05.2018           60 
Sprechen mit den Händen
Selamat Datang di Indonesia! –         Mi 13.06.2018           60
Willkommen in Indonesien! 
Eine Expedition in                                       i 20.06.2018            61 
das menschliche Gehirn und  
die künstliche Intelligenz
Alternative Gesellschaften                   Mi 27.06.2018           61
Pfiati, Servus und Grüß Gott:               Mi 04.07.2018           62
Ein Ausflug nach Süddeutschland       
Semesterausklang beim Grillabend   Mi 11.07.2018            62

 
Visit to the St. Nikolai Memorial        Sat, 14.04.2018          63 
Apfelmania – Rund um                          Sa, 26.05.2018          63 
den Apfel im Alten Land                            
Guided Tour of the NDR                         Fri, 08.06.2018         63 
Television Studios
The Mountain Is Calling –                   Sun, 10.06.2018         64 
Hike to the Highest Point  
in Hamburg
In zwei Stunden um die Welt:               So, 17.06.2018          64 
Der Neue Botanische Garten
Zwischen alternativ und                         Sa 23.06.2018          65 
alternativlos – Wohnquartier 
im Wandel der Zeit
Nur der HSV ... und noch mehr:                     Juni 2018          65 
Zu Besuch im Volksparkstadion
Was lange währt, wird endlich gut – So, 01.07.2018         66
Ein Besuch der Elbphilharmonie

Hamburg Tea Party – Tea Tasting      Sun, 15.04.2018          66 
in the Speicherstadt 
Chocolat – ein kleiner Biss                     Sa, 21.04.2018          67  
genügt (nie)
Reach for the Skies –                              Sat, 05.05.2018          67 
Come Climbing 
at Kletterwald Hamburg!
Culture, Lakes, and                                 Sat, 19.05.2018          68 
a Fairy-Tale Castle: 
A Day in Schwerin 
I‘ll Make You a Photo Today:                Sat, 16.06.2018          68 
Photogram Workshop
Das größte Sommerfest                        So, 24.06.2018          68  
im Norden: 
die Kieler Woche
Need to Get Away from It All?             Sat, 07.07.2018         69  
Off to Sylt!
Awaken the Dragon in You!               Sun, 08.07.2018         69 
A Trip with the Dragon Boat  
on the Alster Canals
Beach Volleyball in Hamburg?            Sun, 01.07.2018         70 
Game On!

PIASTA Movie Night                              Sun, 22.04.2018         70
Experience Art – A Visit to                    Sat, 28.04.2018         70 
Hamburg‘s Deichtor hallen  
Exhibition Center 
Rundgang über                                         So, 29.04.2018           71  
den Jüdischen Friedhof
Internationales,                                         Sa, 14.04.2018           71 
talentfreies Singen
Turkish Dinner Night                           Sun, 06.05.2018           72
Finde mit Tamino und                             Do, 10.05.2018          72 
Papageno die große Liebe:  
Die Zauberflöte 

piasta 

Interkultureller piasta-Abend 

Hamburg entdecken

Ausflüge und Aktivitäten

Interkulturelles Erleben
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Tumpeng – A Special Way                  Sat, 12.05.2018            72 
to Celebrate
„Wir sind die Neuen“                             So, 20.05.2018            73 
im Winterhuder Fährhaus
Peruvian Cooking Evening               Sun, 03.06.2018            73
Besuch der Centrum­Moschee                    Juni 2018            74 
in St. Georg

Succeed with a Perfect Proposal!    Sat, 14.04.2018           74
Presenting Your Research                    Fri, 20.04.2018            75 
with Confidence
Making a Movie with                         Sun, 20.05.2018            75  
Your Smartphone

An Evening of Classical Music          Sun, 15.04.2018            76
More Than Just Ships –                      Sat, 28.04.2018            76 
Experience Harbor History  
Up Close
Unearthing Hamburg‘s History       Sat, 05.05.2018            76
A Little Peace and Quiet:                     Fri, 25.05.2018            77 
Ohlsdorf Cemetery
Starting Over Somewhere New –    Sat, 26.05.2018            77
Emigration Museum  
BallinStadt Hamburg
Memorials in Hamburg                     Sat, 09.06.2018            78
Hamburg‘s Dark Past:                          Sat, 07.07.2018            78 
Neuengamme Concentration  
Camp Memorial 

Sicher und wirkungsvoll                        Fr, 27.04.2018           79 
auf Deutsch Präsentieren
Digital Publishing                                    Fri, 11.05.2018            79 
for Graduate Students
Wissenschaftssprache –                        Fr, 01.06.2018           80 
eigene Worte finden                                
Kreativität bei                                          So, 30.06.2018            81 
wissenschaftlichem Schreiben
From Being a Good Speaker             Sat, 09.06.2018            81 
to Giving Awesome  
Presentations
Wissenschaftliches Schreiben              Fr, 15.06.2018           82 
auf Englisch                                                 und 22.06.18
Speaking English with                        Sat, 23.06.2018            82 
Confidence in the Classroom –  
Tips for Non-native Speakers
Gezieltes und                                            Fr, 06.07.2018            83 
korrektes Zitieren

 
Interkulturelle Vorbereitung Sa/So, 21./22.04.2018          84 
für ERASMUS+Outgoings         Fr/Sa, 18./19.05.2018
                                                          Sa/So, 16./17.06.2018
Intercultural Awareness Training       Fri, 28.04.2018          85
                                                                      Sat, 29.04.2018

Interkulturell kompetent       Do/Fr, 03./04.05.2018         86 
kommunizieren – 
effektiv Gespräche führen
Interkulturelles                             Sa/So, 12./13.05.2018          87 
Sensibilisierungstraining
Mehrheit? Minderheit?         Sa/So, 02./03.06.2018          88 
Vielfältigkeit! Eine Frage  
der Perspektive

PowerPoint                                                  Sa, 21.04.2018         89 
für Anfänger*innen
PowerPoint                                                So, 22.04.2018          89 
für Fortgeschrittene
Excel für                                        Sa/So, 28./29.04.2018          90 
Anfänger*innen                         Sa/So, 05./06.05.2018
Excel für                                          Sa/So, 12./13.05.2018          91 
Fortgeschrittene
Word für wissen­                        Sa/So 09./10.06.2018           91 
schaftliche Arbeiten

Neu in Hamburg: Fit für                         Fr, 20.04.2018          92 
den Behörden dschungel
Becoming an Entrepreneur –             Thu, 07.06.2018          93 
Info Session for Doctoral Students,   Fri, 08.06.2018 
Master‘s Students, and Graduates
Beratung bei aufenthaltsrechtlichen         dienstags         94
und sozialen Fragen für internationale 
Student*innen
Rechtsberatung für                                           montags           95 
internationale Student*innen
Psychologische Beratung für      nach Vereinbarung         96 
internationale Student*innen
Beratung zu Stipendien für         nach Vereinbarung          97 
internationale Student*innen
Informationen und Beratung                       dienstags          98 
zum Erwerb des Certificate  
Intercultural Competence (CIC)
Informationen und Beratung     nach Vereinbarung          98 
zum Auslands studium

Activities for Graduate Students

Ausflüge und Aktivitäten

Seminare und Workshops

Diversity-Kompetenzen

PC-Kompetenzen

Information und Beratung
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Welcome Days

Premiere! Am 6. und 7. April 2018 finden unsere ersten 
PIASTA Welcome Days statt. An diesen Tagen möch­
ten wir alle neuen Studierenden an der Universität 
Hamburg zum Sommersemester ganz herzlich will­
kommen heißen! 

Auf dem Programm stehen mehrere Informations­
veranstaltungen zu unterschiedlichen studienrele­
vanten Themen. Sie haben die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen sowie Campus­ und Stadtführungen mitzu­
machen. Außerdem bieten Ihnen die PIASTA Welcome 
Days  natürlich ganz viele Möglichkeiten, neue Leute 
kennen zulernen, damit Sie erfolgreich in Hamburg 
starten können. 

Los geht es am Freitag, dem 6. April 2018, um 
10:00 Uhr mit der Eröffnungsveranstaltung. Alle 
weiteren Informationen zu Ort, Zeit und Anmelde­
möglichkeiten finden Sie auf unserer Website:  
www.uni-hamburg.de/welcomedays

Das PIASTA­Team freut sich auf Sie!
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Kurse

ENGLISCH

Conversation and Culture  
LV-Nr. UK-000.003
Raising confidence in speaking English! This ‚course‘ is 
designed as a comfortable, casual conversation group 
to practice your spoken English. There is no atten­
dance nor registration requirement; this is simply an 
opportunity to raise your confidence and your fluency. 
Come and go as your schedule allows, meeting other 
students to discuss matters of minor or greater cul­
tural importance for English­spea king global citizens! 
Bring your breakfast and/or your coffee and start off 
the day with a bit of stimulating interaction in a low­
key atmosphere.

Zielgruppe For all students who wish to improve and/or  
  practice their spoken English 
Zeit  Do, 5., 12., 19., 26. April, 3., 17., 31. Mai,  
  7., 14., 21., 28., Juni, 5. und 12. Juli 2018,  
  jeweils  9:00 bis 10:00 Uhr 
Ort  Üterus­Café im Überseering 35,  
  Kasino­Ebene 
Dozent/in Susannah Ewing Bölke 

Walk-in coaching  
LV-Nr.  UK-000.005  
Do you have reason to believe your English is insuffi­
cient for your academic needs? Do you feel left  behind 
in your lectures and seminars, or unable to put your 
thoughts into words effectively? Come and see me! 
This is not a course, but an opportunity to come get to 
know me, my approach, and how I can help you take 
matters into your own hands and expand the range 
of your English language skills. We will put together a 
plan which will help you focus your efforts and time.
There is no appointment necessary for visits in this 
time: my door is open!

Zielgruppe This offer is for students of Humanities   
  (Geisteswissenschaften) who    
  require English for their studies
Zeit  Do, 5., 12., 19., 26. April, 3., 17., 31. Mai,  
  7., 14., 21., 28., Juni, 5. und 12. Juli 2018,  
  jeweils 10:30 bis 12:00 Uhr 
Ort  Überseering 35, R 07059
Dozent/in Susannah Ewing Bölke 

Academic English Skills for students  
of Asian Studies  
LV-Nr. UK-000.006  
This course is designed especially for students of 
Southeast Asian studies. It aims to give students an 
overview of the language and skills required to master 
the English language requirements of their academic 
courses. Specifically, we will address as many points 
as possible, from fluent speaking, advanced listening 
and critical reading to clear scholarly writing. Exact 
course content will be designed in the first weeks in 
close agreement with the students, taking their abili­
ties and needs into account. 

Zielgruppe This offer is for students of Humanities   
  (Geisteswissenschaften) who    
  require English for their studies
Zeit  Mo, 9., 16., 19., 23., 30. April, 7., 14., 28. Mai,  
  4., 11., 18., 25., Juni, 2. und 9. Juli 2018,  
  jeweils 12:15 bis 13:45 Uhr 
Ort  Edmund­Siemers­Allee 125
Dozent/in Susannah Ewing Bölke

 

Academic English writing for  
the Humanities, Part 1  
LV-Nr. UK-000.007
Do you need to submit a term paper in English this se­
mester? Are you working on an essay, an article, a re­
search proposal, or a thesis in English? This four­part 
workshop series especially for students of humanities 
could be the place for you to get trained language­tea­
cher guidance on how to approach this daunting pro­
ject, from dealing with English­lan guage sources to 
structuring a paper that meets Anglo­Saxon expecta­
tions to formulating clear, coherent English sentences.
Part 1. Getting started on your research papers: fin­
ding a topic, drafting a thesis, asking the right ques­
tions, and looking for the answers! 

Zielgruppe This offer is for students of  
  the Humanities who need to write  
  in English for their studies
Zeit  Fr, 8. Juni 2018,  
  9:00 bis 12:00 Uhr 
Ort  Überseering 35, der Raum wird noch    
  bekannt gegeben  
Dozent/in Susannah Ewing Bölke
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Academic English writing for  
the Humanities, Part 2 
LV-Nr. UK-000.008
Do you need to submit a term paper in English this 
semester? Are you working on an essay, an article, a re­
search proposal, or a thesis in English? This four­part 
workshop series especially for students of humanities 
could be the place for you to get trained language­tea­
cher guidance on how to approach this daunting pro­
ject, from dealing with English­language sources to 
structuring a paper that meets Anglo­ Saxon expecta­
tions to formulating clear, coherent English sentences.
Part 2. Overcoming the blank page: pulling your ideas 
together, getting them down on paper, and structu­
ring your arguments.
 

Zielgruppe This offer is for students of  
  the Humanities who need to write  
  in English for their studies
 Zeit  Fr, 6. Juli 2018,  
  9:00 bis 12:00 Uhr 
Ort  Überseering 35, der Raum wird rechtzeitig  
  in STiNE bekannt gegeben  
Dozent/in Susannah Ewing Bölke

 
Academic English writing for  
the Humanities, Part 2.1 
LV-Nr.  UK-000.009  
Do you need to submit a term paper in English this 
semester? Are you working on an essay, an article, a 
 research proposal, or a thesis in English? 
This four­part workshop series especially for students 
of  humanities could be the place for you to get native­ 
speaker guidance on how to approach this daunting 
project, from dealing with English­language sources to 
structuring a paper that meets Anglo­ Saxon expecta­
tions to formulating clear, coherent English sentences.
Part 2.1. Getting to it: Bring your laptops and write in 
a quiet place, where you can get help when needed!
Date is to be agreed in earlier workshops of the series. 
Please contact instructor if you wish to attend only 
this session.
 

Zielgruppe Studierende aller Fakultäten,  
  insbesondere der Geisteswissenschaften.
Zeit  Der genaue Termin wird rechtzeitig  
  in STiNE bekannt gegeben 
Ort  Der Ort wird rechtzeitig in STiNE   
  bekannt gegeben
Dozent/in Susannah Ewing Bölke

Academic English writing for  
the Humanities, Part 3   
LV-Nr. UK-000.010  
Do you need to submit a term paper in English this 
semester? Are you working on an essay, an article, a re­
search proposal, or a thesis in English? This four­part 
workshop series especially for students of  humanities 
could be the place for you to get native­speaker gui­
dance on how to approach this daunting project, from 
dealing with English­language sources to structuring 
a paper that meets Anglo­ Saxon expectations to for­
mulating clear, coherent English sentences.
Part 3. Final steps to a better paper: editing and 
 proofreading for clarity, and polishing your draft.
Date is to be agreed in earlier workshops of the series. 
Please contact instructor if you wish to attend only 
this session. 

Zielgruppe This offer is for all students of  
  the Humanities who need to write  
  in English for their studies
Zeit  Der genaue Termin wird rechtzeitig  
  in STiNE bekannt gegeben 
Ort  Der Ort wird rechtzeitig in STiNE   
  bekannt gegeben
Dozent/in Susannah Ewing Bölke

English Explorations: Language learning 
strategies and techniques 
LV-Nr. UK-000.025
This is a series of mini­workshops designed to help 
you figure out the best ways for you to expand your 
range of English structures and vocabulary. Identify 
your learning type and strategies that will be most 
effective for you, find out about resources and oppor­
tunities that can support you in your learning, and 
learn a bit of what is expected for your studies of Eng­
lish. Students will be expected to bring their mobile 
electronic devices, and we will look at some of the 
ways they can also be used to further your knowledge 
and expand your skills. 

Zielgruppe Dieses Angebot richtet sich an Studierende  
  der Geisteswissenschaften, die Englisch  
  für Studienzwecke brauchen 
Zeit  Mi, 4., 11., 18., 25. April, 2., 9., 16., 30. Mai,  
  6., 13., 20., 27., Juni, 4. und 11. Juli 2018,  
  jeweils  10:00 bis 11:00 Uhr 
Ort  Überseering 35, 11041
Dozent/in Susannah Ewing Bölke
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Un doctorat binational ? 
LV-Nr. UK-020.012
Sie promovieren an der Universität Hamburg und 
müssen ein Exposé Ihrer Dissertation auf Französisch 
verfassen? Oder Sie promovieren gar im Rahmen ei­
nes Joint PhDs/einer Cotutelle mit einer französischen 
Universität? Oder Sie brauchen einfach Unterstüt­
zung für eine wissenschaftliche Publikation auf Fran­
zösisch? Dieser Workshop präsentiert sprach liche und 
methodologische Werkzeuge, die Sie beim Verfassen 
wissenschaftlicher Texte auf Französisch unterstüt­
zen, und vermittelt Ihnen dank konkreter Übungen 
mehr Sicherheit im Umgang mit dem „français de la 
recherche“.

Zielgruppe Promovierende der Universität Hamburg, 
  insbesondere der Fakultät für Geistes ­  
  wissenschaften, die auf Französisch  
  schreiben müssen 
Zeit  Fr, 1. Juni 2018,  
  10:15 bis 13:15 Uhr 
Ort  Überseering 35, 00118
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

Travailler en français  
LV-Nr. UK-020.013 
Vous étudiez le français (hors Lehramt) et souhaitez 
augmenter vos chances sur le marché de l‘emploi ? 
Dans cet atelier, nous apprendrons à rédiger un c.v. et 
une lettre de candidature en français. Nous vous aide­
rons également à identifier les institutions et entre­
prises susceptibles de vous accueillir pour un stage 
ou un emploi à Hambourg ou ailleurs. L‘objectif est de 
vous permettre d‘identifier et de valoriser vos compé­
tences en français pour une meilleure intégration fu­
ture sur le marché du travail. 

Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften   
Zeit  Do, 26. April und 3. Mai 2018  
   jeweils  16:15 bis 19:15 Uhr 
Ort  Überseering 35, 00117
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

Vivre et étudier en France   
LV-Nr. UK-020.014 
Vous partez le semestre prochain en France pour un 
séjour Erasmus ? Cet atelier a pour objectif de vous 
permettre de mieux vous orienter linguistiquement 
dans votre quotidien et dans votre université d‘accueil 
et de vous aider à profiter pleinement de votre séjour 
dès votre arrivée. Nous travaillerons sur le lexique de 
la vie d‘étudiant(e), y compris la vie quotidienne, et 

Get your Grammar in Gear  
LV-Nr. UK-000.026
This is a series of mini­workshops designed to give 
you a platform to acquire and practice some of the 
basic English grammar issues that might be causing 
you trouble in your studies of literature, society and 
media. We will look at one basic grammar point each 
week from a usage­based point of view, aiming to in­
crease your awareness of the structure of language 
and your accuracy in spoken and written English. The 
syllabus and the actual points covered will be agreed 
on in the first two sessions in order to account for the 
needs and interests of the students. 

Zielgruppe Dieses Angebot richtet sich an Studierende  
  der Geisteswissenschaften, die Englisch  
  für Studienzwecke brauchen 
Zeit  Mi, 4., 11., 18., 25. April, 2., 9., 16., 30. Mai,  
  6., 13., 20., 27., Juni, 4. und 11. Juli 2018,  
  jeweils  09:00 bis 10:00 Uhr 
Ort  Überseering 35, 11041
Dozent/in Susannah Ewing Bölke

Französisch

Ecritures historiques  
LV-Nr.  UK-020.011 
Destiné aux étudiant(e)s en histoire, en priorité à 
celles et ceux inscrit(e)s dans le double diplôme 
HamBor, ce séminaire hebdomadaire est consacré 
à la rédaction en français. L‘objectif est de vous ai­
der à élargir votre lexique, à affermir vos connais­
sances grammaticales et à renforcer vos compétences  
en matière d‘écriture universitaire. Les formats pra­
tiqués à l‘Université en France (fiche de lecture, dis­
sertation, analyse, résumé) seront au coeur de notre 
travail. Des exercices d‘écriture commentés accom­
pagneront chaque séance de cours. 

Zielgruppe Studierende der Fakultät für Geistes­ 
  wissenschaften, insbesondere  
  des Fachbereichs Geschichte
Zeit  Mi, 4., 11., 18., 25. April, 2., 9., 16., 30. Mai,  
  6., 13., 20., 27., Juni, 4. und 11. Juli 2018,  
  jeweils  14:15 bis 15:45 Uhr 
Ort  Überseering 35, Raum 11.019
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot
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Sur le bout de la langue 
LV-Nr.  UK-020.017
Atelier méthodologique : comment améliorer son 
vocabulaire en français ?
L‘acquisition d‘un lexique large et précis, différencié et 
adapté à chaque contexte constitue l‘un des objectifs 
de l‘apprentissage d‘une langue étrangère. Dans cet 
atelier, nous apprendrons à tirer profit de toutes nos 
pratiques du français pour enrichir notre vocabulaire. 
Nous testerons également différentes méthodes pour 
établir un champ lexical et pour apprendre le voca­
bulaire de manière efficace et durable. Enfin, nous 
découvrirons quelques instruments de travail utiles 
pour élargir nos connaissances lexicales. 

Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften  
Zeit  Do, 17. Mai 2018,  
  14:15 bis 15:45 Uhr 
Ort  Überseering 35, Raum folgt in STiNE   
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

Une virgule peut sauver la vie !  
LV-Nr.  UK-020.018
Rédiger un texte correct et élégant en français exige 
de bien maîtriser la ponctuation. Le maniement de la 
virgule, en particulier, pose souvent problème. Dans 
cet atelier, nous passerons en revue tous les signes de 
ponctuation français et rappellerons les règles synta­
xiques et stylistiques qui régissent leur usage. Nous 
appliquerons ces connaissances à des textes littérai­
res et argumentatifs, afin de devenir des experts de la 
virgule, de la parenthèse, du point­virgule et du point 
d‘exclamation !  

Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften
Zeit  Do, 7. Juni 2018,
  14:15 bis 15:45 Uhr
Ort  Überseering 35, 00117
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

Du passé faisons bon usage   
LV-Nr. UK-020.019 
Raconter une histoire, rapporter des faits ou présen­
ter des événements historiques : toutes ces formes de 
récit exigent une bonne maîtrise des temps du passé 
et de leur combinaison. Dans cet atelier, nous rever­
rons rapidement la formation des principaux temps 
du passé (imparfait, passé composé, passé simple,

sur la compréhension et la produc tion orales en lien 
avec des situations ré elles à  l‘université. Vous serez 
ainsi fin prêt(e) pour  l‘aventure Erasmus ! 

Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften   
Zeit  Do, 28. Juni und 5. Juli 2018  
  jeweils 14:15 bis 17:15 Uhr 
Ort  Überseering 35, 00117
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

L‘erreur est humaine !    
LV-Nr. UK-020.015 
Atelier méthodologique : comment analyser ses erreurs 
et progresser grâce à elles ? L‘erreur est trop souvent 
considérée comme un échec, alors que c‘est un élé­
ment indispensable de l‘apprentissage. Dans cet ate­
lier, nous apprendrons à identifier les types d‘erreurs, 
à repérer celles que nous faisons souvent, afin bien 
sûr de les éliminer, mais aussi d‘en tirer tout le profit 
possible pour progresser de manière sûre et rapide en 
français. Nous testerons une méthode d‘analyse des 
erreurs applicable à tous les textes rédigés au cours 
des études. 

Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften   
Zeit  Do, 19. April 2018  
  16:15 bis 17:45 Uhr 
Ort  Überseering 35, 00117

Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

C‘est dans la poche ! 
LV-Nr.  UK-020.016
Réussir ses examens de pratique de la langue exi­
ge des connaissances, mais aussi des méthodes 
d‘apprentissage et une organisation solides. Dans cet 
atelier, nous ferons un bilan de votre propre pratique, 
afin d‘identifier vos forces et vos faiblesses. Puis nous 
présenterons diverses méthodes de travail, afin de 
trouver les méthodes les mieux adaptées à votre pro­
fil d‘apprenant(e). Nous passerons également en revue 
quelques instruments de travail (sites, manuels, etc.) 
utiles pour la préparation des différents examens de 
langue.

Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften 
Zeit  Do, 31. Mai 2018  
  16:15 bis 17:45 Uhr
Ort  Überseering 35, 00117
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot24 25



plus­que­parfait), puis nous apprendrons à identifier 
pourquoi tel ou tel temps est utilisé dans les textes 
journalistiques, historiques ou littéraires que nous 
lirons ensemble. Enfin, nous apprendrons à choisir le 
bon temps lorsque nous écrivons un texte.
 
Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften   
Zeit  Do, 14. Juni 2018  
  jeweils  16:15 bis 17:45 Uhr 
Ort  Überseering 35, Raum folgt in STiNE
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

Entrée libre !    
LV-Nr. UK-020.060 
Poussez la porte de la permanence pour des conseils 
individuels et un suivi personnalisé en grammaire, 
rédaction, méthodes et stratégies d‘apprentissage, 
prononciation, compréhension orale, etc.
Après un bilan personnalisé de vos compétences et 
de vos difficultés, nous définissons ensemble un ca­
lendrier et des méthodes de travail qui vous aident à 
progresser et à vous libérer des erreurs ou difficultés 
récurrentes.
Si l‘horaire ne vous convient pas, contactez­moi par 
courriel pour fixer un rendez­vous individuel: valerie.
le.vot@uni­hamburg.de 
 
Zielgruppe Studierende der Geisteswissenschaften, 
  u. a. der Romanistik   
Zeit  Do, 5., 12., 19., 26. April, 3., 17., 31. Mai,  
  7., 14., 21., 28. Juni, 5., 12., 19., 26. Juli 2018  
  jeweils  09:00 bis 10:00 Uhr 
Ort  Überseering 35, 07.059
Dozent/in Dr. Valérie Le Vot

Psychologie

Interdisziplinäre Kompetenzen – warum 
sich ein Blick über den Tellerrand lohnt
LV-Nr. UK-030.051 
Aufgrund unserer immer komplexer werdenden Welt 
steigt die Nachfrage nach interdisziplinären Lösungs­
ansätzen. Dies gilt sowohl für die Forschung als auch 
für die Arbeit in der Praxis. Interdisziplinäre Kompe­
tenzen sind daher gefragter denn je. Der Workshop 
bietet Studierenden einen Blick über den Tellerrand 
der eigenen Disziplin. Mit verschiedenen Übungen 
zur interdisziplinären Kommunikation und Koopera­
tion erfahren die Teilnehmenden, was es bedeutet, 
interdisziplinär in einem Team zu arbeiten, welche 
Schwierigkeiten sich dabei ergeben und wie diese zu 
lösen sind.

Zielgruppe Für Studierende (Bachelor, Master) aller   
  Fachrichtungen
Zeit  Fr, 27. April 2018, 14:00 bis 18:00 Uhr  
  Sa, 28. April 2018, 11:00 bis 18:00 Uhr
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Mirjam Braßler

Interdisziplinäre Kompetenz – eine  
Schlüsselqualifikation für die Wissenschaft
LV-Nr. UK-030.052 
Aufgrund unserer immer komplexer werdenden 
Welt steigt die Nachfrage nach interdisziplinä­
ren Lösungsansätzen. Dies gilt sowohl für die For­
schung als auch für die Arbeit in der Praxis. Inter­
disziplinäre Kompetenzen sind daher gefragter 
denn je. Der Workshop bietet Promovierenden ei­
nen Blick über den Tellerrand der eigenen Disziplin.  
Sowohl das Bundesministerium für Bildung und For­
schung (BMBF) als auch die Deutsche Forschungs­
gemeinschaft (DFG) fordern eine verstärkte inter­
disziplinäre Zusammenarbeit. Wie aber kann man 
interdisziplinäre Forschung und interdisziplinäre 
Veröffentlichungen gestalten? Mit verschiedenen 
Übungen zur interdisziplinären Kommunikation und 
Kooperation erfahren die Teilnehmenden, was es be­
deutet, interdisziplinär in einem Team zu arbeiten, 
welche Schwierigkeiten sich dabei ergeben und wie 
diese zu lösen sind.

Zielgruppe Für Studierende (Bachelor, Master) aller   
  Fachrichtungen
Zeit  Fr, 4. Mai 2018, 14:00 bis 18:00 Uhr 
  Sa, 5. Mai 2018, 11:00 bis 18:00 Uhr
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Mirjam Braßler26 27

 
Sämtliche Veranstaltungen des Universitäts-
kollegs finden Sie in STiNE unter folgendem Link:
uhh.de/uk-sose18



Rechtswissenschaften

Kompaktkurs Verwaltungsrecht AT 
LV-Nr. UK-040.001
Der Kompaktkurs bietet eine strukturierte, intensive 
Wiederholung des allgemeinen Verwaltungsrechts. 
Die kompakte Wiederholung materiell­rechtlicher 
Problematiken anhand typischer Klausurkonstella­
tionen in Verbindung mit ausführlichen Materialien 
mit Sachverhalten und Lösungen soll die Klausur­
vorbereitung, die Wiederholung und Auffrischung er­
leichtern. Klausurtypische Sachverhalte bilden dabei  
den Ausgangspunkt für die gezielte Anwendung von 
Lerntechniken. Hierdurch sollen das Strukturver­
ständnis für materielles Recht und Lernstrategien ge­
fördert und ausgebaut werden. 

Zu jedem Termin steht ein anderes Thema im Fokus, 
insbesondere werden verschiedene Fälle besprochen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften 
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Kompaktkurs BGB AT und Vertragsrecht I 
LV-Nr.  UK-040.002  
Der Kompaktkurs bietet eine strukturierte, inten­
sive Wiederholung der Themengebiete „BGB AT“ 
und „Vertragsrecht I“. Die kompakte Wiederholung 
materiell­rechtlicher Problematiken anhand typi­
scher Klausurkonstellationen in Verbindung mit aus­
führlichen Materialien, Sachverhalten und Lösungen 
soll die Klausurvorbereitung, die Wiederholung und 
Auffrischung erleichtern. Klausurtypische Sachver­
halte bilden dabei den Ausgangspunkt für die geziel­
te Anwendung von Lerntechniken. Hierdurch sollen  
das Strukturverständnis für materielles Recht und  
Lernstrategien gefördert und ausgebaut werden.
Die Kompaktkurse sind auf Anfangssemester aus­
gerichtet, eignen sich aber auch für fortgeschrittene 
Studierende und Examenskandidatinnen und ­kandi­
daten.

Zu jedem Termin steht ein anderes Thema im Fokus, 
insbesondere werden verschiedene Fälle besprochen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Kompaktkurs Vertragsrecht II und Mehr-
personenverhältnisse 
LV-Nr. UK-040.004  
Der Kompaktkurs bietet eine strukturierte, intensive 
Wiederholung der Themengebiete „Vertragsrecht II“ 
und „Mehrpersonenverhältnisse“. Die kompakte Wie­
derholung materiell­rechtlicher Problematiken an­
hand typischer Klausurkonstellationen in Verbindung 
mit ausführlichen Materialien, Sachverhalten und 
 Lösungen soll die Klausurvorbereitung, die Wieder­
holung und Auffrischung erleichtern. Klausurtypische 
Sachverhalte bilden dabei den Ausgangspunkt für die 
gezielte Anwendung von Lerntechniken. Hierdurch 
sollen das Strukturverständnis für materielles Recht 
und Lernstrategien gefördert und ausgebaut werden.
Die Kompaktkurse sind auf Anfangssemester aus­
gerichtet, eignen sich aber auch für fortgeschrittene 
Studierende und Examenskandidatinnen und ­kandi­
daten.

Zu jedem Termin steht ein anderes Thema im Fokus, 
insbesondere werden verschiedene Fälle besprochen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Kompaktkurs Vertragsrecht III, Sachen-
recht I und Handelsrecht
LV-Nr. UK-040.020 
Der Kompaktkurs bietet eine strukturierte, intensive 
Wiederholung der Themengebiete aus dem „VertragsR 
III“, „HandelsR“ und „SachenR“. Die kompakte Wieder­
holung materiell­rechtlicher Problematiken anhand 
typischer Klausurkonstellationen in Verbindung mit 
ausführlichen Materialien, Sachverhalten und Lösun­
gen soll die Klausurvorbereitung, die Wiederholung 
und Auffrischung erleichtern. Klausur typische Sach­
verhalte bilden dabei den Ausgangspunkt für die ge­
zielte Anwendung von Lerntechniken. Hierdurch sol­
len das Strukturverständnis für materielles Recht und 
Lernstrategien gefördert und ausgebaut werden. Die 
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Kompaktkurse sind auf Anfangssemester ausgerich­
tet, eignen sich aber auch für fortgeschrittene Studie­
rende und Examenskandidatinnen und ­kandidaten.

Zu jedem Termin steht ein anderes Thema im Fokus, 
insbesondere werden verschiedene Fälle besprochen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften 
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Kompaktkurs Strafrecht AT und BT
LV-Nr. UK-040.021  
Der Kompaktkurs bietet eine strukturierte, intensive 
Wiederholung von Strafrecht AT und BT. Die kompakte 
Wiederholung materiell­rechtlicher Problematiken an­
hand typischer Klausurkonstellationen in Verbindung 
mit ausführlichen Materialien mit Sachverhalten und 
Lösungen soll die Klausurvorbereitung, die Wieder­
holung und Auffrischung erleichtern. Klausurtypische 
Sachverhalte bilden dabei den Ausgangspunkt für die 
gezielte Anwendung von Lerntechniken. Hierdurch sol­
len das Strukturverständnis für materielles Recht und 
Lernstrategien gefördert und ausgebaut werden.
Die Kompaktkurse sind auf Anfangssemester aus­
gerichtet, eignen sich aber auch für fortgeschrittene 
Studierende und Examenskandidatinnen und ­kandi­
daten.
Zu jedem Termin steht ein anderes Thema im Fokus, 
insbesondere werden verschiedene Fälle besprochen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Mentoring für internationale Studierende
LV-Nr. UK-040.022 
Für juristische internationale Studierende bietet  
das Universitätskolleg ein individuelles Betreuungs­
angebot (Mentoring) mit Studienziel Staatsexamen 
an. In Einzelgesprächen und Übungen gehen wir 
auf Ihre selbst wahrgenommenen Stolpersteine ein, 
etwa bei Sprachbarrieren, der Ausdrucksweise oder 
in der Vorbereitung auf das Klausurenschreiben. Das 

Mentoringprogramm richtet sich an Studierende al­
ler Fachsemester. Bei Interesse schreiben Sie bitte 
eine E­Mail an marie.raben@uni­hamburg.de oder  
sandra.plicht@uni­hamburg.de. 

Zielgruppe Für internationale Studierende  
  der Rechtswissenschaften
Zeit  Bei diesen Angebot handelt es sich  
  um ein fortlaufendes Angebot nach Bedarf  
  während des gesamten Semesters SoSe 18
Ort  nach Absprache
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Klausurencoaching
LV-Nr. UK-040.023 
Sie möchten bessere Klausurergebnisse erzielen und 
nachvollziehen können, wie Ihre Noten zustande 
kommen? Dann melden Sie sich an zum individuellen 
Klausuren­Coaching. Das Klausuren­Coaching bietet 
Studierenden aller Leistungsstufen eine individuel­
le Klausurberatung durch geschulte Korrektorinnen 
und Korrektoren, die das 1. Staatsexamen bereits er­
folgreich bestanden haben. Auf der Grundlage einer 
inhaltlichen, strukturellen und stilistischen Analyse 
mehrerer Klausurbearbeitungen zeigt das Klausu­
ren­Coaching den Studierenden individuell Verbes­
serungspotenzial und effiziente Lernstrategien auf. 
Speziell für internationale Studierende bietet das 
Coaching eine individuelle Beratung und die Mög­
lichkeit, Probeklausuren zu schreiben. Bei Interesse 
an einem Einzeltermin schreiben Sie eine E­Mail an: 
klausurencoach.jura@uni­hamburg.de

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Bei diesen Angebot handelt es sich  
  um ein fortlaufendes Angebot nach Bedarf  
  während des gesamten Semesters SoSe 18
Ort  nach Absprache
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Unterstützung für Lerngruppen  
LV-Nr. UK-040.024
Eine private Lerngruppe kann Ihren individuellen 
Lernprozess sinnvoll ergänzen und bereichern. Die 
Basis einer erfolgreichen Lerngruppe bilden eine gute 
Organisation sowie geeignete Lernpartnerinnen und 
­partner, mit denen Sie sich regelmäßig austauschen. 
Dieses Modul unterstützt Sie bei der Gründung einer 
privaten Lerngruppe und bietet punktuellen Input zu 
strukturellen oder inhaltlichen Problemen mithilfe 
erfahrener Lerngruppen­Tutorinnen und ­Tutoren. Zur 
Verfügung gestellt werden Ihnen neben geeigneten 30 31



die an Lernstrategien interessiert sind, können den 
Kurs gerne belegen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften 
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Lernmanagement am juristischen Fall  
Kurs B
LV-Nr. UK-040.042 
Dieses Kernmodul zeigt Ihnen in wöchentlichen Tuto­
rien frühzeitig Wege auf, die anfänglichen Schwierig­
keiten des Jurastudiums zu bewältigen und eigene 
Selbstorganisations­ und Lernstrategien zu entwi­
ckeln. In enger Orientierung an den aktuellen Schwie­
rigkeiten der Teilnehmenden verknüpfen die Tutorien 
Lern­ und Arbeitstechniken für das Jura studium (z. B. 
Mind und Concept Maps, Karteikarten, Zeitmanage­
ment) sowie juristische Grundfertigkeiten (Gutach­
tenstil, Klausurtechnik, Hausarbeiten). Das Tutorium 
richtet sich vornehmlich an Erst­ und Zweitsemester­
studierende. Aber auch fortgeschrittene Studierende, 
die an Lernstrategien interessiert sind, können den 
Kurs gerne belegen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Lernmanagement am juristischen Fall  
Kurs C 
LV-Nr. UK-040.043
Dieses Kernmodul zeigt Ihnen in wöchentlichen Tuto­
rien frühzeitig Wege auf, die anfänglichen Schwierig­
keiten des Jurastudiums zu bewältigen und eigene 
Selbstorganisations­ und Lernstrategien zu entwi­
ckeln. In enger Orientierung an den aktuellen Schwie­
rigkeiten der Teilnehmenden verknüpfen die Tutorien 
Lern­ und Arbeitstechniken für das Jura studium (z. B. 
Mind und Concept Maps, Karteikarten, Zeitmanage­
ment) sowie juristische Grundfertigkeiten (Gutach­
tenstil, Klausurtechnik, Hausarbeiten). Das Tutorium 
richtet sich vornehmlich an Erst­ und Zweitsemester­
studierende. Aber auch fortgeschrittene Studierende, 
die an Lernstrategien interessiert sind, können den 
Kurs gerne belegen.

Übungsfällen auch umfangreiche Materialien für das 
lerngruppenbasierte Selbststudium, das Sie für die 
verschiedenen Schwierigkeitsgrade der Lernprozesse 
in der Lerngruppe sensibilisiert.
Bei Interesse am gegenseitigen Austausch  
mit Kommilitoninnen und Kommilitonen melden  
Sie sich gern per E­Mail unter: lerngruppe.jura@uni­ 
hamburg.de

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Bei diesen Angebot handelt es sich  
  um ein fortlaufendes Angebot nach Bedarf  
  während des gesamten Semesters SoSe 18
Ort  nach Absprache
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Klausurentraining
LV-Nr. UK-040.027
Der Blockkurs „Klausurentraining“ vermittelt Ihnen 
kompaktes Wissen, um Prüfungen erfolgreich vor­
zubereiten und das Prüfungswissen dauerhaft zu 
fixieren. Der Kurs führt durch alle Schritte des Klau­
surenschreibens – von der Klausurvorbereitung über 
die Vorgehensweise während der Prüfungssituation. 
Gleichzeitig werden Qualitätskriterien für Prüfungs­
leistungen vermittelt, deren Berücksichtigung zu­
gleich die Qualität des Lernens erhöht. Dieser Block­
kurs richtet sich insbesondere an Anfangssemester. 
Die verschiedenen Einheiten bauen aufeinander auf.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften 
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Lernmanagement am juristischen Fall,  
Kurs A
LV-Nr. UK-040.041
Dieses Kernmodul zeigt Ihnen in wöchentlichen Tu­
torien frühzeitig Wege auf, die anfänglichen Schwie­
rigkeiten des Jurastudiums zu bewältigen und eigene 
Selbstorganisations­ und Lernstrategien zu entwi­
ckeln. In enger Orientierung an den aktuellen Schwie­
rigkeiten der Teilnehmenden verknüpfen die Tutorien 
Lern­ und Arbeitstechniken für das Jura studium (z. B. 
Mind und Concept Maps, Karteikarten, Zeitmanage­
ment) sowie juristische Grundfertigkeiten (Gutach­
tenstil, Klausurtechnik, Hausarbeiten). Das Tutorium 
richtet sich vornehmlich an Erst­ und Zweitsemester­
studierende. Aber auch fortgeschrittene Studierende, 
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Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Lernmanagement am juristischen Fall  
Kurs D 
LV-Nr. UK-040.044
Dieses Kernmodul zeigt Ihnen in wöchentlichen Tuto­
rien frühzeitig Wege auf, die anfänglichen Schwierig­
keiten des Jurastudiums zu bewältigen und eigene 
Selbstorganisations­ und Lernstrategien zu entwi­
ckeln. In enger Orientierung an den aktuellen Schwie­
rigkeiten der Teilnehmenden verknüpfen die Tutorien 
Lern­ und Arbeitstechniken für das Jura studium (z. B. 
Mind und Concept Maps, Karteikarten, Zeitmanage­
ment) sowie juristische Grundfertigkeiten (Gutach­
tenstil, Klausurtechnik, Hausarbeiten). Das Tutorium 
richtet sich vornehmlich an Erst­ und Zweitsemester­
studierende. Aber auch fortgeschrittene Studierende, 
die an Lernstrategien interessiert sind, können den 
Kurs gerne belegen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

 
Tutorium für internationale Studierende 
LV-Nr. UK-040.045
Sie sind nach Deutschland gekommen, um Rechts­
wissenschaft zu studieren? Sie möchten Vorschläge 
für Lern­ und Arbeitstechniken im juristischen Stu­
dium und für das Klausurenschreiben erhalten? 
Das Tuto rium richtet sich an Studierende, die erst 
kürzlich oder für das Studium nach Deutschland 
gekommen sind. Im Vordergrund stehen Strate­
gien zur Förderung des individuellen Lernprozes­
ses sowie zur Überwindung von Sprachbarrieren. 

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Kompaktkurs Staatsorganisationsrecht und 
Grundrechte 
LV-Nr. UK-040.061
Der Kompaktkurs bietet eine strukturierte, inten sive 
Wiederholung des Staatsorganisationsrechts und 
Grundrechte I. Die kompakte Wiederholung mate­
riell­rechtlicher Problematiken anhand typischer 
Klausurkonstellationen in Verbindung mit ausführ­
lichen Materialien mit Sachverhalten und Lösungen 
soll die Klausurvorbereitung, die Wiederholung und 
Auffrischung erleichtern. Klausurtypische Sachverhal­
te bilden dabei den Ausgangspunkt für die gezielte 
Anwendung von Lerntechniken. Hierdurch sollen das 
Strukturverständnis für materielles Recht und Lern­
strategien gefördert und ausgebaut werden.
Zu jedem Term in steht ein anderes Thema im Fokus, 
insbesondere werden verschiedene Fälle besprochen.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften
Zeit  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Sandra Plicht, Marie Johanna Raben

Quellen in den Text einbinden in der 
Rechtswissenschaft  
LV-Nr. UK-100.030
Zu Ihren Aufgaben in einer juristischen Hausarbeit 
gehört es, den Diskussionsstand zu einer bestimmten 
rechtswissenschaftlichen Frage aufzuarbeiten, nach­
vollziehbar darzustellen und sich dazu zu positionie­
ren. Es wird also von Ihnen verlangt, sich auf Texte an­
derer Autorinnen und Autoren zu beziehen und diese 
inhaltlich wiederzugeben, ohne dass Ihr Text zu einer 
Collage fremder Textschnipsel wird. In diesem Work­
shop besprechen wir, wie Sie fremde Ansichten, sei es 
aus Literatur oder Rechtsprechung, sprachlich und in­
haltlich wiedergeben und sie in Ihren Text einbinden. 
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Formulierungs­
praxis. Wir analysieren Text beispiele und extrahieren 
daraus Strategien, wie Sie die ausgewählten Fremd­
bausteine mit Ihrem Text zu einer Einheit verzahnen 
können.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaften  
  und der Sozialökonomie Schwerpunkt Recht
Zeit  Mittwoch, 6. Juni 2018, 14:00–18:00 Uhr
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Lukas Musumeci
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Regionales Rechenzentrum

Speedkurs: Deine Hausarbeit in  
Microsoft Word   
LV-Nr. UK-050.062
Formatvorlagen, automatisches Inhaltsverzeichnis, 
Fußnoten usw.: Viele Einstellungen, die Word bietet, 
können Ihnen die Arbeit an einem wissenschaftlichen 
Text immens erleichtern. Mit den Schritten, die wir 
in diesem Kompaktkurs durchgehen, können Sie Ihre 
Hausarbeit von Anfang an richtig anlegen. Das Ziel des 
Kurses ist es, sich mit Grundprinzipien des Programms 
vertraut zu machen, damit Sie sich anschließend nicht 
mehr lange mit der Technik aufhalten müssen – son­
dern vor allem auf das Schreiben konzentrieren können. 
 

Zielgruppe Für alle Studierenden 
Zeit  Do, 12. April 2018  
  16:00–19:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 1004
Dozent/in Julia Sevin Pawlowski

Speedkurs: Deine Hausarbeit in  
Microsoft Word   
LV-Nr. UK-050.063
Formatvorlagen, automatisches Inhaltsverzeichnis, 
Fußnoten usw.: Viele Einstellungen, die Word bietet, 
können Ihnen die Arbeit an einem wissenschaftlichen 
Text immens erleichtern. Mit den Schritten, die wir 
in diesem Kompaktkurs durchgehen, können Sie Ihre 
Hausarbeit von Anfang an richtig anlegen. Das Ziel des 
Kurses ist es, sich mit Grundprinzipien des Programms 
vertraut zu machen, damit Sie sich anschließend nicht 
mehr lange mit der Technik aufhalten müssen – son­
dern vor allem auf das Schreiben konzentrieren können. 
 

Zielgruppe Für alle Studierenden 
Zeit  Di, 15. Mai 2018  
  16:00–19:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 1004
Dozent/in Julia Sevin Pawlowski
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Vorkurs Mathematik für Studierende  
der Beriebswirtschaftslehre und  
des Handelslehramts
24. September bis 5. Oktober 2018 

Der Kurs richtet sich an Studienanfängerinnen und 
­anfänger der Studiengänge Betriebswirtschafts­
lehre (BWL) und Handelslehramt (HDL). Er findet 
jeweils vor Beginn der Vorlesungszeit als zwei­
wöchige Blockveranstaltung statt, die täglich eine 
dreistündige Vorlesung und im Anschluss meh rere 
parallel angelegte zweistündige Übungen umfasst. 
In diesen werden die behandelten Inhalte anhand 
von Übungsaufgaben in kleinerem Rahmen und in 
direktem, persönlichem Kontakt mit unseren Men­
torinnen und Mentoren vertieft.

Der Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre mathe­
matischen Grundlagen aufzufrischen und damit Ihre 
Vorkenntnisse auf den für Ihr Wunsch studienfach 
nötigen Stand zu bringen. Darüber hinaus ver­
mitteln unsere Dozentinnen und Dozenten Ihnen 
bereits im Vorfeld erfolgreiche Arbeitstechniken 
und bereiten Sie auf die quantitativen Inhalte des 
wirtschaftswissenschaftlichen Studiums vor. Nicht 
selten bilden sich dabei Lerngruppen, die teilweise 
über das ganze Studium Bestand haben.
 
Die genauen Zeiten und Räume werden rechtzeitig 
in STiNE bekannt gegeben.

Sollten Sie Fragen zu diesem Angebot haben, dann 
schreiben Sie gern eine E­Mail an: 

nha-nghi.de.la.cruz@uni-hamburg.de oder
arne.johannssen@uni-hamburg.de



Kurses ist es, sich mit Grundprinzipien des Programms 
vertraut zu machen, damit Sie sich anschließend nicht 
mehr lange mit der Technik aufhalten müssen – son­
dern vor allem auf das Schreiben konzentrieren können. 
 

Zielgruppe Für alle Studierenden 
Zeit  Do, 16. August 2018  
  16:00–19:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 1004
Dozent/in Julia Sevin Pawlowski

Speedkurs: Deine Hausarbeit in  
Microsoft Word   
LV-Nr. UK-050.067
Formatvorlagen, automatisches Inhaltsverzeichnis, 
Fußnoten usw.: Viele Einstellungen, die Word bietet, 
können Ihnen die Arbeit an einem wissenschaftlichen 
Text immens erleichtern. Mit den Schritten, die wir 
in diesem Kompaktkurs durchgehen, können Sie Ihre 
Hausarbeit von Anfang an richtig anlegen. Das Ziel des 
Kurses ist es, sich mit Grundprinzipien des Programms 
vertraut zu machen, damit Sie sich anschließend nicht 
mehr lange mit der Technik aufhalten müssen – son­
dern vor allem auf das Schreiben konzentrieren können. 
 

Zielgruppe Für alle Studierenden 
Zeit  Di, 18. September 2018  
  16:00–19:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 1004
Dozent/in Julia Sevin Pawlowski

Speedkurs: Deine Hausarbeit in  
Microsoft Word   
LV-Nr. UK-050.064
Formatvorlagen, automatisches Inhaltsverzeichnis, 
Fußnoten usw.: Viele Einstellungen, die Word bietet, 
können Ihnen die Arbeit an einem wissenschaftlichen 
Text immens erleichtern. Mit den Schritten, die wir 
in diesem Kompaktkurs durchgehen, können Sie Ihre 
Hausarbeit von Anfang an richtig anlegen. Das Ziel des 
Kurses ist es, sich mit Grundprinzipien des Programms 
vertraut zu machen, damit Sie sich anschließend nicht 
mehr lange mit der Technik aufhalten müssen – son­
dern vor allem auf das Schreiben konzentrieren können. 
 

Zielgruppe Für alle Studierenden 
Zeit  Do, 14. Juni 2018  
  16:00–19:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 1004
Dozent/in Julia Sevin Pawlowski 

Speedkurs: Deine Hausarbeit in  
Microsoft Word   
LV-Nr. UK-050.065
Formatvorlagen, automatisches Inhaltsverzeichnis, 
Fußnoten usw.: Viele Einstellungen, die Word bietet, 
können Ihnen die Arbeit an einem wissenschaftlichen 
Text immens erleichtern. Mit den Schritten, die wir 
in diesem Kompaktkurs durchgehen, können Sie Ihre 
Hausarbeit von Anfang an richtig anlegen. Das Ziel des 
Kurses ist es, sich mit Grundprinzipien des Programms 
vertraut zu machen, damit Sie sich anschließend nicht 
mehr lange mit der Technik aufhalten müssen – son­
dern vor allem auf das Schreiben konzentrieren können. 
 

Zielgruppe Für alle Studierenden 
Zeit  Di, 17. Juli 2018  
  16:00–19:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 1004
Dozent/in Julia Sevin Pawlowski

Speedkurs: Deine Hausarbeit in  
Microsoft Word   
LV-Nr. UK-050.066
Formatvorlagen, automatisches Inhaltsverzeichnis, 
Fußnoten usw.: Viele Einstellungen, die Word bietet, 
können Ihnen die Arbeit an einem wissenschaftlichen 
Text immens erleichtern. Mit den Schritten, die wir 
in diesem Kompaktkurs durchgehen, können Sie Ihre 
Hausarbeit von Anfang an richtig anlegen. Das Ziel des 38 39

 
Sämtliche Veranstaltungen des Universitäts-
kollegs finden Sie in STiNE unter folgendem Link:
uhh.de/uk-sose18



VWL

Mikroökonomik I – Mathematische Modelle
LV-Nr. UK-060.057 
Ziel des Tutoriums ist es, die mathematischen Grund­
lagen, die zum Verständnis der Inhalte der Vorlesung 
und Übung „Mikroökonomik I“ notwendig sind, prak­
tisch anzuwenden und zu festigen. Die Teilnehmen­
den sollen dazu befähigt werden, die Logik hinter den 
einzelnen Funktionsweisen der Modelle nachzuvoll­
ziehen. Eine explizite Verknüpfung zwischen dem 
Stoff aus Mathematik I und II und den in der volks­
wirtschaftlichen Theorie erarbeiteten Modellen wird 
darüber hinaus transparent hergestellt. Bei der Lösung 
von Übungsaufgaben geben die Tutorinnen und Tuto­
ren individuell Hilfestellungen.

Ziel der Tutorien ist es, die mathematischen Grund­
lagen, die zum Verständnis der Inhalte der Vorlesung 
und Übung notwendig sind, zu üben.

Zielgruppe Das Angebot richtet sich vornehmlich an   
  Studierende des Fachbereichs    
  Volkswirtschaftslehre, welche die   
  Veranstaltung Mikroökonomik I belegen. Es  
  eignet sich aber auch für alle Studierende,  
  die Mathematik für ihr volkswirtschaftliches  
  Studium benötigen.
Zeit  Mi, 9., 30. Mai, 13., 27. Juni 2018 
  jeweils 14:00–16:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 2095/2197
Dozent/in Dr. Kristin Paetz, Meike Kock

Makroökonomik I – Mathematische Modelle
LV-Nr. UK-060.058
Ziel des Tutoriums ist es, die mathematischen Grund­
lagen, die zum Verständnis der Inhalte der Vorlesung 
und Übung „Makroökonomik I“ notwendig sind, prak­
tisch anzuwenden und zu festigen. Die Teilnehmen­
den sollen dazu befähigt werden, die Logik hinter 
den einzelnen Funktionsweisen der Modelle nach­
zuvollziehen. Eine explizite Verknüpfung zwischen 
dem Stoff aus Mathematik I und II sowie den in der 
volkswirtschaftlichen Theorie erarbeiteten Modellen 
wird darüber hinaus transparent hergestellt. Bei der 
Lösung von Übungsaufgaben geben die Tutorinnen 
und Tutoren individuell Hilfestellungen.
Ziel der Tutorien ist es, die mathematischen Grund­
lagen, die zum Verständnis der Inhalte der Vorlesung 
und Übung notwendig sind, zu üben.

Zielgruppe Das Angebot richtet sich vornehmlich an   
  Studierende des Fachbereichs    
  Volkswirtschaftslehre, welche die   
  Veranstaltung Makroökonomik I belegen. Es  
  eignet sich aber auch für alle Studierende,  
  die Mathematik für ihr volkswirtschaftliches  
  Studium benötigen.
Zeit  Mi, 2., 16. Mai, 6., 20. Juni 2018 
  jeweils 14:00–16:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 5, WiWi 2095/2197
Dozent/in Dr. Kristin Paetz, Tobias Fischer

Offene Tutorensprechstunde Statistik II
LV-Nr. UK-060.059
Gut vorbereitet in die Prüfungen gehen: In der Sprech­
stunde beantworten studentische Tutorinnen und  
Tutoren auf Augenhöhe mit Ihnen Ihre individuellen 
Fragen (einzeln oder in Lerngruppen) und geben Ihnen 
individuell Hilfestellungen. Ihre Fragen können sich 
dabei auf die Vorlesung oder die Übungen der Sta­
tistik II für Volkswirtinnen und Volkswirte beziehen. 
Die Sprechstunden können ohne Anmeldung besucht 
werden. Im besten Fall bringen Sie Ihre Unter lagen 
mit und bereiten Ihre Fragen gezielt vor. Kommen Sie 
einfach vorbei!

Zielgruppe Das Angebot richtet sich vornehmlich an   
  Studierende des Fachbereichs    
  Volkswirtschaftslehre, welche die   
  Veranstaltung Statistik II belegen. 
Zeit  Voraussichtlich im Juli 2018,  
  der genaue Termin wird rechtzeitig in STiNE  
  bekannt gegeben
Ort  Wird rechtzeitig in STiNE bekannt   
  gegeben
Dozent/in Dr. Kristin Paetz
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Schreibzentrum
Wann ist Schreiben wissenschaftlich?
LV-Nr. UK-100.028
Schreiben im Studium zeichnet sich durch seine 
Wissenschaftlichkeit aus. Dadurch unterscheidet es 
sich insbesondere von schulischem Schreiben. Was 
zeichnet mein Schreiben als wissenschaftlich aus? 
Im Workshop gehen wir zunächst der Frage nach, 
was Wissenschaft überhaupt ist. Im Zentrum steht 
dabei die diskursiv­soziale Seite von Wissenschaft. 
Wir verstehen Wissenschaft als einen Diskurs, der in­
nerhalb einer gewissen (Fach)gemeinschaft mit dem 
Ziel geführt wird, neue Erkenntnis zu gewinnen. Die­
sen Diskurs führen Wissenschaftlerinnen und Wis­
senschaftler hauptsächlich schriftlich – mittels ihrer 
Veröffentlichungen. Aus dieser Charakterisierung 
von Wissenschaft leiten wir inhaltliche und formale 
Anforderungen an das wissenschaftliche Schreiben 
im Studium ab. Dabei berücksichtigen wir fachliche 
Besonderheiten, indem wir auf Literatur aus Ihrem 
Fach zurückgreifen. Bringen Sie deshalb einen wis­
senschaftlichen Text aus Ihrem Fach, am besten einen 
Beitrag aus einer Fachzeitschrift mit. Vorzugswürdig 
beschäftigt sich der Text mit einem Thema, das Sie 
aktuell interessiert, oder mit welchem Sie sich bereits 
auseinandergesetzt habt. 

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 18. April 2018, 14:00–17:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Lukas Musumeci

Meine Hausarbeit planen
LV-Nr. UK-100.029 
Sie schreiben Ihre Hausarbeiten normalerweise in ei­
nem begrenzten Zeitfenster. Gleichzeitig steht weder 
Ihr Studium noch Ihr restliches Leben still. Eine sorg­
fältige Arbeitsplanung hilft Ihnen, den notwendigen 
Raum – sowohl für Ihre Hausarbeit wie auch für wei­
tere Verpflichtungen und Freuden zu schaffen. Dabei 
gilt es nicht nur zeitliche Aspekte, sondern auch die 
weiteren Arbeitsbedingungen zu klären. In diesem 
Workshop lernen Sie zu planen, wann, wo und wie Sie 
am besten schreiben, und erstellen sich einen Arbeits­
plan für Ihre nächste Hausarbeiten­Zeit.

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 4. Juli 2018, 14:00–17:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Lukas Musumeci

Quellen in den Text einbinden in  
der Rechtswissenschaft
LV-Nr. UK-100.030 
Zu Ihren Aufgaben in einer juristischen Hausarbeit 
gehört es, den Diskussionsstand zu einer bestimmten 
rechtswissenschaftlichen Frage aufzuarbeiten, nach­
vollziehbar darzustellen und sich dazu zu positionie­
ren. Es wird also von Ihnen verlangt, sich auf Texte an­
derer Autorinnen und Autoren zu beziehen und diese 
inhaltlich wiederzugeben, ohne dass Ihr Text zu einer 
Collage fremder Textschnipsel wird. In diesem Work­
shop besprechen wir, wie Sie fremde Ansichten, sei es 
aus Literatur oder Rechtsprechung, sprachlich und in­
haltlich wiedergeben und sie in Ihren Text einbinden. 
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Formulierungs­
praxis. Wir analysieren Text beispiele und extrahieren 
daraus Strategien, wie Sie die ausgewählten Fremd­
bausteine mit Ihrem Text zu einer Einheit verzahnen 
können.

Zielgruppe Für Studierende der Rechtswissenschaft  
  und der Sozialökonomie Schwerpunkt Recht
Zeit  Mi, 6. Juni 2018, 14:00–18:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Lukas Musumeci

Zitieren in den Erziehungswissenschaften 
LV-Nr. UK-100.031
Beim Schreiben eines wissenschaftlichen Textes muss 
dieser immer in einem wissenschaftlichen Kontext 
verortet werden, in der Auseinandersetzung muss 
auf Fachliteratur Bezug genommen werden. Die Ver­
wendung von Fachliteratur in der eigenen Arbeit un­
terliegt Regeln, denn die wissenschaftliche Auseinan­
dersetzung ist keine private Angelegenheit, sondern 
geschieht im öffentlichen Raum. Es gibt öffentliche, 
wissenschaftliche Regeln. Wie diese Regeln aussehen, 
wie Zitieren, Paraphrasieren und die generelle Bezug­
nahme zur Fachliteratur funktioniert, das ist Inhalt 
dieses Workshops. 

Zielgruppe Für Studierende der Erziehungs­   
  wissenschaften
Zeit  Do, 7. Juni 2018, 14:00–16:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Attila Karakus̹

Argumente und Argumentationsstrategien 
im wissenschaftlichen Schreiben
LV-Nr. UK-100.032 
Sie wollen mit Ihrer Arbeit überzeugen? Argumente 
und Argumentationsstrategien spielen eine wichtige 44 45



Rolle im wissenschaftlichen Schreiben und der wis­
senschaftlichen Auseinandersetzung. Behauptungen 
müssen begründet und mit Quellen versehen wer­
den, aber auch die Kritik an Gegenpositionen, etwa 
die Wahl einer bestimmten Methode und die Verwen­
dung eines bestimmten Begriffs, muss belegt werden. 
Kritik muss gerechtfertigt, Gegenargumente wider­
legt werden. In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie 
Argumente formulieren und welche Argumentations­
strategien es gibt. 

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Do, 14. Juni 2018, 14:00–16:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Attila Karakus̹                                               

Texte gliedern und verknüpfen – das  
wissenschaftliche Schreiben strukturieren 
LV-Nr. UK-100.033
Ein wissenschaftlicher Text nimmt Bezug auf wissen­
schaftliche Kontexte und Diskussionen. Eine Anforde­
rung an die Verfasserinnen und Verfasser ist daher, 
sich mit dem bestehenden Wissen des entsprechen­
den Diskurses auseinanderzusetzen. Das Beachten 
von wissenschaftlichen Methoden und Techniken 
zählt ebenfalls dazu. Wie es Ihnen gelingt, Ihren Text 
übersichtlich zu strukturieren, sodass er ein einheit­
lich Ganzes ergibt, lernen wir in diesem Kurs anhand 
konkreter Tipps und Techniken. 

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Do, 17. Mai 2018, 14:00–16:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Attila Karakus̹

Wie entwickle ich (m)einen wissenschaftli-
chen Schreibstil?
LV-Nr. UK-100.034
Zum wissenschaftlichen Schreibstil gehören vor  allem 
viele Fremdwörter und komplexe Sätze – Stimmt 
das? Wir untersuchen in diesem Workshop anhand 
von Textbeispielen von Lehrenden der Universität 
Hamburg, durch welche Stilmerkmale ein Text ‚wis­
senschaftlich‘ wirkt. In zahlreichen Fällen (z. B. beim 
Ich­Gebrauch, bei der Ausprägung einer argumen­
tativen wissenschaftlichen Alltagsprache) gibt es in 
geisteswissenschaftlichen Fächern Entscheidungs­
spielräume. Hier loten wir aus, welche funktionalen 
Folgen eine stilistische Entscheidung für den Text 
hat, und welche Art zu formulieren Ihnen mehr liegt.  
Bringen Sie gern einen wissenschaftlichen Text, der Ih­
nen stilistisch gefällt, als Beispiel mit. 

Zielgruppe Für Studierende der Geisteswissenschaften
Zeit  Mi, 9. Mai 2018, 12:00–14:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Fridrun Freise

Zitat, Paraphrase … Plagiat?  
LV-Nr. UK-100.035  
Wie viel soll ich wörtlich zitieren? Klingt der Original­
satz in der Forschungsliteratur nicht viel wissen­
schaftlicher als meine eigenen Worte? Kann es sein, 
dass ich beim Paraphrasieren plagiiere?
In diesem Workshop besprechen wir, wie man die 
fremden Gedanken als Zitat oder Paraphrase in den 
eigenen Text integriert. Wir entwickeln anhand von 
Beispielfällen Regeln, wann und warum man wörtlich 
zitiert, und wir probieren aus, wie man durch das Zu­
sammenfassen in eigenen Worten für den aktuellen 
Hausarbeitskontext Plagiate vermeidet. 

Zielgruppe Für Studierende der Geisteswissenschaften
Zeit  Mo, 4. Jni 2018, 10:00–12:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Fridrun Freise

Thema eingrenzen – Fragestellung  
entwickeln  
LV-Nr. UK-100.036
Sie haben eine Idee, zu welchem Thema Sie etwas 
schreiben wollen, aber noch keine Fragestellung ent­
wickelt, die Sie gut bearbeiten können? Die Suche 
nach einer geeigneten Frage­ oder Problemstellung 
ist immer ein kreativer Prozess. In diesem Kurs probie­
ren wir Methodenraster aus, die Sie nutzen können, 
um Ihr Themenfeld sinnvoll einzugrenzen und eine 
passende Fragestellung sowie ein klares Erkenntnis­
ziel für Ihre Arbeit zu formulieren. Nutzen Sie diesen 
Kurs, um an Ihrem eigenen Thema zu arbeiten. Brin­
gen Sie dazu einfach alles, was Sie brauchen (Noti­
zen, Seminarmappe, Themenformulierung etc.), mit. 

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 27. Juni 2018, 12:00–14:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Fridrun Freise

Schreib jetzt! Planen – Schreiben –  
Überarbeiten
LV-Nr. UK-100.037
In der vorlesungsfreien Zeit bietet das Schreib zentrum 
unter dem Motto „Schreib jetzt!“ wieder Veranstal­46 47



tungen zu den großen Phasen des Schreibprozesses 
an: Planen – Schreiben – Überarbeiten.
In komprimierten Themenworkshops bekommen 
Sie Input zu zentralen Themen aus den wichtigen 
Schreibphasen (z. B. zum Schärfen der Fragestellung 
in der Planungsphase) und können alles gleich an Ih­
rem eigenen Schreibprojekt anwenden.
In Write­ins können Sie in strukturierten Schreib­
phasen und motivierender Atmosphäre gemeinsam 
mit anderen Ihren Text beginnen, weiterschreiben 
oder überarbeiten.
Aktuelle Kursankündigungen finden Sie in STi­
NE sowie auf der Website des Universitätskollegs:  
uhh.de/schreibzentrum 

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in das Team des Schreibzentrums                                               

Schreib jetzt! für Geisteswissenschaftler*-
innen 
LV-Nr. UK-100.039 
Weil es in unterschiedlichen Fächern unterschied liche 
Anforderungen an wissenschaftliche Texte gibt, bietet 
das Schreibzentrum disziplinspezifisch zugeschnit­
tene Workshops an. Auch in der vorlesungsfreien Zeit 
nach dem Sommersemester 2018 wird es Angebote 
geben, die speziell auf das Schreiben in den Geistes­
wissenschaften zugeschnitten sind.
Aktuelle Kursankündigungen finden Sie in STiNE 
sowie auf der Website des Universitätskollegs:  
uhh.de/schreibzentrum
Falls Sie spezielle Themenwünsche haben, melden Sie 
sich gern via E­Mail bei uns: schreibzentrum.kolleg@
uni­hamburg.de

Zielgruppe Für Studierende der Geisteswissenschaften
Zeit  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Fridrun Freise, Mirjam Schubert

Schreib jetzt! an der WiSo-Fakultät  
LV-Nr. UK-100.040
Weil es in unterschiedlichen Fächern unterschied­
liche Anforderungen an wissenschaftliche Texte gibt, 
bietet das Schreibzentrum disziplinspezifisch zuge­
schnittene Workshops an. Auch in der vorlesungs­
freien Zeit nach dem Sommersemester 2018 wird es 
Angebote geben, die speziell auf das Schreiben in den 
Wirtschafts­ und Sozialwissenschaften zugeschnitten 
sind.

Aktuelle Kursankündigungen finden Sie in STiNE 
sowie auf der Website des Universitätskollegs:  
uhh.de/schreibzentrum
Falls Sie spezielle Themenwünsche haben, melden Sie 
sich gern via E­Mail bei uns: schreibzentrum.kolleg@
uni­hamburg.de

Zielgruppe Für Studierende der Wirtschafts­  
  und Sozialwissenschaften
Zeit  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Mascha Jacoby

Effektiv und schnell lesen 
LV-Nr. UK-100.046
Vor Ihnen liegt ein Stapel Bücher und Aufsätze für Ihre 
Seminare und Sie wissen nicht, wo Sie anfangen und 
wo Sie aufhören sollen? In diesem Workshop werden 
wir uns förderliche und hindernde Faktoren für ein 
effektives Lesen vor Augen führen und Lösungsstra­
tegien kennenlernen. Sie erfahren, welche Lesearten, 
­techniken und ­strategien es gibt und wenden diese 
in praktischen Übungen an. Am besten bringen Sie ei­
nen der Texte von Ihrem Bücherberg zum Workshop 
mit und üben direkt mit dem Material, das Ihnen 
wichtig ist. 

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 11. April 2018, 12:00–14:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Mirjam Schubert                                               

Gelesenes schriftlich verarbeiten:  
Exzerpieren 
LV-Nr. UK-100.047
Alles, was Sie während eines Semesters lesen, können 
Sie nicht im Gedächtnis behalten – aber Sie können 
es zumindest schriftlich so verarbeiten, dass Sie spä­
ter, etwa beim Schreiben einer Hausarbeit oder einer 
Klausurvorbereitung, wieder darauf zurückgreifen 
können. Die Arbeitsmethode des „Exzerpierens“ stellt 
hier eine nützliche Methode zur Text­Erschließung 
dar. In diesem Workshop lernen Sie hilfreiche Werk­
zeuge und Herangehensweisen für die Erstellung ei­
nes Exzerpts kennen. In Übungen testen Sie direkt, 
wie Sie sich während des Lesens sinnvoll Notizen ma­
chen und Inhalte herausschreiben. 

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 25. April 2018, 12:00–14:00
Ort  Schlüterstraße 51, Raum 4018
Dozent/in Mirjam Schubert
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Kurz gefasst: Abstracts schreiben 
LV-Nr. UK-100.048 
Ob Bachelor­ oder Masterarbeit, Dissertation oder 
akademischer Artikel: Ein Abstract fasst das Thema, 
die Fragestellung, Methoden, Ergebnisse und Be­
deutung eines Textes zusammen. Heute wird es im­
mer wichtiger, die Essenz eines wissenschaftlichen 
Textes verständlich, interessant und pointiert zu 
 formulieren. Denn das Abstract kann entscheiden, ob 
Professorinnen, Professoren, Herausgeberinnen und 
Herausgeber, aber auch Lesende sich für Ihren Text in­
teressieren. In diesem Workshop lernen Sie, Abstracts 
für verschiedene Anliegen (bspw. Arbeiten und Arti­
kel) zu schreiben.

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 20. Juni 2018, 12:00–14:00 Uhr
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Mascha Jacoby

Blockaden überwinden, mit Freude  
schreiben  
LV-Nr. UK-100.049
Das Schreiben einer Haus­ oder Abschlussarbeit steht 
an. Sie haben mit den betreuenden Dozierenden ein 
Thema und eine grobe Fragestellung gewählt, Litera­
tur und Quellen gefunden oder Daten ausgewertet. 
Doch das Schreiben fällt Ihnen schwer. Sie fühlen 
sich blockiert. Dies kann viele Gründe haben: Viel­
leicht wissen Sie nicht, mit welchem Teil Sie anfangen 
möchten. Oder es hemmt Sie, dass Sie die komple­
xen Inhalte noch nicht überblicken. Möglicherweise 
beginnen Sie Sätze ständig von Neuem, weil Ihnen  
das Geschriebene nicht gut genug zu sein scheint.
Der Workshop hilft Ihnen, Schreibblockaden in ver­
schiedenen Phasen Ihres Schreibprozesses zu über­
winden. Wir finden heraus, in welchen Zeiten und 
Räumen Sie konzentriert und mit Muße schreiben 
können. Danach stellen wir Ihnen Methoden vor, mit 
denen Sie sich von zu hohen Ansprüchen befreien und 
einen Schreibfluss entwickeln können. Weitere Tipps 
verraten Ihnen, wie Sie zügiger und zugleich mit mehr 
Freude zu schreiben lernen.

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 30. Mai 2018, 12:00–14:00 Uhr
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Mascha Jacoby

Schreiben für den Uni-Alltag  
LV-Nr. UK-100.050
An der Universität schreiben Sie von Anfang an je­
den Tag. Manchmal ist es nur eine Unterschrift auf 
einer Teilnahmeliste, oft sind es zumindest Notizen 
und wichtige Informationen, die Sie nicht vergessen 
möchten. Schreiben kann aber mehr: Es kann Ihnen 
als ein Denkwerkzeug dienen und hilft Ihnen auf die­
se Weise beim Lernen, beim Mitmachen in Lehrveran­
staltungen und beim Entwickeln eigener Ideen.
In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie Ihr alltägliches 
Schreiben an der Uni für sich als Lern­ und Denkwerk­
zeug nutzbar machen können, z. B. in Mitschriften, 
durch ein Schreibjournal oder durch ein „One­ Minute­
Paper“.

Zielgruppe Für alle Studierenden
Zeit  Mi, 2. Mai 2018, 12:00–14:00
Ort  Schlütertsraße 41, 4. Stock, Raum 4018
Dozent/in Mirjam Schubert                                               

Fremde Gedanken im eigenen Text:  
Zitieren und Belegen 
LV-Nr. UK-100.068
Auch in (sozial)wissenschaftlichen Essays und Arbei­
ten müssen Sie angeben, wo Sie Ideen anderer Auto­
rinnen und Autoren gefunden haben, wenn Sie diese 
in Ihren Text integrieren. Dabei gibt es verschiedene 
Verfahren, Inhalte zu zitieren. So können Sie direkt 
zitieren, paraphrasieren oder auf Literatur verweisen. 
Zudem gilt es, sich für eine Zitierweise zu entscheiden, 
nach der Sie die Belege und das Literaturverzeichnis 
anfertigen. Im Kurs veranschaulichen wir, warum und 
wie Sie Literatur richtig zitieren und belegen können. 

Zielgruppe Für Studierende der Wirtschafts­ und  
  Sozialwissenschaften
Zeit  Mi, 6. Juni 2018, 12:00–14:00
Ort  wird noch in STiNE bekannt gegeben
Dozent/in Mascha Jacoby
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Sämtliche Veranstaltungen des Universitäts-
kollegs finden Sie in STiNE unter folgendem Link:
uhh.de/uk-sose18



Weekly-Write-in

Über die genannten Veranstaltungen hinaus bie­
tet das Schreibzentrum ab dem Sommersemester 
auch ein regelmäßiges Write­ in an. Dort können Sie 
gemeinsam mit anderen motiviert Ihr persönliches 
Schreibprojekt (Hausarbeit, Quellen interpretation, 
Essay etc.) bearbeiten. Wir bieten ein gemeinsames 
Rahmenprogramm zum Einschreiben, Fokussieren 
und Reflektieren mit aktiven Pausen und kleinen 
Schreibübungen, die Sie auch zu Hause anwenden 
können. Bringen Sie einfach alles mit, was Sie zum 
Schreiben benötigen (Notizen, Literatur, Gliederun­
gen, Text dateien, Quellen, Ausdrucke etc.).

Die Termine finden Sie auf unserer Website unter: 
uhh.de/schreibzentrum

Individuelle Schreibberatung

Mit all Ihren Fragen zum Schreiben an der Univer­
sität können Sie sich im Semester sowie in der vorle­
sungsfreien Zeit an die Schreibberatung des Schreib­
zentrums wenden.

Dort beraten wir Sie gern. Wir, das sind die Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter des Schreibzentrums­
teams: Fridrun Freise, Mascha Jacoby, Attila Karakus̹, 
Lukas Musumeci und Mirjam Schubert.

Im Rahmen unserer Beratung sprechen wir mit Ihnen 
z. B. über die Gliederung oder die Argumentations­
struktur Ihrer Hausarbeit, klären Fragen zum wissen­
schaftlichen Schreibstil, erarbeiten mit Ihnen eine 
Schreibmethode, mit der Sie gut zurechtkommen, 
oder geben Ihnen Feedback zu Passagen aus Ihrem 
aktuellen Schreibprojekt. Gemeinsam erarbeiten wir 
darüber hinaus einen Weg mit Ihnen, wie Sie auch al­
lein gut an Ihrem Text weiterschreiben können.

Sie haben Interesse an einer individuellen Beratung, 
um Ihr wissenschaftliches Schreiben zu verbessern? 
Dann schreiben Sie uns einfach eine E­Mail an:

schreibzentrum.kolleg@lists.uni-hamburg.de

Wir melden uns dann zurück und vereinbaren mit 
Ihnen einen Termin. 
 

Ausbildung zu Schreib-Peer-Tutorinnen 
und -Tutoren

Seit dem Wintersemester 2017/18 bietet das Schreib­
zentrum des Universitätskollegs eine Schreib­
beratungsausbildung an.

Was sind Schreib-Peer-Tutorinnen/Tutoren?
Schreib­Peer­Tutorinnen und ­Tutoren sind Studieren­
de, die eine mehrtägige Qualifizierung durch laufen, 
in der sie sich Kompetenzen und Fertigkeiten rund 
ums wissenschaftliche Arbeiten und Beraten aneig­
nen. Nach erfolgreichem Abschluss besteht die Mög­
lichkeit, dass Sie im Schreibzentrum des Universitäts­
kollegs andere Studierende beraten.

Wie ist unsere Schreib-Peer-Tutorinnen/ 
Tutoren-Ausbildung aufgebaut?
Die Ausbildung besteht aus drei Basismodulen,
einem Wahlmodul sowie der Teilnahme an der 
Schreibzentrumsarbeit. In den jeweils zweitägigen 
Basismodulen schaffen wir gemeinsam die Voraus­
setzungen, dass Sie als Schreib­Peer­Tutorin oder 
­Tutor andere Studierende bei ihren Schreibpro­
jekten beraten können. Im Wahlmodul können Sie 
Ihren persönlichen Akzent in der Ausbildung set­
zen, indem Sie sich für einen Aspekt aus dem Be­
reich wissenschaftliches Schreiben und Beratung 
entscheiden, welcher Sie besonders anspricht. Die­
ses Modul sprechen wir individuell mit Ihnen ab.  
 
Damit Sie die erworbenen theoretischen Kenntnisse 
anwenden können, sammeln Sie nach Abschluss der 
Grundausbildung Praxiserfahrung, indem Sie an der 
Arbeit des Schreibzentrums teilnehmen. Dabei hos­
pitieren Sie etwa in Beratungen, führen selbst Bera­
tungen durch oder unterstützen das Schreibzentrum 
bei Schreibevents. Während der Ausbildung führen 
Sie ein Portfolio, um Ihre Entwicklung zu reflektieren. 
Mit einem Reflexions bericht schließen Sie Ihre Aus­
bildung ab.

Wer kann sich wie bewerben?
Alle Studierenden der Universität Hamburg können 
sich für die Ausbildung bewerben. Dazu genügt ein 
einseitiges Motivationsschreiben, in dem Sie uns Wis­
senswertes zu Ihrer Person mitteilen und uns Ihre 
persönliche Beziehung zum Schreiben erläutern. Ihre 
Bewerbung senden Sie bitte im PDF­Format an:
akad-schreiben.kolleg@uni-hamburg.de
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PIASTA-Welcome-Buddy-Programm
Das PIASTA­Welcome­Buddy­Programm möchte neu 
eingeschriebenen internationalen Student*innen den 
Einstieg in ihr Studium und in den Hamburger Alltag 
erleichtern. Aus diesem Grund vermitteln wir inter­
nationalen Student*innen Hamburger Studierende 
als „Welcome Buddies“, die den internationalen Stu­
dent*innen („Incoming Buddies“) helfen, sich in der 
ersten Zeit in Hamburg und an der Uni zurechtzu­
finden. 

Wer kann sich anmelden?
• Neue internationale Student*innen: Alle, die neu 
aus dem Ausland an die Universität Hamburg kom­
men, sei es als Austauschstudent*in (z. B. Erasmus) 
oder als internationale*r Student*in für das gesamte 
Studium (BA, MA, Promotion)
• Hamburger Student*innen: Jede*r (also egal, ob 
deutsche*r oder internationale*r Student*in), die/der 
an der Universität Hamburg im mindestens 2. Semes­
ter eingeschrieben ist. Gern können Hamburger Bud­
dies auch mehrmals am Programm teilnehmen.

Interessierte Student*innen, die Fragen zum Pro­
gramm und den Aufgaben eines Buddys haben, oder 
Buddies, die Schwierigkeiten z. B. mit Behördengän­
gen haben, können gern jederzeit die wöchentliche
Sprechstunde nutzen.

Info  Anmeldung unter:
  www.uni­hamburg.de/welcome­buddy
Zeit  Dienstag, 16:00–17:00 Uhr (bitte vorab per  
  E­Mail anmelden)
Ort  Wird bei Terminvereinbarung bekannt  
  gegeben
Kontakt  Annika Johannsen, Tel.: +49­40­42838­7245,  
  E­Mail: annika.johannsen@uni­hamburg.de
Sprache  Deutsch/Englisch

PIASTA-Sprachcafé
¡Hola! Ciao et bonjour! Lernst du eine Sprache und 
suchst nun eine Möglichkeit, diese auch außerhalb 
des Unterrichts zu üben und zu sprechen? Oder bist 
du vielleicht Muttersprachler*in und möchtest dich 
gern wieder einmal in deiner Herkunftssprache unter­
halten? Dann laden wir euch alle herzlich zum Besuch 
unserer Sprachcafés ein!
Ein Sprachcafé ist ein Ort, wo du, genau wie in einem 
Café, einfach vorbeikommen kannst. Du nimmst dir 
deinen Kaffee oder Tee, setzt dich zu den anderen 
an den Tisch, und schon fangt ihr an, in einer net­
ten Runde über dies und jenes zu plaudern. Geleitet  
werden die Treffen von Muttersprachler*innen,  

die sich ehrenamtlich engagieren und das Gespräch 
in Gang bringen. Sie helfen euch natürlich auch bei 
 fehlendem Wortschatz weiter. 
Der Besuch des Sprachcafés ist kostenlos, und du 
musst dich nicht dazu anmelden – komm einfach 
spontan vorbei. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, 
deine Sprachkenntnisse auszuprobieren und zu ver­
bessern, während du entspannt einen Kaffee genießt 
und neue Menschen kennenlernst. Wir freuen uns auf 
euch!

Info  Im Sommersemester bieten wir Sprach­   
  cafés voraussichtlich in den folgenden  
  Sprachen an: Deutsch, Englisch, Französisch,  
  Italienisch und Spanisch.
Zeit  Die Termine für die Sprachcafés im Sommer­ 
  semester 2018 findet ihr in der ersten Vor­  
  lesungswoche online unter:  
  www.uni­hamburg.de/sprachcafe
  Die Sprachcafés beginnen in der zweiten   
  Vorlesungswoche.
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Zielgruppe Lernende, die die jeweilige Sprache schon  
  ein wenig verstehen und auch sprechen   
  können, sowie Muttersprachler*innen, die  
  sich gern wieder einmal in ihrer Mutter­  
        sprache unterhalten und anderen beim   
  Sprachenlernen helfen möchten. 
Koordination Wenn du als Sprachkoordinator*in ein Café  
  in deiner Muttersprache anbieten möchtest,  
  schreibe an die E­Mail­Adresse:  
  qiqi.li@verw.uni­hamburg.de
  Die Leitung eines Sprachcafés kann auch   
  im Rahmen des Certificate Intercultural   
  Competence (CIC) als Baustein C anerkannt  
  werden.

Interkultureller PIASTA-Abend

PIASTA‘s Welcome Night
Herzlich willkommen! Welcome! Добро пожаловать 
歓迎される – no matter what languages you speak, at 
this event we want to hear all of them and welcome 
all of you. PIASTA invites you to the Welcome Night, 
where you can meet old and new students from 
around the world. We are also very happy to again 
welcome Erasmus students and Welcome Buddies! 
Join us at our first Intercultural PIASTA Evening and 
find out who everyone is. We can‘t wait to meet you!

Date  Wed, 11.04.2018, 6–9:30 pm
Location  Mittelweg 177, cafeteria  
  (on the ground floor)
Language  Short presentation in English,  
  rest of the event multilingual
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China Lounge: Im Reich der Mitte 
China ist ein Land mit einer jahrtausendealten Ge­
schichte. Die zahlreichen Dynastien, wie die Qin, Tang 
und Qing – um nur ein paar zu nennen –, prägten 
das Land und spielen bis heute eine große Rolle bei 
der Perzeption Chinas. Die landschaftliche und kul­
turelle Vielfältigkeit überzeugt nicht nur kulinarisch, 
sondern fordert geradezu auf, sich etwas genauer 
mit dem viertgrößten Land unserer Welt zu beschäf­
tigen. Kommt an diesem Abend zu PIASTA und lasst 
uns gemeinsam die verschiedenen Facetten Chinas 
entdecken und verstehen! Euch erwartet wie immer 
eine freundliche und internationale Atmosphäre mit 
und selbstverständlich auch passenden Snacks zum 
Abend.

Termin  Mi 18.04.2018, 18:00–21:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Futuristische Technologien – Virtual Reality  
meets Robot 
Setz die Brille auf und entdecke eine neue Welt – das 
verspricht Virtual Reality. Das revolutionäre Headset 
hat seit seiner Markteinführung im Jahr 2012 eine 
neue Ära der Virtual­Reality­Technologie eingelei­
tet und dabei nicht wenige interessierte Blicke auf 
sich gezogen. Mit der innovativen Technik kannst du 
Raumschiffe steuern, die Tiefen der Meere erkunden 
oder ganz neue Welten entdecken, ohne dein Wohn­
zimmer zu verlassen. Und wenn du nicht gerade neue 
virtuelle Umgebungen durchforstest, unterstützt ein 
Roboter deinen Alltag. Viele Fantasien von einst sind 
mit dem wissenschaftlichen und technologischen 
Fortschritt Wirklichkeit geworden. Kommt an diesem 
Abend vorbei, um gemeinsam mit anderen deutschen 
und internationalen Studierenden mehr über die 
Chancen dieser beiden futuristischen Technologien 
zu erfahren und zu diskutieren!

Termin  Mi 25.04.2018, 18:00–21:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Der blaue Diamant: Wasser 
Für Mensch, Tier und Natur ist Wasser eine der wich­
tigsten Grundlagen des Lebens. Der Mensch besteht 
sogar zu 70 Prozent aus Wasser, und selbst unser 
Planet ist zu 70 Prozent von Wasser bedeckt. Der all­
tägliche Nutzen des kostbaren Rohstoffes wird uns 

schnell klar, sobald wir morgens unter der Dusche ste­
hen oder unseren Durst löschen wollen. Doch welche 
Rolle spielt Wasser außerdem noch versteckt in unse­
rem Alltag? Wie viel Wasser braucht man, um Speisen 
oder Kleidung herzustellen? Welche Konsequenzen 
entstehen durch Wasserknappheit? Wie sieht nach­
haltige Wassernutzung aus? Lasst uns an diesem 
Abend mehr über eine der selbstverständlichsten, 
aber nicht minder wichtigsten Flüssigkeiten für uns 
Menschen lernen!

Termin  Mi 02.05.2018, 18:00–21:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Im Land der Rosen und Sonne –  
Ein Abend in Bulgarien 
Zdravej i dobre doschal! Hallo und herzlich willkom­
men im schönen Land am Schwarzen Meer. Bulgarien, 
im Südosten Europas gelegen, ist ein Land der Vielfalt. 
Seine Natur zeichnet sich durch ein abwechslungs­
reiches Landschaftsbild aus, das Tiefebenen, Hügel­
landschaften, Flusstäler, Gebirge und das Schwarze 
Meer vereint. Der 378 km lange Küstenstreifen ist 
nicht nur für seinen Goldstrand bekannt, sondern 
kann auch mit quirligen Hafenstädten und ausge­
lassenem Nachtleben überzeugen. Als Land mit tau­
sendjähriger Geschichte und dem Erbe antiker Zivi­
lisationen bietet Bulgarien aber auch viel Tradition, 
Kultur und Kunst und ist somit das perfekte Reiseziel 
für studentische Rucksackreisende. Entdeckt mit uns 
die kulturelle, traditionelle und kulinarische Vielfalt 
des kleinen, aber doch so reichen Balkan landes an ei­
nem einzigen Abend!

Termin  Mi 09.05.2018, 18:00–21:30 Uhr 
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Ein Drachenei bei PIASTA 
Wargs, Drachen, weiße Wanderer, Rote Priester*innen 
– wer von diesen Figuren schon einmal gehört hat, 
ahnt was kommen wird: Game of Thrones. Die erfolg­
reiche Fantasy­Saga des Autors George R. R. Martin 
hat den interkulturellen PIASTA­Abend erreicht! Seit 
ihrem Start im Jahr 2011 bricht die Serie sämtliche 
Rekorde und begeistert Fans auf allen Kontinenten 
außerhalb von Westeros. Bis die finale Staffel startet 
und der Winter endgültig Einzug hält, dauert es aller­
dings noch eine Weile. Wenn euch das Warten zu lan­
ge dauert, kommt vorbei, taucht ein in die Kontinente 
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der „bekannten Welt“ und geht mit uns den sieben 
Königslanden auf den Grund. Vielleicht entdeckt ihr 
sogar ganz neue Aspekte des GoT­Universums, das 
sich seit dem Zeitalter der Dämmerung entfaltet hat!
PIASTA hat für diesen Abend etwas ganz Besonderes 
vorbereitet. Wir hoffen, ein Rabe hat es euch nicht 
schon mitgeteilt – seid gespannt und kommt vorbei! 

Termin  Mi 16.05.2018, 18:00–21:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch,    
  Veranstaltung vielsprachig

Gebärdensprache – Sprechen mit  
den Händen 
Wir sprechen und hören beinahe durchgehend ver­
schiedene Sprachen. Aber was passiert, wenn ein 
anderer Kanal genutzt wird? Viele Gehörlose und 
Schwerhörige benutzen Gebärdensprachen. Was 
heißt das eigentlich? Kann man auf Gebärdensprache 
alles sagen? Was unterscheidet Gebärden von Ges­
ten? Und was für Möglichkeiten eröffnen sich, wenn 
Sprache visuell bzw. durch den Körper sichtbar wird? 
Fragen über Fragen – an diesem Abend möchten wir 
sie mit euch beantworten. Wir verraten jetzt schon 
mal: Nein, Gebärdensprache ist nicht international. Es 
gibt verschiedene Gebärdensprachen, die sich nicht 
nur von Land zu Land unterscheiden, sondern – wie 
Lautsprachen auch – verschiedene Dialekte und So­
ziolekte haben. Wir freuen uns auf euch!

Termin  Mi 30.05.2018, 18:00–21:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Selamat Datang di Indonesia! –  
Willkommen in Indonesien! 
Indonesien besteht aus über 17.000 Inseln und ist 
damit der größte Inselstaat der Welt. Allerdings sind 
den meisten lediglich Java, Bali und Lombok ein Be­
griff. Die Kontraste zwischen Land und Meer, Ebene 
und Gebirge sind anderswo kaum so vielfältig wie 
auf dem indonesischen Archipel. Strände, Vulkane 
und das tropische Klima prägen die Landschaft der 
Inseln und die vielfältige Flora und Fauna wie z. B. der 
Koboldmaki oder der vom Aussterben bedrohte Ko­
modowaran. In Indonesien leben aber auch 250 Mil­
lionen Einwohner*innen, die verschiedene Religionen, 
Traditionen, Sprachen und Ethnien vertreten. Reist an 
diesem Mittwoch mit uns nach Indonesien und er­

weitert euer Wissen über dieses Land mit seiner enor­
men gesellschaftlichen Diversität und faszinierenden 
Natur. Wir freuen uns schon auf euch!

Termin  Mi 13.06.2018, 18:00–21:30 Uhr 
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Eine Expedition in das menschliche Gehirn 
und die künstliche Intelligenz 
Das menschliche Gehirn verbraucht etwa 20 Prozent 
der Körperenergie, obwohl es nur 2 Prozent der Kör­
permasse ausmacht. Wir Menschen nutzen unsere 
grauen Zellen, um durch komplexe Sprache mit ande­
ren zu kommunizieren, knifflige Berechnungen durch­
zuführen, unsere Zukunft zu planen und ein Studium 
zu absolvieren oder um zum Beispiel Maschinen zu 
bauen. Die Technik entwickelt sich rasch immer wei­
ter, und die vom Menschen geschaffene künstliche 
Intelligenz zieht dabei mit. 
Bei PIASTA wollen wir uns anschauen, was das 
menschliche Gehirn so faszinierend macht und wie 
weit sich künstliche Intelligenz bis heute schon ent­
wickelt hat. Schaut es euch an und geht mit uns auf 
eine intellektuelle Reise durch Nervennetze und intel­
ligente Innovationen.

Termin  Mi 20.06.2018, 18:00–21:30 Uhr 
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Alternative Gesellschaften 
Der Klimawandel, verstärkter Konsum, die drastische 
Akkumulation von Vermögen einiger weniger sowie 
bereits stattfindende Kriege um Ressourcen werfen 
die Frage auf, wie wir am besten miteinander in einer 
Gesellschaft leben können. Heute sind wir konfron­
tiert mit einer zunehmenden Ungleichheit zwischen 
dem globalen Norden und dem globalen Süden, wäh­
rend der technologische Fortschritt es bereits ermög­
lichen würde, Hunger, Armut und ökologische Krisen 
zu überwinden.
Lasst uns also an diesem Abend über Alternativen 
sprechen. Es gibt eine Reihe von Bewegungen und Ge­
meinschaften, die das derzeitige Wirtschafts modell 
des Wettbewerbs als Grundlage unserer Gesellschaft 
infrage stellen. Daher wollen wir gemeinsam mit euch 
einige Beispiele derzeitiger sozialer und kultureller 
Bewegungen sowie alternative Gesellschaftsformen 
betrachten. 60 61



Termin  Mi 27.06.2018, 18:00–21:30 Uhr 
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Pfiati, Servus und Grüß Gott:  
Ein Ausflug nach Süddeutschland 
Heute Abend nehmen wir euch mit auf eine Reise in 
die südlichen Bundesländer Deutschlands, nämlich 
Bayern und Baden­Württemberg. Das sind die Bun­
desländer jenseits der Franzbrötchengrenze. Dort 
erntest du einen irritierten Blick, wenn du ein Alster­
wasser bestellst. Warum aber weit in die Ferne reisen, 
wenn man in ein paar Stunden die schneeweiße Land­
schaft der Zugspitze, die weiten Wiesen des Allgäus 
oder die malerischen Städtchen im Schwarzwald ge­
nießen kann? Der Süden bietet neben zahlreichen ku­
linarischen Spezialitäten, Bräuchen und Traditionen 
auch starke Dialekte. Kommt an diesem Abend vorbei 
und seht, was man neben Spätzle und Oktoberfest im 
abwechslungsreichen Süden Deutschlands noch so 
entdecken kann!

Termin  Mi 04.07.2018, 18:00–21:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Kurzpräsentation auf Deutsch und Englisch,  
  Veranstaltung vielsprachig

Semesterausklang beim Grillabend 
Das Sommersemester neigt sich nun bereits dem 
Ende zu und damit auch unsere Abende für dieses 
Semester! Wir hoffen, ihr hattet Spaß bei uns und 
habt schöne neue Erfahrungen gemacht, interes­
sante und nette Menschen kennengelernt und ei­
nige neue Erkenntnisse gewonnen. Bevor ihr euren 
abenteuerlichen Sommerurlaub startet oder mit der 
ersten Hausarbeit loslegt, wollen wir das Semester 
noch gemütlich mit euch ausklingen lassen. Dazu 
laden wir euch herzlich zu unserem Grillabend ein! 
Wir wünschen uns den bekannten Hamburger Son­
nenschein, aber auch im unwahrscheinlichen Fall  
des Regens wird niemand ohne ein Grillwürstchen 
oder einen Gemüsespieß nach Hause geschickt.  
Wir freuen uns schon auf einen schönen letzten Som­
mersemester­Abend mit euch! 

Termin  Mi 11.07.2018, 18:00–21:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Sprache  Veranstaltung vielsprachig

KULTUR und Freizeit 

Visit to the St. Nikolai Memorial
Just consider . . .
What did war mean back then and what does it mean 
to us today? The St. Nikolai Church, which was built in 
1195, has seen several wars in the course of its history. 
The church was almost completely destroyed during 
the air raids in 1943. Today, it is Hamburg‘s most im­
portant memorial for the victims of the war and the 
dictatorship during the period of 1933–1945. In addi­
tion to the church ruins, the memorial includes an 
informative and well­structured exhibition about the 
rich history of the church as well as a viewing plat­
form at 76 meters that is accessible via a glass eleva­
tor. The historical photos here make it clear how the 
destruction of Hamburg in 1943 was a turning point 
for the city and how the city looked then as compared 
to today. 

Date  Sat, 14.04.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Zarina Amanzholova
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Apfelmania – Rund um den Apfel  
im Alten Land
Das Alte Land, das riesige Obstanbaugebiet vor den 
Toren Hamburgs, hat vor allem im Frühling etwas 
zu bieten: die wunderbar blühenden Obstbäume. 
Während einer Tour durch die beliebte Urlaubsregion 
werden uns von Ortsansässigen die dortigen Sehens­
würdigkeiten und die schönsten Plätze für herrliche 
Picknicks gezeigt. Außerdem werden wir traditio­
nelle Obsthöfe, Kirchen, Deiche und Obstplantagen 
kennenlernen. Dabei erfahren wir einiges über die 
Geschichte und Tradition der Altländer und natürlich 
ihren größten Schatz: den Apfel.

Termin  Sa 26.05.2018, Uhrzeit wird rechtzeitig   
  online bekannt gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Eva Škvárová
Sprache  Führung auf Deutsch, Veranstaltung  
  vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Guided Tour of the NDR Television Studios 
Every day millions of people watch television. And 
NDR is the traditional channel to watch in northern 
Germany. Watching TV is one way we get regional and 
world news. Have you ever wondered what a news 
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studio looks like on the inside? How many people 
work on a production? Or what technology is used? 
We will get answers to these questions and more du­
ring our visit at the NDR television studios. Together, 
we‘ll take a look behind the scenes. But one thing is 
for certain. After this tour, you will no longer watch TV 
in the same way! 

Date  Fri, 08.06.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Umilaela Arifin
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

The Mountain Is Calling – Hike to  
the Highest Point in Hamburg 
Some people talk about mountains, but here we have 
hills or high ground. The Hasselbrack is a hill to the 
south of Hamburg in the Schwarze Berge mountain 
range. If you haven‘t yet conquered this peak in the 
“Hamburg Alps,” it‘s time to put on your hiking shoes, 
pack some water and a snack, and naturally your ca­
mera. Let‘s hike up to the highest point in Hamburg 
and enjoy the beautiful view of the Schwarze Berge 
mountain range! If you‘ve never been to Hasselbrack, 
you can‘t truly claim that you live in Hamburg. Of 
course, you will also have the opportunity to meet 
and get to know the other participants during the 
hike and at the meal we will have together afterwards. 

Date  Sun, 10.06.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Josephine Wong
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

In zwei Stunden um die Welt: Der Neue  
Botanische Garten 
An alle Naturbegeisterte: Diese Veranstaltung dürft 
ihr auf keinen Fall verpassen! Bei einer Führung durch 
den Loki­Schmidt­Garten – so heißt seit 2012 der Neue 
Botanische Garten im Biozentrum der Universität 
Hamburg – werden wir nicht nur den europäischen 
Wald kennen und lieben lernen, sondern auch auf ver­
schiedene Kontinente entführt. An keinem anderen 
Ort Hamburgs kann man in so kurzer Zeit so viele ver­
schiedene Pflanzensysteme entdecken und zeitgleich 
entspannen und sich treiben lassen! Im Gartencafé 
Palme werden wir unseren Ausflug gemütlich aus­
klingen lassen. Überlegt es euch also nicht zweimal, 
packt euren Rucksack und lasst uns gemeinsam viele 

kleine, exotische Naturwunder in der Hansestadt ent­
decken!

Termin  So 17.06.2018, Uhrzeit wird online bekannt  
  gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Magdalena Grüner
Sprache  Führung auf Deutsch, Veranstaltung  
  vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Zwischen alternativ und alternativlos –  
Wohnquartier im Wandel der Zeit 
Wer das Gängeviertel in Hamburg nicht kennt, ver­
passt einen wichtigen Teil der hamburgischen Ge­
schichte. Bis Mitte des 20. Jahrhunderts boten die 
sogenannten Gängeviertel, also sehr eng gebaute 
Wohnquartiere, Tausenden Arbeiterfamilien eine Hei­
mat. Über die Jahrzehnte gingen leider viele Bauten 
verloren. Einige wenige Häuser jedoch blieben bis heu­
te erhalten und wurden 2009 zum Teil von Künstlern 
besetzt, die es vor allem vor dem Verfall retten und 
einen Raum für Kunst und Kultur schaffen wollten. 
Gemeinsam werden wir einen historischen Rundgang 
durch die Gassen und Räume machen, verschiedene 
Projekte entdecken und uns mit einigen Bewohnern 
des Gängeviertels unterhalten und austauschen. 

Termin  Sa 23.06.2018, Uhrzeit wird online bekannt  
  gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Thu Thao Tran
Sprache  Führung auf Deutsch, Veranstaltung  
  vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Nur der HSV ... und noch mehr: Zu Besuch  
im Volksparkstadion
Du bist kein Fußballfan? Kein Problem! Wir wollen 
uns auch kein Spiel vom HSV anschauen. Stattdes­
sen zeigen wir dir die Fußballwelt mal aus einer ganz 
anderen Perspektive. Es erwartet dich ein echtes Er­
lebnis. Du bekommst Bereiche des Stadions zu se­
hen, die den „normalen“ Besucher*innen verborgen 
bleiben. Zum Beispiel der VIP­Bereich, der Presse­
konferenzraum oder die Umkleidekabine – der Ort, 
wo die Profis sich umziehen und die letzten Anwei­
sungen erhalten, bevor das Spiel beginnt. Wir gehen 
gemeinsam als ein Team durch den Spielertunnel auf 
den Rasen und zu den Ersatzbänken, wo du die ein­
malige Atmosphäre der Bundesliga hautnah erfah­
ren wirst. Außerdem tauchen wir im HSV­Museum in  64 65



die bewegliche Geschichte des Vereins ein!

Termin  Juni 2018, Uhrzeit wird online bekannt  
  gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Doniyor Yuldashev
Sprache  Führung auf Deutsch, Veranstaltung  
  vielsprachig
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Was lange währt, wird endlich gut –  
Ein Besuch der Elbphilharmonie! 
Nach einer Bauzeit von drei Jahren und Baukosten von 
186 Millionen Euro sollte die Elbphilharmonie eigent­
lich 2010 eröffnet werden. Aber es kam anders, als die 
Menschen im Rathaus dachten, und so wurde Ham­
burgs „Elphi“ erst im Januar 2017 eröffnet.
Obwohl die Elphi zunächst viel Spott ertragen muss­
te, genießt das opulente Konzerthaus viel Aufmerk­
samkeit und glänzt nicht nur mit seiner Glasfassade, 
die aus insgesamt 2200 einzelnen Glaselementen 
besteht. Nach Aussage der Architekten erwecken die 
gebogenen Fassadenteile den Eindruck eines riesigen 
Kristalls, der den Himmel, das Wasser und die Stadt 
immer wieder anders reflektiert. 595 dieser Glasele­
mente sind individuell gekrümmt, und ein einziges 
dieser Glasfenster kostete etwa 72.000 Euro.
Wenn ihr noch mehr wissen wollt, dann kommt mit 
uns auf eine Führung durch unsere Elphi, in der wir 
viel über die Geschichte des Gebäudes und zum ein­
zigartigen Klang erfahren werden.

Termin  So 01.07.2018, Uhrzeit wird rechtzeitig   
  online bekannt gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Magdalena Grüner
Sprache  Führung auf Deutsch, Veranstaltung  
  vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Ausflüge und Aktivitäten

Hamburg Tea Party – Tea Tasting in  
the Speicherstadt 
Tea is everywhere. No matter if it is green, black, or 
white. Fruity, bitter, or sweet. Warm or refreshingly 
cold. People around the world drink tea – and Ham­
burg is no exception. In fact, the Hanseatic city looks 
back on a long tea tradition that has included every­
thing from trading to drinking tea. At the Genuss 
Speicher (event location that includes café, store, and 
coffee roastery), we want to explore this tradition to­
gether, take part in a tea tasting, and learn some inte­

resting facts about tea. The Genuss Speicher is loca­
ted just a few minutes by foot from the Wasserschloss 
(a historical building in the Speicherstadt) and has its 
own special charm. Make sure not to miss out on this 
tea shop located centrally in the Speicherstadt. Join 
us. It‘s tea time! 

Date  Sun, 15.04.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Jiaxin Li 
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Chocolat – ein kleiner Biss genügt (nie) 
Dass Schokolade glücklich macht, ist wohl kein Ge­
heimnis. Doch weshalb das so ist und wie aus bitte­
ren Kakaobohnen süßes Gold wird, werden wir im 
Chocoversum gemeinsam erfahren. Von einem Ge­
nuss­Guide werden wir auf eine sinnliche Reise vom 
tropischen Regenwald über den Hamburger Hafen bis 
hin zur Veredelung der Schokolade mitgenommen. 
Das Highlight ist definitiv die Schokowerkstatt, in der 
ihr eure eigene Schokoladentafel mit euren Lieblings­
zutaten kreieren und mit nach Hause nehmen könnt. 

Termin  Sa 21.04.2018, Uhrzeit wird online bekannt  
  gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Thu Thao Tran
Sprache  Führung auf Deutsch, Veranstaltung  
  vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Reach for the Skies – Come Climbing  
at Kletterwald Hamburg! 
Would you like to join us for an exciting day filled with 
exercise, challenges, and outdoor fun? If so, then this 
is the perfect outing for you! Join us on the high ropes 
in the forest of Volksdorfer Wald. There are a variety 
of thrilling feats you can try out on the many different 
courses! You will get to know and test your personal 
limits. And at the end of the day, you‘ll return to your 
everyday life with a new sense of pride, joy, strength, 
and perhaps also some new friends. We can‘t wait to 
meet you!

Date  Sat, 05.05.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Zhang Xiaoxiao
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program
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Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Sport. Mehr als 
30 Nationen präsentieren sich dort jedes Jahr nicht 
nur mit ihren kulinarischen, sondern auch kulturel­
len Genüssen. Mach mit und genieße gemeinsam mit 
anderen Studierenden der Universität Hamburg eine 
der größten Segelregatten der Welt in unserer Nach­
barstadt Kiel! 

Termin  So 24.06.2018, Uhrzeit wird online bekannt  
  gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Mariia Iakimova
Sprache  Veranstaltung vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Need to Get Away from It All? Off to Sylt!
Sylt is different. Sylt is multifaceted. Sylt is Sylt. Mud­
flats, salt marshes, green dikes, and beautiful dunes 
make this North Frisian Island a favorite getaway – 
particularly for the country‘s rich and famous. It is a 
well­known fact that more than just a few celebrities 
go there to enjoy themselves. We don‘t plan to go ce­
lebrity hunting, but instead want to take in the 40 km 
sandy beach, enjoy the Wadden Sea, and smell the 
invigorating North Sea air. Look forward to a relaxing 
day at the seaside and discovering the island of Sylt 
together with us. 

Date  Sat, 07.07.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Zarina Amanzholova
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Awaken the Dragon in You! A Trip with  
the Dragon Boat on the Alster Canals 
Dragon boats are originally from China and, as the 
name suggests, they look like dragons. The first dra­
gon boat race took place many centuries ago. But it 
was not until several hundred years later that the first 
world championship was held – in Hong Kong in 1995. 
It is not a coincidence at all that the first dragon boat 
club in Germany was founded in Hamburg. In a mari­
time city such as Hamburg, it is simply a must to hop 
in a boat and explore the city by water. And it is much 
more fun in a dragon boat! Do you want to be part of 
the team, work together as one, and propel the dra­
gon boat through the water? We look forward to se­
eing you on board! Previous experience is not neces­
sary as we will have a coach to show us all the basics. 

Culture, Lakes, and a Fairy-Tale Castle:  
A Day in Schwerin 
Discover Germany‘s smallest state capital with PIASTA! 
With fewer than 100,000 inhabitants, Schwerin is 
best known for its lakes, historic old town, and cast­
le. Schwerin Castle has never been conquered by 
enemies. This is thought to be the work of the secret 
Peter männchen (kobold or puck) who is said to live 
in the basement of the castle and drive away thieves 
and intruders. Come with us and find the Petermänn­
chen and explore this beautiful city, the castle, and 
the castle garden! 

Date  Sat, 19.05.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer James Arias Fajardo
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

I‘ll Make You a Photo Today: Photogram  
Workshop 
Photographs are omnipresent in our lives. It has never 
been so easy, affordable, and quick to take photos as 
it is today. Just a simple touch on the screen of your 
smartphone is all it takes to capture a snapshot of 
your surroundings. But this immediacy doesn‘t cap­
ture the original meaning of the term: “photo” (An­
cient Greek: light) and “graph” (Ancient Greek: draw or 
write). But what does it mean to draw with light and 
what exactly happens when “light draws”? Following 
in the footsteps of Anna Atkins and John Herschel, we 
want to find out the answers to these questions. With 
certain chemicals, paper becomes sensitive to light. 
Together, we will look for suitable motifs and experi­
ment with the possibilities offered by this cameraless 
photography.

Date  Sat, 16.06.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Magdalena Grüner
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Das größte Sommerfest im Norden:  
die Kieler Woche 
Die Kieler Woche ist eine alte Tradition des Nor­
dens und gleichzeitig eines der größten Segelsport­
ereignisse der Welt. Jährlich besuchen mehr als 
3 Millionen Gäste aus aller Welt die Kieler Woche, 
um in das bunte, facettenreiche Kieler­Woche­Leben 
einzutauchen. Geboten werden rund 2000 Veran­
staltungen aus den Bereichen Unterhaltung, Kultur, 68 69



with  PIASTA to the Deichtorhallen exhibition center! 
Deichtor hallen is one of the largest European exhibi­
tion centers for contemporary art and photography. 
Our tour will take us through the halls of this indust­
rial exhibition complex and hopefully clear up our ini­
tial question. Come with us and enjoy the art!

Date  Sat, 28.04.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Mikheil Kakabadze
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Rundgang über den Jüdischen Friedhof 
Wir begeben uns auf einen Spaziergang über den Al­
tonaer Jüdischen Friedhof, der aufgrund seines Alters 
und seiner 1,9 ha großen Fläche als eines der bedeu­
tendsten jüdischen Gräberfelder der Welt gilt. Wäh­
rend unserer Führung haben wir Gelegenheit, mehr 
über die Geschichte und Entwicklung der jüdischen 
Bevölkerung in Hamburg und Altona zur Zeit der An­
lage des Friedhofs im 17. Jahrhundert bis heute zu 
erfahren. Nicht zuletzt werden wir uns der jüdischen 
Begräbniskultur mit deren religiösen und kulturellen 
Besonderheiten widmen, die sich direkt vor Ort aus 
den Inschriften und bildhauerischen Bearbeitungen 
der Grabmäler ableiten lässt.

Termin  So 29.04.2018, Uhrzeit wird online bekannt  
  gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Eva Skvarova
Sprache  Führung auf Deutsch, Veranstaltung  
  vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Internationales, talentfreies Singen 
Du singst gerne, aber lieber alleine unter der Dusche 
oder im Auto? Trau dich jetzt, finde Gleichgesinnte 
und entdecke, wie viel Spaß Singen in der Gruppe 
macht. Dabei ist es ganz egal, wie schief die Töne 
rauskommen! Alle sind herzlichst eingeladen, bei die­
ser Veranstaltung mitzumachen. Wir werden ein in­
ternationales Karaoke mit euren Vorschlägen aus aller 
Welt auf die Beine stellen und den Liedern und ihrem 
Sinn oder Unsinn gemeinsam auf die Spur gehen. 

Termin  Sa 14.04.2018, Uhrzeit wird online bekannt  
  gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Verena Steiner
Sprache  Veranstaltung vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

 
Date  Sun, 08.07.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer James Arias Fajardo
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Beach Volleyball in Hamburg? Game On! 
Given the notoriously bad weather in the summer, 
it might be hard to believe that Hamburg is a beach 
volleyball stronghold and will be hosting the World 
Tour Finals in August. We want to get to know this 
sport better with you this summer, so that you are 
super prepared and ready to show off your expertise 
at the big event. Are you interested? If so, then come 
and catch volleyball fever with us! Summer feeling in­
cluded.

Date  Sun, 01.07.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Joshua R. Haney 
Language  Tour in English, rest of the event multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Interkulturelles Erleben

PIASTA Movie Night 
Do you want to go to the movies, but no one has time? 
Maybe you are also new to the city and haven‘t found 
your movie group yet? If so, the PIASTA Movie Night is 
exactly the right thing for you! We will definitely be 
going to one of the many movie theaters in Hamburg 
where films are shown in their original language. We 
will meet shortly before the movie starts, get to know 
each other, and then watch the movie together. After­
wards, we‘ll have bite to eat or drink a coffee, reflect 
on the movie, and share our thoughts about the ex­
perience. And by the end of the evening, you might 
have even found a brand­new group for future movie­ 
going! We can‘t wait to meet you! 

Date  Sun, 22.04.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Waleed Abubakr 
Language  Movie in English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Experience Art – A Visit to Hamburg‘s  
Deichtor hallen Exhibition Center 
What is art? Be honest – if you have ever really as­
ked yourself this question, you probably didn‘t get 
very far. But if you still want to find out, then come 
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then you‘ve come to the right place! We hope that 
you will not only enjoy tasting part of the Indonesi­
an culture, but that you will also accept the message 
behind the tradition – gratitude and appreciation for 
time spent with others and for peace. We can‘t wait 
to meet you! 

Date  Sat, 12.05.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Umilaela Arifin
Language  Multilingual event 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

„Wir sind die Neuen“ im Winterhuder  
Fährhaus
Für diejenigen, die sich ein lustiges Theaterstück 
wünschen, ist das Winterhuder Fährhaus die richtige 
Entscheidung. Berührend und zugleich super lustig – 
so könnte man dieses Theater kurz beschreiben. Es 
setzt weniger auf allzu tiefgehende philosophische 
Themen, sondern bietet vielfältige Alltagsgeschich­
ten an, die fast allen bekannt vorkommen. Wir erle­
ben gemeinsam das Stück „Wir sind die Neuen“. Das 
Stück basiert auf dem gleichnamigen Film von Ralf 
Westhoff aus dem Jahr 2014. Lachen ist allen garan­
tiert, die das Leben in einer WG kennen. Für alle ande­
ren aber auch. Seid dabei und bekommt gute Laune! 

Termin  So 20.05.2018, Uhrzeit wird rechtzeitig   
  online bekannt gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Khashayar Biria
Sprache  Deutsch 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Peruvian Cooking Evening 
Who wouldn‘t want to be able to cook a delicious dish 
themselves using a recipe from another continent? 
Peru is known for its amazing and diverse cuisine. The 
following are among the planned dishes for this coo­
king evening: lomo saltado, ceviche, and causa relle­
na. Together, we will select one of these great dishes 
to cook. In addition, you will learn how to prepare a 
pisco sour. And we will listen to música criolla so that 
you will feel like you are in Peru. ¡Buen provecho! 

Date  Sun, 03.06.2018, time tba online
Meeting point Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Jose Alberto Rodriguez Parra Flores
Language  Multilingual event 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Turkish Dinner Night 
Don‘t worry, our Turkish dinner night won‘t be a döner 
kebab night! We will enjoy a culinary evening that will 
bring us to see Turkish cuisine in a very different light. 
Turkish cuisine is rich and varied and largely a conti­
nuation of Ottoman cuisine, which contains elements 
from many different cultures. 
Here at PIASTA you will have the opportunity to taste 
a number of oriental delicacies from Turkey and even 
help to prepare some of them yourself. Join us at this 
event and experience this diverse and incredibly tasty 
part of Turkish culture. 

Date  Sun, 06.05.2018, time tba online
Meeting point tba online well in advance
Organizer Ayçim Likos 
Language  Presentation in English, rest of the event   
  multilingual 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Finde mit Tamino und Papageno  
die große Liebe: Die Zauberflöte 
Erlebe mit PIASTA eine neue, unkonventionelle Insze­
nierung von Mozarts weltbekanntem und beliebtem 
Opernklassiker. Die Zauberflöte wird von Jette Steckel 
in der Staatsoper neu interpretiert und an Hambur­
ger Verhältnisse angepasst. Macht euch gefasst auf 
einen etwas anderen Opernabend. Zunächst werden 
wir uns in einem Café treffen, um einander kennen­
zulernen und etwas mehr über das Stück zu erfahren. 
Im Anschluss erleben wir gemeinsam Die Zauberflö­
te. Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit euch.  

Termin  Do 10.05.2018, Uhrzeit wird rechtzeitig   
  online bekannt gegeben
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Ayçim Likos
Sprache  Deutsch, Veranstaltung vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Tumpeng – A Special Way to Celebrate 
Is it your birthday? Or your anniversary? Did you may­
be just move into a new apartment? Let‘s get together 
and make tumpeng to celebrate! What is tumpeng? 
Tumpeng or tumpengan is a unique tradition from 
Indonesia that is used to celebrate special occasions. 
Strictly speaking, tumpeng is a cone­shaped, yellow 
rice dish. The rice is reminiscent of a mountain and 
is surrounded by various small dishes that symboli­
ze gratitude. Tumpengan is a way Indonesians show 
their gratitude to God and enjoy togetherness and 
peace. If you want to learn more about this tradition, 
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Besuch der Centrum-Moschee in St. Georg 
Der Stadtteil St. Georg in Hauptbahnhofsnähe ist 
bunt, lebendig und mannigfaltig: ein ausgeprägtes 
Großstadtviertel. In der ehemaligen Vorstadt tref­
fen unterschiedliche Religionen aufeinander, die das  
Leben hier vielseitig machen. Auch der Islam ist in die­
sem Stadtteil sehr präsent. Unter den muslimischen 
Einrichtungen in St. Georg sticht insbesondere die tür­
kische Centrum­Moschee architektonisch hervor. Die 
Verzierungen der Minarette sollen Bienenwaben dar­
stellen; ein Symbol dafür, dass alles miteinander ver­
woben ist. Wir wollen dieses Gotteshaus für Muslime 
aber nicht nur von außen betrachten, sondern auch von 
innen besuchen. Habt ihr euch schon mal gefragt, wa­
rum es in einer Moschee keine Bilder gibt? Oder wes­
halb man beim Eintritt die Schuhe ausziehen muss? 
Dann zögert nicht länger und kommt mit! Während 
der Führung werdet ihr ganz bestimmt Antworten auf 
diese und viele andere Fragen finden und Gelegenheit 
bekommen, euch einen Einblick in eine muslimische 
Gebetsstätte zu verschaffen.

Termin  Juni 2017, Termin und Uhrzeit werden  
  rechtzeitig online bekannt gegeben   
Treffpunkt Wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Leitung  Waleed Abubakr
Sprache  Führung auf Deutsch,  
  Veranstaltung vielsprachig 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Activities for Graduate Students

Succeed with a Perfect Proposal! 
Have you recently been thinking about starting a doc­
torate? Or do you need to write a research proposal 
in order to be admitted to your master‘s thesis? Then 
you better get your facts straight concerning proper 
proposal writing. Obviously, you need a good plan and 
to know how to put your fuzzy research ideas down 
on actual paper. Whether it‘s about qualitative rese­
arch or quantitative analysis, whether you want to 
test existing hypotheses or attempt to generate new 
ones, you need to convince the right people that you 
can do it. There is a multitude of minute details that 
candidates all too often miss when they are attemp­
ting to write that eye­catching proposal. To minimi­
ze chances of rejection, it helps to comply with some 
 rules – from a suitable title, introduction, problem 
statement, literature review, and your own contribu­
tions to minor things like font size, scope, and gram­
mar. This workshop will cover the basic characteristics 
of a sound and convincing proposal to help increase 
your chances for admission. 

Date  Sat, 14.04.2018, time tba online
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Ayesha Serfaz and Fang Liu 
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

Presenting Your Research with Confidence 
Apart from actually writing your master‘s thesis or 
doctoral dissertation, you are often asked to share 
your outcomes with your academic peers. Every stu­
dent is faced with the challenge of presenting in front 
of a larger audience, no matter if it is a seminar pre­
sentation, at a colloquium, or for their thesis defense. 
It is therefore essential to improve your presentation 
skills and learn how to master what could be a nerve­ 
wracking experience. Even if your work is ground­
breaking, you won‘t be able to achieve very much if 
you are not able to sell it convincingly. At this work­
shop, we will work on your public­speaking anxiety, 
share tips and tricks for becoming a great presenter, 
and help you learn to speak more effec tively in front 
of groups of examiners or colleagues. 

Date  Fri 20.04.2018, time tba online
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (upper floor)
Organizers Intissar Chabani and Ayesha Serfaz
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

Making a Movie with Your Smartphone 
French director Michel Gondry recently made a smart­
phone movie that was featured at the 2015 Sundance 
Film Festival – there is no reason why you couldn‘t do 
this too. Shooting your own movie using your smart­
phone is easier than ever, as long as you follow some 
rules. Luckily, we have Italian director Matteo Bernar­
dini on board to teach us the basics. Join us for an 
 afternoon filled with theoretical and practical input 
so that you can take the first steps to becoming a di­
rector yourself.

Date  Sun, 20.05.2018, time tba online
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Matteo Bernardini
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd
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Ausflüge und Aktivitäten

An Evening of Classical Music 
Music is without a doubt a universal language. And 
this is even more the case for classical music. That 
said, our networking efforts have not been so success­
ful – we weren‘t able to get tickets for the renowned 
Elbphilharmonie. However, the Symphoniker Ham­
burg, conducted by Ion Marin, sounds just as good 
in Laeiszhalle as they do anywhere else. This time, 
they will play “Das Lied von der Erde” (The song of 
the earth), which composer Gustav Mahler declared 
in a letter to a friend as his most personal piece. Let 
mezzo­soprano Jennifer Johnston and tenor Brendon 
Gunnal amaze you with what critics have labeled as 
arguably Mahler‘s most outstanding piece. So, get 
out your gowns and tuxedos and come with us to the 
third Hamburg International Music Festival!

Date  Sun, 15.04.2018, 7 pm
Meeting Point tba online well in advance
Organizers Annalisa Morticelli and Fang Liu 
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

More Than Just Ships – Experience  
Harbor History Up Close 
Located at Bremer Kai, the docks where South Ame­
rican trade was processed until the late 1960s, the 
Hafenmuseum hosts a variety of collections and de­
commissioned vessels. Experience what work on the 
waterfront was like before shipping containers were 
introduced – when the dockworkers‘ daily life was 
one of sweat and hard physical labor. Whether it‘s the 
handling of goods, shipbuilding, or the opera tion of 
ports, volunteer experts who have spent their lives 
working at the port will explain the particulars as they 
guide us through the exhibition. Join us for an after­
noon dedicated to the men and women who have 
greatly contributed to what Hamburg is today.

Date  Sat, 28.04.2018, 10:45 am
Meeting Point tba online well in advance
Organizers Maha Elazezy and Ayu Savitri Nurinsiyah 
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

Unearthing Hamburg‘s History 
If you want to discover what has been hidden under 
the layers of earth for centuries, the Archaeological 
Museum Hamburg is the place to go. With permanent 
settlements dating back to 400 BCE and nomad ac­
tivity as far back as 17,000 years ago, a lot has been 
unearthed in the region. No matter if it is the remains 

of Roman­Germanic trade relations or evidence of the 
legendary Hammaburg, the inter active exhibits and 
lively displays let you experience archeology and his­
tory like nowhere else in northern Germany. Join us on 
this tour to find out how humans have lived and died 
since they entered the realm of what we know of to­
day as Hamburg.

Date  Sat 05.05.2018, time tba online
Meeting Point tba online well in advance
Organizers Ayu Savitri Nurinsiyah and Maha Elazezy 
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

A Little Peace and Quiet: Ohlsdorf Cemetery 
A visit to Ohlsdorf Cemetery is more than a visit to 
just an ordinary cemetery. Covering 389 hectares 
of land, the cemetery is not only Hamburg‘s largest 
green area, it is also the largest park cemetery in 
the world. Since its opening in 1877, some 1.4 million  
people have been buried here. The size of the ceme­
tery did not come by chance. Back then, action was 
taken so that there would never be a shortage of bu­
rial sites in Hamburg again. Ecumenical and driven by 
the humanist ideals of the cemetery‘s first custodian, 
people of all religions and social groups can be buried 
here. Everyone, from ordinary people to great minds, 
and locals to newcomers have found their rest in 
Ohlsdorf. Join us on a walk to see the impressive gar­
den sites and sculptures and experience some of the 
city‘s history. If we‘re lucky, the rhododendrons will be 
in full bloom to welcome us. 

Date  Fri 25.05.2018, 4 pm
Meeting Point tba online well in advance
Organizers Lan Anh Nguyen Dang and Lucie Kroulíková 
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

Starting Over Somewhere New –  
Emigration Museum BallinStadt Hamburg
There are many reasons why Hamburg has always 
been a hub for migration. While immigration has do­
minated the news and public debates in the last few 
years, the role Hamburg has played in the waves of 
emigration over the last two centuries tends to be 
overlooked. In fact, from 1850 to 1939 Hamburg was 
the gateway to the world for over five million people, 
most of them seeking refuge from political persecu­
tion or simply hoping for a better life. Named after 
Albert Ballin, the shipping magnate of the Hamburg 
America Line, the Emigration Museum BallinStadt 
Hamburg does a remarkable job in preserving the his­
tory of emigration. Join us for an afternoon of explo­
ring individual hopes, dreams, and destinies.
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Date  Sat 26.05.2018, time tba online
Meeting Point tba online well in advance
Organizers Annalisa Morticelii and Shadi Shacker 
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

Memorials in Hamburg 
The way people remember and commemorate histo­
rical events is often reflected in the cityscape. This city 
tour will bring you in touch with places in Hamburg 
that commemorate the Nazi era and the Holocaust. 
We will focus on the possibilities and limits of using 
public spaces to commemorate atrocities and dark 
pasts, and we will discuss the range of architectonic 
and spatial approaches used. During the tour, we 
will also compare Hamburg‘s memorials with the 
Holo caust memorials in other European cities and 
learn how “coping with the past” is understood dif­
ferently in different contexts. Please bring your se­
mester public transport pass with you as we will use 
public transport to travel between the memorials. 

Date  Sat 09.06.2018, time tba online
Meeting Point tba online well in advance
Organizers Lucie Kroulíková and Lan Anh Nguyen Dang  
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

Hamburg‘s Dark Past: Neuengamme  
Concentration Camp Memorial 
Hamburg has had its ups and downs throughout his­
tory, but the darkest period the city went through 
was without a doubt from the rise of the Nazi regi­
me until its demise. The Schutzstaffel (SS) established 
the Concentration Camp Neuengamme in December 
1938 as a subcamp of the Sachsenhausen concentra­
tion camp. The camp served the needs of the German 
war machine and practiced extermination through 
hard labor. The verified death toll at Neuengamme to­
taled 42,900 men and women. We will go and have 
a closer look at what is left of the camp. On a guided 
tour, we will learn about the history of the compound, 
the people who were imprisoned there, and the many 
reasons for their imprisonment. Please bring your se­
mester public transport pass with you.

Date  Sat 07.07.2018, 12:30 pm 
Meeting Point tba online well in advance
Organizers Guy Grisman and Intissar Chabani  
Language  English 
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­phd

Seminare und Workshops

Sicher und wirkungsvoll auf Deutsch  
Präsentieren 
Studierende müssen schon zu Beginn des Studiums 
allein oder in Gruppen Präsentationen halten und 
Forschungsergebnisse vorstellen. Das ist oft nicht 
einfach, da für viele das Sprechen vor einer größeren 
Gruppe noch Ängste hervorruft. Gerade Nicht­Mut­
tersprachler*innen sehen sich zudem der Heraus­
forderung gegenüber, die richtigen Worte zu finden. 
Aber sicheres und wirkungsvolles Präsentieren kann 
man lernen! Damit du diese Situationen besser meis­
tern kannst, wollen wir in diesem Workshop gemein­
sam Strategien und Techniken rund ums Präsentieren 
erarbeiten und ausprobieren.

Lernziele:
• Grundlagen der persönlichen Wirkung  

kennenlernen
• Präsentationsstrategien und ­methoden  

erarbeiten und anwenden
• Präsentieren in Gruppen trainieren

Achtung: Das Seminar richtet sich in erster Linie an 
Nicht­Muttersprachler*innen der deutschen Sprache!
 
Termin  Fr 27.04.2018, 10:30–16:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Özlem Alagöz­Bakan, MEd Lehramt Primar­/ 
  Sekundarstufe I 
Zielgruppe Student*innen deutschsprachiger  
  Studiengänge 
Sprache  Deutsch 
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Digital Publishing for Graduate Students 
The increasing digitalization in the field of education 
offers new possibilities and gives us the opportunity 
to break through fixed structures and venture into 
new territory. What tools are useful for working on 
texts together and exchanging ideas with other stu­
dents? How do I establish an academic network? We 
will examine and discuss the function and content 
of academic blogs and consider which platforms are 
most effective for networking and entering into aca­
demic discourse. 

Learning objectives:
• focus on similarities and differences  

of academic blogs 
• learn about language used on Twitter and 

practice creating your own content78 79



Please note: This seminar is designed primarily for 
doctoral and master‘s students in the final stages of 
their studies.

Date  Fri, 11.05.2018, 10:30 am–1:30 pm
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Özlem Alagöz­Bakan, MEd in teacher  
  training in primary and lower  
  secondary education I
Language  English
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Wissenschaftssprache – eigene Worte 
finden
Die Wissenschaftssprache unterscheidet sich deutlich 
von der Alltagssprache und bereitet Student*innen 
oft Schwierigkeiten. Insbesondere beim Wiedergeben 
von Texten in eigenen Worten haben viele Schreiben­
de Selbstzweifel: „Ich kann das doch gar nicht besser 
ausdrücken als die Autorin!“ Außerdem stellt sich vie­
len die Frage, wie weit sie sich vom Original entfernen 
müssen, damit es kein Plagiat wird. Reicht hier das 
Austauschen von Wörtern durch Synonyme? 
In diesem Workshop erarbeiten wir zunächst ge­
meinsam die Merkmale der Wissenschaftsspra­
che und ihre Funktionen. Diese Ergebnisse wenden 
wir auf unsere eigenen Texte an und üben, eine der 
Wissenschaft angemessene Sprache zu verwenden. 
Abschließend probieren wir Methoden dazu aus, 
wie man passende eigene Worte für die Wieder­
gabe von Texten findet und sich vom Original löst. 

Lernziele: 
• Merkmale der Wissenschaftssprache und  

ihre Funktion kennenlernen 
• Wissenschaftlichkeit beim eigenen Schreiben 

trainieren 
• Fachtexte in eigenen Worten wiedergeben 

können
 
Termin  Fr 01.06.2018, 10:30–16:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Özlem Alagöz­Bakan, MEd Lehramt Primar­/ 
  Sekundarstufe I
Zielgruppe Student*innen deutschsprachiger  
  Studiengänge
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Kreativität bei wissenschaftlichem  
Schreiben 
Im Studium müssen sehr viele Texte geschrieben 
werden. Das Schreiben dieser Texte wird oft durch Zi­
tierregeln, Wissenschaftssprache und Notendruck be­
stimmt. Durch diese Vorgaben kann es anstrengend 
werden und zu Schreibblockaden kommen. Schreiben 
kann aber auch dabei helfen, Ideen zu finden. Schrei­
ben kann entspannen.
In diesem Workshop werden wir gemeinsam kreative 
Schreibspiele ausprobieren. Der spielerische Umgang 
mit Worten soll die Freude an der Sprache (wieder)er­
wecken. Diese Leichtigkeit können wir auch in unser 
wissenschaftliches Scheiben übertragen. Du fragst 
dich, wie dir das gelingen kann? Genau das wird auch 
Thema im Workshop sein.

Lernziele: 
• Methoden des kreativen Schreibens erlernen
• Schreiben nutzen, um Ideen zu finden
• Leichtigkeit des Schreibens entdecken

Termin  So 30.06.2018, 10:30–14:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Birte Stark, BA Erziehungs­ und Islam­  
  wissenschaft
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

From Being a Good Speaker to Giving  
Awesome Presentations 
The ability to give great presentations can be a defi­
ning factor in our lives. Whether in business or our 
personal lives, good presentation skills can take us far. 
And this workshop provides non­native speakers with 
the assistance they need.

Learning objectives:
• identify barriers to an awesome presentation
• learn tips and tricks for effective public speaking 
• engage in group activities, role­play, and  

exercises to build confidence
• look briefly at the types of academic  

presentations common at university

Course content:
• posture and appearance
• confidence and energy
• audience interaction
• tone, modulation, and pitch
• nonverbal communication and body language80 81



• time management
• Participants will be expected to take an active 

part in this interactive workshop

Date  Sat, 09.06.2018, 10:30 am–5:30 pm
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Sadiq Rahman, MA in English literature
Language  English
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Wissenschaftliches Schreiben auf Englisch 
Wissenschaftliche Texte auf Englisch zu schreiben, ist 
Bestandteil in fast jedem Studium und stellt vor al­
lem Nicht­Muttersprachler*innen immer wieder vor 
große Schwierigkeiten. In diesem zweiteiligen Work­
shop werden wichtige Aspekte beim Verfassen wis­
senschaftlicher Aufsätze, Artikel oder Doktor arbeiten 
auf Englisch behandelt. Kurze Referate werden durch 
interaktive und praxisbezogene Übungen ergänzt, die 
sich mit den einzelnen Disziplinen und Projekten der 
Teilnehmer*innen beschäftigen. Um wirklich zielfüh­
rend arbeiten zu können, bringst du bitte deine eige­
nen wissenschaftlichen Projekte mit: Abschlussarbei­
ten, Dissertationen, Artikel etc.

Lernziele:
• Lesen und Verstehen wissenschaftlicher Texte 

auf Englisch
• Kenntnisse über Anforderungen zu Textaufbau 

und Sprache im englischsprachigen Wissen­
schaftskontext

• Techniken für die Überarbeitung und Redaktion 
deiner Texte erwerben, insbesondere für  
Arbeiten in einer Fremd­ bzw. Zweitsprache 

Achtung: Das Seminar richtet sich in erster Linie  
an Promovierende und Masterstudierende in  
der Studienabschlussphase

Termin  Fr 15.06.2018, 11:00–14:00 Uhr und  
  Fr 22.06.18, 11:00–14:00 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Susannah Ewing Bölke, CTEFLA und  
  MA Sprachwissenschaften
Sprache  Deutsch/Englisch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Speaking English with Confidence in the 
Classroom – Tips for Non-native Speakers 
Are you working on a BA, MA, or doctorate and want 
to improve your academic English? Is your English rus­

ty due to a lack of practice? Then this workshop is just 
the thing for you.

Learning objectives:
• overcome shyness in the classroom 
• motivate yourself to speak English regularly
• use simple but grammatically correct English
• build a strong vocabulary

Course content:
• grammatical mistakes frequently made by 

non­native speakers 
• correct pronunciation and enunciation
• reading, speaking, listening, and writing  

exercises 
• group activities and role­playing to build  

confidence

Please note: This is not a language course. For this 
event, you should already have attained level B1/
B2 in English. This workshop aims to support and  
motivate you to use your English skills in your day­to­
day studies or work in such a way that you enjoy spea­
king the language and experience success.

Date  Sat, 23.06.2018, 10:30 am–5:30 pm
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Sadiq Rahman, MA in English literature
Language  English
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Gezieltes und korrektes Zitieren 
Für das Verfassen wissenschaftlicher Texte ist der si­
chere Umgang mit unterschiedlichen Quellen eine 
Grundvoraussetzung. Die klare und formal korrekte 
Abgrenzung eigener Gedanken von den Denkleistun­
gen anderer Autor*innen, direktes und indirektes Zi­
tieren sowie die Erstellung und Formatierung des Lite­
raturverzeichnisses werden in diesem Kurs diskutiert 
und geübt.

Lernziele: 
• Kenntnis unterschiedlicher Zitierweisen 
• Gezielter Einsatz von Zitaten im eigenen Text 
• Formal korrekte Literaturverzeichnisse erstellen 
• Bei Interesse: kurzer Einblick in das Literatur­

verwaltungsprogramm Zotero 

Achtung: Das Seminar ist nur für Student*innen 
deutschsprachiger Studiengänge und nicht für 
 Naturwissenschaften geeignet.
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Termin  Fr 06.07.2018, 10:30–14:30 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Özlem Alagöz­Bakan, MEd Lehramt Primar­/ 
  Sekundarstufe I
Zielgruppe Student*innen deutschsprachiger  
  Studiengänge
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Diversity-Kompetenzen

Interkulturelle Vorbereitung für ERASMUS+  
Outgoings 
Dein Auslandsaufenthalt steht bevor und du hast 
das Gefühl, neben deiner fachlichen und sprach­
lichen Vorbereitung fehlt noch etwas? Du bist zwar 
voller Vorfreude, aber irgendwo fragst du dich: „Wie 
wird das wohl in der Fremde?“ Unsere interkulturelle 
Vorbereitung auf deinen Auslandsaufenthalt soll dir 
helfen, auch außerhalb deiner kulturellen Komfort­
zonen erfolgreich agieren und studieren zu können. 
Gemeinsam in Gruppenübungen, Diskussionsrun­
den und Medienformaten thematisieren wir unter 
anderem Eigen­ und Fremdwahrnehmung, Stereo­
type und Vorurteile, unterschiedliche Arbeits­ und 
Kommunikationsstile, Zeit­ und Raumverständnisse. 
Wir sensibilisieren für historisch oder politisch be­
dingte Fettnäpfchen, aber auch Dinge wie Heimweh 
und Einsamkeit finden in diesem Workshop Raum. 
In entspannter Atmosphäre hast du die Möglichkeit, 
mit anderen Studierenden in den Austausch zu treten 
und am Ende deinem Aufenthalt im Ausland gelassen 
entgegenzugehen. 

Lernziele:
• Reflexion über die eigene Zugehörigkeit und 

die damit verbundenen Werte, Verhaltens­ und 
Denkweisen

• Erkennen und Nutzen von „kulturellen“ Unter­
schieden in der Kommunikation

• Sensibilisierung und Förderung von Handlungs­
fähigkeiten für interkulturelle Interaktionen

Lerninhalte:
• Theoretische und praktische Auseinander­

setzung mit den Begriffen „Kultur“ und  
„interkulturelle Kompetenz“

• Kritische Auseinandersetzung mit Zuschreibun­
gen, Stereotypisierung und Fremdwahrnehmung

• Praktische Übungen zu verschiedenen Aspekten 
(z. B. Umgang mit der Zeit, verschiedene  
Kommunikationsstile)

Achtung: Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden 
Terminen des jeweiligen Kurses ist obligatorisch!
 
Termin   Kurs A: Sa 21.04., 10:00–17:00 Uhr und  
  So 22.04.2018, 10:00–14:00 Uhr
  Kurs B: Fr 18.05., 10:00–17:00 Uhr und  
  Sa 19.05.2018, 10:00–14:00 Uhr
  Kurs C: Sa 16.06., 10:00–17:00 Uhr und  
  So 17.06.2018, 10:00–14:00 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Kurs A Kathrin Pollow, MA Geschichte,  
  Kurs B Elena Sheynfeld, M.Sc. Betriebs ­  
  wirtschaftslehre; Kurs C Naida Mehmed­ 
  begovic Dreilich, MA Peace and Security   
  Studies
Sprache  Deutsch
CIC  Anerkennung als Baustein A des Certificate  
  Intercultural Competence (CIC) möglich. Für  
  die Anerkennung ist eine durchgehende   
  Teilnahme an beiden Tagen desselben  
  Trainings Voraussetzung.
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Intercultural Awareness Training  
We need intercultural skills in our studies, on the 
job, and in daily life. If you move to a new location, 
get to know new groups, or your life situation chan­
ges – then you will likely be either directly or indirectly 
confronted with intercultural issues. But what are in­
tercultural skills and why do we actually need them?
This workshop will examine what terms such as “cul­
ture” and “intercultural skills” actually mean. Using 
experience­based learning, we will discover, critically 
examine, and reflect upon our self­perception, alie­
nation, and affiliations. We will develop our empathy 
and ability to see things from another perspective. Di­
scussion sessions will give you the opportunity to sha­
re your experiences and speak openly about insights 
you have gained. And if you are new in Germany or 
even in Hamburg, this is a nice opportunity to talk 
about your personal experiences and reflect on them. 
 

Learning objectives:
• reflect upon our own affiliations, related values, 

and typical behaviors and ways of thinking
• recognize and use cultural differences in  

communication
• gain sensitivity and cultivate skills for dealing 

with intercultural situations

Course content:
• theoretical and practical approaches to the  

concepts of “culture” and “intercultural skills”
• critical reflection on prejudices, stereotyping, 

and social perceptions
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• practical exercises on various aspects  
(e.g., notions of time and different styles  
of communication)

Please note: Block seminar – attendance is manda­
tory on both course dates!

Date  Fri, 28.04.2018, 2–7:30 pm and  
  Sat, 29.04.2018, 3–8:30 pm
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Kathrin Pollow, MA in history
Language  English
CIC  Can be recognized as Component A of the  
  Certificate Intercultural Competence (CIC).  
  To obtain this recognition, students  
  must participate in both days of  
  the training weekend.
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program

Interkulturell kompetent kommunizieren –  
effektiv Gespräche führen  
Kommunikative und interkulturelle Kompetenzen 
gelten heutzutage als Schlüsselqualifikationen im 
universitären und beruflichen Kontext und sind Vor­
aussetzung für erfolgreiche Gesprächsführung und 
Zusammenarbeit. In diesem Seminar geht es darum, 
die eigene Kommunikationskompetenz mit beson­
derem Augenmerk auf interkulturelle Situationen zu 
erweitern, das eigene Sprech­ und Verhaltensreper­
toire flexibel an heterogene Gesprächspartner*innen 
und ­situationen anzupassen und dabei trotzdem au­
thentisch zu bleiben.
Lernziele:
• Reflexion über eigene kulturelle Verhaltens­

weisen und das eigene Kommunikations­
verhalten 

• Erkennen von kulturell bedingten Unterschieden 
in der Kommunikation

• Schulung der eigenen Gesprächskompetenz 
durch Aneignung von hilfreichen Instrumenten 
und Gesprächstechniken 

• Kenntnisse über Hilfsmittel für schwierige/ 
interkulturelle Gesprächssituationen 

Lerninhalte:
• Vermittlung von verschiedenen Kommunikations­

modellen (u. a. Schulz v. Thun) 
• Praktische Übungen zu (inter)kulturellen  

Aspekten in verschiedenen Kommunikations­
situationen 

• Konstruktive Kritik in der Praxis 

Achtung: Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden 
Terminen ist obligatorisch!

 
Termin  Do 03.05., 14:00–18:00 Uhr und  
  Fr 04.05.2018, 10:00–17:00 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Lea Kühne, Diplom­Pädagogin, und  
  Dr. Julia Quante, Diplom­Kulturwirtin
Sprache  Deutsch
CIC  Anerkennung als Baustein A des  
  Certificate Intercultural Competence (CIC)  
  möglich. Für die Anerkennung ist eine   
  durchgehende Teilnahme an beiden Tagen  
  desselben Trainings Voraussetzung.
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Interkulturelles Sensibilisierungstraining 
„Interkulturelle Kompetenz“ begegnet dir im Stu­
dium, im Job, im Alltag. Wenn du deinen Standort 
wechselst, neue Gruppen kennenlernst, sich dein 
Lebenskontext ändert – immer dann wirst du direkt 
oder indirekt damit konfrontierst. Aber was bedeutet 
der Begriff eigentlich und wozu braucht man „inter­
kulturelle Kompetenz“?
In diesem Workshop wird geklärt, was überhaupt 
unter Begriffen wie „Kultur“ und „interkultureller 
Kompetenz“ zu verstehen ist. In erfahrungsbasierten 
Übungen werden Eigenwahrnehmung, Fremdheit 
und Zugehörigkeiten erlebt, kritisch hinterfragt und 
reflektiert. Die Empathiefähigkeit wird gestärkt und 
der Perspektivwechsel trainiert. Diskussionsrunden 
geben dir Raum zum Erfahrungsaustausch und die 
Möglichkeit, offen über deine Erkenntnisse zu spre­
chen. Gerade, wenn du neu in Deutschland oder auch 
in Hamburg bist, hast du bei uns die Gelegenheit, 
über deine persönlichen Erfahrungen zu sprechen 
und diese zu reflektieren. 

Lernziele:
• Reflexion über die eigene Zugehörigkeit und 

die damit verbundenen Werte, Verhaltens­ und 
Denkweisen

• Erkennen und Nutzen von „kulturellen“ Unter­
schieden in der Kommunikation

• Sensibilisierung und Förderung von Handlungs­
fähigkeiten für interkulturelle Interaktionen

Lerninhalte:
• Theoretische und praktische Auseinander­

setzung mit den Begriffen „Kultur“ und  
„interkulturelle Kompetenz“

• Kritische Auseinandersetzung mit Zuschreibun­
gen, Stereotypisierung und Fremdwahrnehmung

• Praktische Übungen zu verschiedenen Aspekten 
(z. B. Umgang mit der Zeit, verschiedene  
Kommunikationsstile)86 87



Achtung: Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden 
Terminen des jeweiligen Kurses ist obligatorisch!

Termin  Sa 12.05., 10:30–17:00 Uhr und  
  So 13.05.2018, 10:00–14:00 Uhr 
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Hauke Lorenz, MA Ethnologie;  
  Kurs C: Hila Safari, Diplom­Psychologin   
  sowie ausgebildete Konfliktmanagerin
Sprache  Deutsch
CIC  Anerkennung als Baustein A des Certificate  
  Intercultural Competence (CIC) möglich. Für  
  die Anerkennung ist eine durchgehende   
  Teilnahme an beiden Tagen desselben  
  Trainings Voraussetzung.
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Mehrheit? Minderheit? Vielfältigkeit!  
Eine Frage der Perspektive 
Du studierst an der Uni Hamburg, du nimmst am stu­
dentischen Leben teil, du jobbst oder machst Praktika 
– egal, welches Fach du studierst – du hast auf jeden 
Fall in vielen Bereichen deines Lebens mit vielfältigs­
ten Menschen zu tun. Und natürlich bist du selbst Teil 
dieser Vielfalt – unterschiedliche kulturelle und sozi­
ale Hintergründe, unterschiedliche Lebens entwürfe 
oder unterschiedliche sexuelle und geschlechtliche 
Identitäten. Ausgehend von den Merkmalen sexueller 
und geschlechtlicher Identitäten möchten wir die Le­
benslage dieser „Minderheiten“ betrachten. Dabei be­
leuchten wir auch interkulturelle Herangehens weisen 
in der Antidiskriminierungsarbeit und versuchen, 
gemeinsam verschiedene Perspektiven von Diversity 
einzunehmen, die wir für deinen Alltag nutzbar ma­
chen.

Lernziele:
• Ein dauerhaftes Bewusstsein für Diversity im 

(eigenen) Alltag erschaffen

Lerninhalte:
• Klärung der Begriffe Diversity und queer
• Unterschiedliche Perspektiven von Diversity 

einnehmen
• Ausgehend von LGBT*­Lebenslagen und einer 

interkulturellen Perspektive die Struktur von 
Vielfältigkeitsmerkmalen durchdringen

• Anhand dessen Gemeinsamkeiten erkennen und 
Widersprüche aushalten können

• (Eigene) Vorteile von Diversity erkennen

Achtung: Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden 
Terminen ist obligatorisch!

Termin  Sa 02.06., 10:00–16:00 Uhr und  
  So 03.06.2018, 11:00–16:00 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Markus Hoppe, BA Soziale Arbeit, und  
  Vanessa Lamm, Dipl.­Pädagogin
Sprache  Deutsch
CIC  Anerkennung als Baustein A des Certificate  
  Intercultural Competence (CIC) möglich. Für  
  die Anerkennung ist eine durchgehende   
  Teilnahme an beiden Tagen desselben  
  Trainings Voraussetzung.
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

PC-Kompetenzen

PowerPoint für Anfänger*innen  
PowerPoint gehört zu den meistverbreiteten Micro­
soft­Office­Programmen. In diesem Kurs wird dir beim 
Einstieg in die Welt von PowerPoint geholfen. Schwer­
punkte im Kurs sind praktische Übungen am PC.

Lernziele: 
• Grundlegender Umgang mit PowerPoint 
• Erstellen von typischen PowerPoint­Präsentatio­

nen im Rahmen des Studiums 
• Lerninhalte:
• Grundlagen zum Arbeiten mit Präsentationen 
• Grundlegende Textgestaltung 
• Arbeiten mit verschiedenen Folienelementen 
• Arbeiten mit Vorlagen 
• Erstellung von Folienmastern 
• Erzeugung und Gestaltung von Zeichenobjekten 

und Grafiken 

Termin  Sa 21.04.2017, 10:00–16:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 9, Block A, 5. Stockwerk,   
  Raum A514
Leitung  Blendi Ramaj, Diplom­Kaufmann
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

PowerPoint für Fortgeschrittene 
Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses „Power­
Point für Anfänger*innen“.

Lernziele: 
• Vertiefung der Kenntnisse in PowerPoint 
• Sicherer Umgang mit Folienmastern sowie Einfü­

gen verschiedener Multimedia­Elemente 
• Anwendung der erworbenen Kenntnisse auf 

praxisnahe Fälle 
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Lerninhalte: 
• Grundlegendes zur Gestaltung von PowerPoint­ 

Präsentationen 
• Gestaltung von Vorlagen und Folienmastern 
• Erstellung und Gestaltung von Organigrammen 

und Diagrammen 
• Einfügen und Bearbeiten verschiedener Multi­

media­Elemente 
• Wirkungsvoller Einsatz von Animationen 
• Professionelle Vorführung von Präsentationen 

Termin  So 22.04.2018, 10:00–16:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 9, Block A, 5. Stockwerk,   
  Raum A514
Leitung  Blendi Ramaj, Diplom­Kaufmann
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Excel für Anfänger*innen 
Excel gehört zu den meistverbreiteten Microsoft­ 
Office­Programmen. In diesem Kurs wird dir beim Ein­
stieg in die Welt von Excel geholfen. Schwerpunkte im 
Kurs sind praktische Übungen am PC.

Lernziele: 
• Grundlegender Umgang mit Excel 
• Durchführen und Verstehen von grundlegenden 

Funktionen in Excel 
• Sicherer Umgang mit erlernten Optionen durch 

Übungsbeispiele

Lerninhalte: 
• Grundlegende Tabellenbearbeitung (Ausfüllen, 

Verschieben, Kopieren) 
• Mit Formeln und Funktionen arbeiten 
• Relative, absolute und gemischte Feldbezüge 

verwenden 
• Diagramme erstellen und schnell gestalten 
• Gestaltung von Tabellen, Verknüpfung von  

Blättern und Dateien 
• Tipps und Tricks für das Arbeiten mit Excel

Achtung: Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden 
Terminen ist obligatorisch!

Termin  Sa 28.04. und So 29.04.2018,  
  jeweils 10:00–16:00 Uhr (de)
  Sa 05.05. und So 06.05.2018,  
  jeweils 10:00–16:00 Uhr (en)
Ort  Von­Melle­Park 9, Block A, 5. Stockwerk,   
  Raum A514
Leitung  Blendi Ramaj, Diplom­Kaufmann
Sprache  Deutsch: Sa 09.12. und So 10.12.2017
  Englisch: Sa 16.12. und So 17.12.2017
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Excel für Fortgeschrittene 
Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses „Excel für 
Anfänger*innen“.

Lernziele: 
• Vertiefung der Kenntnisse in Excel 
• Sicherer Umgang mit Formeln und Funktionen 
• Anwendung der erworbenen Kenntnisse auf 

praxisnahe Fälle 

Lerninhalte: 
• Große Tabellen bearbeiten, große Daten sortie­

ren und filtern 
• Mit fortgeschrittenen Funktionen arbeiten 
• Pivot­Tabellen erstellen und anpassen 
• Grundlagen zum Arbeiten mit Makros 
• Mit praxisnahen Fällen arbeiten 
• Fortgeschrittene Tipps und Tricks für das Arbei­

ten mit Excel 

Achtung: Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden 
Terminen ist obligatorisch!

Termin  Sa 12.05. und So 13.05.2018,  
  jeweils 10:00–16:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 9, Block A, 5. Stockwerk,   
  Raum A514
Leitung  Blendi Ramaj, Diplom­Kaufmann
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Word für wissenschaftliche Arbeiten 
Word gehört zu den meistverbreiteten Programmen 
bei der Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten. In die­
sem Kurs werden alle wesentlichen Formatierungs­
aspekte von wissenschaftlichen Arbeiten (Haus­, Ab­
schluss­ und Doktorarbeiten) ausführlich behandelt.
Lernziele: 
• Das Programm Word für die Formatierung von 

wissenschaftlichen Arbeiten (Haus­, Abschluss­ 
und Doktorarbeiten) effektiv nutzen

Lerninhalte:
• Grundlegende Kenntnisse für die Gestaltung von 

wissenschaftlichen Arbeiten 
• Grundlagen für das Arbeiten mit Format­ und 

Dokumentvorlagen 
• Grundlagen für das Design
• Seiten­ und Abschnittswechsel setzen 
• Seitenränder und ­formate, Kopf­ und Fußzeilen 
• Inhaltsverzeichnisse, Stichwortverzeichnisse, 

Gliederungsansicht, Gliedern und Nummerieren 
• Verzeichnisse von Abbildungen, Tabellen,  
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Achtung: Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden 
Terminen des Kurses ist obligatorisch!

Termin  Sa 09.06. und So 10.06.2018,  
  jeweils 10:00–16:00 Uhr
Ort  Von­Melle­Park 9, Block A, 5. Stockwerk,   
  Raum A514
Leitung  Blendi Ramaj, Diplom­Kaufmann
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Information und Beratung

Neu in Hamburg: Fit für den Behörden-
dschungel  
Aufenthaltsstatus? Fiktionsbescheinigung? Sperrkon­
to? Du hast keinen Durchblick (mehr) und wolltest 
doch einfach nur in Hamburg studieren? In diesem 
Workshop zeigen wir dir, wie du dich im Hamburger 
Behördendschungel zurechtfindest; welche Unterla­
gen du für deinen Aufenthaltstitel brauchst, wie du 
Probleme mit Behörden vermeiden kannst und was 
du beachten musst, wenn du deinen Studiengang 
wechseln möchtest. Natürlich wirst du auch die Ge­
legenheit bekommen, dich mit anderen Studierenden 
über Erfahrungen auszutauschen, und wir geben dir 
Tipps, damit du dich wirklich auf dein Studium kon­
zentrieren kannst. 

Lernziele:
• Sensibilisierung für aufenthaltsrechtliche Fragen
• Selbstbewusster Umgang mit behördlichen 

Angelegenheiten
• Verständnis von behördlichen Termini

Lerninhalte:
• Grundlagenwissen zum Aufenthalt  

in Deutschland
• Klärung von behördlichen Begriffen
• Unterschiedliche Perspektiven kennenlernen

Achtung: Dieser Workshop richtet sich ausschließlich 
an internationale Studierende und Promovierende!

Termin  Fr 20.04.2018, 13:00–19:00 Uhr
Ort  Rentzelstraße 17, Veranstaltungsraum (EG)
Leitung  Ina­Lotte Dühring, MA Interkulturelle   
  Wissenskommunikation und  
  Ama Pokua von Pereira, Volljuristin
Sprache  Deutsch
Anmeldung www.uni­hamburg.de/piasta­programm

Becoming an Entrepreneur – Info Session  
for Doctoral Students, Master‘s Students, 
and Graduates  
This seminar provides doctoral students, master‘s stu­
dents, and graduates with an overview of how to be­
come an entrepreneur. We will take a look at various 
aspects and issues, from starting a business to organi­
zing an entire corporation. 
At this event, you‘ll learn about the challenges and 
responsibilities entrepreneurs face every day. You can 
determine whether starting a business is the right 
career move for you. We will place special empha­
sis on the requirements doctoral students and mas­
ter‘s students with and without an immigrant back­
ground need to think about. There will also be an  
opportunity to ask questions and share experiences 
and opinions. We want this to be an interactive lear­
ning experience.

Learning objectives: 
• think and act like an entrepreneur and recognize 

entrepreneurial talents at an early stage
• motivate people, especially women and  

entrepreneurs with an immigrant background,  
to critically assess their career choices and  
consider starting their own business

• apply practical economic and entrepreneurial 
skills

Course content: 
• comprehensive overview of how to start  

a business 
• special grants for female entrepreneurs 
• running your own business and having a family 
• legal requirements for starting a business
• freedom of trade and establishment for  

EU citizens 
• residence permits for entrepreneurs from  

non­EU countries 
• start­up formalities 
• income limits while studying
• assistance and contacts for people with a 

non­German background
Please note: Block seminar – attendance is manda­
tory on both course dates!

Date  Thu, 07.06.2018 and Fri, 08.06.2018,  
  4–7:30 pm
Place  Rentzelstraße 17, conference room  
  (ground floor)
Organizer Andreas Voss, MA in entrepreneurship
Language  English
Registration www.uni­hamburg.de/piasta­program
Cooperation Universität Hamburg‘s Career Center92 93



Beratung bei aufenthaltsrechtlichen  
und sozialen Fragen für internationale  
Student*innen 
Ob zu Beginn, während oder im Anschluss an das 
Studium ergeben sich für internationale Student*in­
nen viele Fragen! Welche unterschiedlichen Formen 
des Finanzierungsnachweises für die Verlängerung 
der Aufenthaltserlaubnis gibt es? Was muss ich beim 
Wechsel des Studienfachs oder bei einem Praktikum 
beachten? Manchmal treten auch private, finanzielle 
oder studienbezogene Schwierigkeiten auf. Manch­
mal läuft nicht alles so, wie man es sich für sein Stu­
dium im Ausland gewünscht hat. Es ist wichtig, sich 
rechtzeitig zu informieren oder bei Problemen Un­
terstützung zu erhalten. Komm gern zu unserer Be­
ratung, gerade auch wenn du noch unsicher bist, an 
wen du dich wenden kannst. Wir raten dir, auch bei 
scheinbar kleineren Problemen zu kommen! 

Info  Sprechzeiten: Dienstag und  
  Donnerstag. Auf der Website  
  www.uni­hamburg.de/aufenthalt   
  geben wir aktuelle Änderungen   
  wie Ausfall der Sprechstunde im   
  Krankheitsfall oder Urlaubszeiten   
  bekannt.
Termin  und Ort Dienstags, 13.30–15.30 Uhr,  
  Rentzelstraße 17, Raum 003 (EG),   
  PIASTA
  Donnerstags, 15–17, Alsterterrasse 1,   
  3. Stock, Campus­Center
Beraterin  Ama Pokua von Pereira
Kontakt  Tel.: +49­40­42838­1602,  
  E­Mail: ama.vonpereira@verw.   
  uni­hamburg.de
Zielgruppe Internationale Student*innen und   
  Doktorand*innen sowie  
  Absolvent*innen 
  der Universität Hamburg
Sprache  Deutsch/Englisch

Info  Sprechzeiten: nur nach 
  Vereinbarung. Anmeldung einfach   
  per E­Mail oder telefonisch bei mir   
  mit einer kurzen Angabe des  
  Beratungsanliegens. Ich versuche,   
  so schnell wie möglich einen  
  Beratungstermin anzubieten.
Ort  Rentzelstraße 17, Raum 003 (EG)
Beraterin  Ina­Lotte Dühring
Kontakt  Tel.: +49­40­42838­9518,  
  E­Mail: ina­lotte.duehring@verw.  
  uni­hamburg.de

Zielgruppe Internationale Student*innen  
  und Doktorand*innen sowie 
  Absolvent*innen  
  der Universität Hamburg
Sprache  Deutsch/Englisch

Rechtsberatung für internationale  
Student*innen 
Für internationale Student*innen, Doktorand*in­
nen sowie Absolvent*innen bieten wir eine kosten­
lose Rechtsberatung durch einen Rechtsanwalt an. 
Die Beratung erfolgt zu Themen rund ums Studium  
wie Visum, Verlängerung der Aufenthaltserlaubnis, 
Arbeitserlaubnis und Berufseinstieg nach dem Studi­
um in Deutschland.

Achtung: Anmeldung nicht nötig, aber bitte bis 
spätestens 18 Uhr da sein.

Auf der Website www.uni­hamburg.de/aufent­
halt geben wir aktuelle Änderungen wie Ausfall der 
Sprechstunde im Krankheitsfall oder Urlaubszeiten 
bekannt!

Sprechzeiten: jeweils 17:00–19:00 Uhr an  
folgenden Montagen: 09.04.2018, 23.04.2018, 
07.05.2018, 28.05.2018, 18.06.2018, 02.07.2018

Termin und Ort    Rentzelstraße 17, Raum 003 (EG)
Berater  Björn Stehn, Rechtsanwalt
Zielgruppe Internationale Student*innen und   
  Doktorand*innen sowie  
  Absolvent*innen  
  der Universität Hamburg
Sprache  Deutsch/Englisch
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Psychologische Beratung für internationale  
Student*innen 

Im Laufe eines Studiums können verschiedene psychi­
sche Belastungen auftreten. Manche Student*innen 
geraten unter starken Leistungsdruck und entwickeln 
Prüfungs­ und Versagensängste oder machen sich 
große Sorgen um ihre beruflichen Möglichkeiten und 
stellen die Wahl ihres Studienfaches infrage. Andere 
wiederum können sich nicht auf ihr Studium kon­
zentrieren, weil sie entweder Partnerschaftsproble­
me oder familiäre Schwierigkeiten haben, sich mit 
Trennungsängsten auseinandersetzen müssen oder 
auch psychosomatische Störungen entwickeln. Allen 
gemeinsam ist, dass ihre momentane Situation eine 
Unterstützung erfordert, damit sie sich weiter auf ihr 
Studium, die Arbeitssuche und ihr Leben konzentrie­
ren können. 
Dieses Beratungsangebot gilt in allen Situationen und 
bei jedem Thema, bei dem die Student*innen sich ein 
Gespräch in einer vertraulichen Atmosphäre wünschen, 
um mit der für sie belastenden Lage besser fertig wer­
den zu können. Es geht darum, in einem Gespräch 
dem Problem auf den Grund zu gehen und gemein­
sam eine passende Lösung zu entwickeln. Fühlt euch 
ermutigt, die Beratung auch bei Problemen, die euch 
klein erscheinen, in Anspruch zu nehmen!

Info  Sprechzeiten: nur nach  
  Vereinbarung, freitags nachmittags.   
  Anmeldung einfach per E­Mail oder   
  telefonisch bei mir mit einer kurzen   
  Angabe des Beratungsanliegens.  
  Ich versuche, so schnell wie möglich   
  einen Beratungstermin anzubieten.   
  Es kann aber vorkommen, dass  
  dies erst 2–3 Wochen nach  
  der Anmeldung möglich ist.
Ort  Rentzelstraße 17, Raum 003 (EG)
Beraterin  Hila Safari, Diplom­Psychologin und   
  ausgebildete Konfliktmanagerin
Kontakt  Tel.: +49­40­42838­3217  
  (nur freitags nachmittags)
  E­Mail: hila.safari@uni­hamburg.de
Zielgruppe Internationale Student*innen  
  und Doktorand*innen 
  der Universität Hamburg
Sprache  Deutsch/Farsi

Beratung zu Stipendien für internationale  
Student*innen  

Leistungsstipendienprogramm für internationale 
Student*innen
Internationale Student*innen und Graduierte mit 
herausragenden Studienleistungen können sich um 
ein Jahresstipendium von maximal 650 € monatlich 
bewerben. Informationen hierzu findet ihr auf dem 
Portal Internationales:
www.uni­hamburg.de/leistungsstipendien

Examensstipendium für internationale Student*innen
Für die Studienabschlussphase können bedürftige in­
ternationale Student*innen eine Förderung von maxi­
mal 450 € monatlich beantragen. Informationen hier­
zu findet ihr auf dem Portal Internationales:
www.uni­hamburg.de/examensstipendien

Info  Sprechzeiten und weitere  
  Informationen unter: 
  www.uni­hamburg.de/ 
  internationales/kontakt
Beraterin  Daniela Pérez y Effinger
Kontakt  Tel.: +49­40­42838­3311
  E­Mail: daniela.perezyeffinger@  
  verw.uni­hamburg.de
Zielgruppe Internationale Student*innen  
  und Doktorand*innen 
  der Universität Hamburg 
Sprache  Deutsch/Englisch/Spanisch
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Informationen und Beratung zum Erwerb  
des Certificate Intercultural Competence 
(CIC)
Das Certificate Intercultural Competence (CIC) ist ein 
Zertifikat der Universität Hamburg, das Student*innen 
ausgestellt wird, die sich in besonderem Maße mit in­
terkulturellen Themen beschäftigen. Das CIC ist somit 
eine Anerkennung für interkulturelles Engagement 
und eine zusätzliche Auszeichnung für Student*innen. 
Zum Zertifikat gehören neben einem interkulturellen 
Training internationale Erfahrung, interkulturelles En­
gagement und interkulturelles Studium. Interessierte 
Student*innen erhalten während der wöchentlichen 
Sprechstunde Informationen und Tipps, wie man das 
CIC im Laufe des Studiums erwerben kann.

Info  Sprechzeiten und weitere  
  Informationen unter:
  www.uni­hamburg.de/cic
  Sprechzeiten: dienstags,  
  16:00–17:00 Uhr  
  (bitte vorab per E­Mail anmelden)
Ort  Wird bei Terminvereinbarung  
  bekannt gegeben
Beraterin  Annika Johannsen
Kontakt  Tel.: +49­40­42838­7245,  
  E­Mail: annika.johannsen@   
  uni­hamburg.de
Sprache  Deutsch/Englisch

Informationen und Beratung zum 
Auslands studium
Wie plane ich mein Auslandsstudium? Welche Aus­
tauschprogramme bietet die Universität Hamburg 
an? Welche Fördermöglichkeiten gibt es? Antwor­
ten auf diese und andere Fragen gibt euch das Team  
Auslandsstudium der Abteilung Internationales. 
Durch einen Auslandsaufenthalt lernt ihr nicht nur 
eine neue Kultur kennen, sondern erweitert euer  
akademisches Profil und verbessert eure Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt. Ihr werdet die Welt mit anderen 
Augen sehen – auch euer eigenes Land. Wichtig ist je­
doch, den Aufenthalt rechtzeitig zu planen, denn viele 
Programme haben lange Vorlaufzeiten (manche über 
ein Jahr!). 
Das Team Auslandsstudium bietet monatliche Info­
veranstaltungen sowie wöchentliche Sprechstunden 
für Einzelberatungen an.

Sprechzeiten und weitere Informationen unter: 
www.uni­hamburg.de/outgoing 

Kontakt  E­Mail: outgoings@uni­hamburg.de

Mit Erasmus+ ein Praktikum im Ausland 
machen 
Das Erasmus+ Praktikum ist eine sehr gute Möglich­
keit, Praxiserfahrungen im europäischen Ausland zu 
sammeln. Erasmus­Praktikant*innen erhalten je nach 
Gastland einen monatlichen Zuschuss zwischen 310 € 
und 410 € (unabhängig von einem ausgezahlten Prak­
tikumsgehalt). Zusätzlich zur monatlichen Förderung 
kann Auslands­BAföG beantragt werden. Das Eras­
mus­Praktikum muss mindestens 2 Monate dauern 
und wird für max. 6 Monate bezuschusst. Die Bewer­
bungsfrist für eine Erasmus+ Förderung für Praktika 
liegt bei mind. 4 Wochen vor Praktikums beginn.

Mehr Infos über die Voraussetzungen, Bewerbungs­
formulare und Höhe der Förderung findet ihr unter: 
www.uni­hamburg.de/erasmus  Erasmus Praktikum: 
Mit Förderung ins europäische Ausland

Kontakt  Nadine Stäcker,  
  hochschulkoordinatorin.erasmus@  
  verw.uni­hamburg.de
Sprache  Deutsch/Englisch
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Weitere Angebote  
des Universitätskollegs 

Selbsteinschätzung
Hält mein Wunschstudienfach das, was ich mir von 
ihm verspreche? Und reichen meine persönlichen 
Kenntnisse überhaupt aus, um den Studienanforde­
rungen gerecht werden zu können? Um diese Fragen 
beantworten zu können, entwickelt das Universitäts­
kolleg in Zusammenarbeit mit den Fakultäten Selbst­
tests, sogenannte Self­Assessments.

Diese Selbsttests für Studieninteressierte dienen 
dazu, dass potenzielle Studierende ihre Eignung für 
ein Studienfach eigenständig prüfen können. Zu­
gleich leisten sie einen Beitrag, über die Inhalte und 
Anforderungen der Studiengänge zu informieren.

Um den Fakultäten zu ermöglichen, unter Mitwirkung 
ihrer Hochschullehrenden individuelle Self­Assess­
ments für die eigenen Studienfächer zu entwickeln, 
hat die Maßnahme Selbsteinschätzung des Univer­
sitätskollegs einen zentralen Tool­Baukasten für die 
Fakultäten entwickelt. Je nach Anforderungsprofil 
kann der Schwerpunkt eigenständig auf (a) Selbst­
tests zur Feststellung der Eignung für ein Studien­
fach, (b) Selbsttests für den Kenntnisstand innerhalb 
des Studiums (beispielsweise zu sprachlichen Fähig­
keiten oder naturwissenschaftlichem Grundwissen) 
oder auf (c) Selbsttests als Übungsklausuren gelegt 
werden.

Sie interessieren sich für Self­Assessments und möch­
ten wissen, ob es auch für Ihr Wunschstudienfach ein 
solches Angebot gibt? Dann schreiben Sie einfach 
eine E­Mail an: 
 
selbsteinschaetzung.kolleg@lists.uni-hamburg.de

Das Team der Selbsteinschätzung berät Sie gern!

Willkommenskultur und Chancen  
der Digitalisierung
Das Team der Willkommenskultur hat sich ein hohes 
Ziel gesetzt: die Weiterentwicklung der Lehrorgani­
sation Universität Hamburg in Bezug auf Diversität 
und Chancen der Digitalisierung. Worum geht es da­
bei? Unterschiedliche Bildungshintergründe, kultu­
relle Erfahrungen und Lebensmodelle sind unter den 
Studierenden längst Realität und werden sich in den 
kommenden Jahren weiter ausdifferenzieren. Diese 
Elemente und der in der Gesellschaft stattfindende 
Wandel durch Digitalisierung stellen Hochschulen 
heute vor enorme Herausforderungen hinsichtlich der 
Veränderung der Lehrorganisation. 

Vor diesem Hintergrund möchte das Universitäts­
kolleg gemeinsam mit allen Mitgliedern der Hoch­
schule unter Berücksichtigung studentischer Parti­
zipation Veränderungsbedarfe analysieren, Lösungen 
entwickeln und erproben. Dies beinhaltet kleinste 
Veränderungen wie die Bebilderung von Flyern und 
Websites und reicht bis zur Neuformulierung von 
 Studienordnungen.

Sie haben Fragen, möchten gern mehr über dieses An­
gebot erfahren oder haben gar Anregungen für uns? 
Dann freuen wir uns auf Ihre E­Mail an:

 willkommen.kolleg@lists.uni-hamburg.de
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Studentische Partizipation in  
nachhaltiger Lehre 
In den verschiedenen Bereichen der Universität wir­
ken Studierende als studentische Mitarbeitende in 
der Lehre, der Forschung oder der Verwaltung mit, sie 
sind zentrale Akteurinnen und Akteure an der Univer­
sität. Ein grundlegendes Ziel des Universitäts kollegs 
ist es, studentische Partizipation in sämtlichen Verän­
derungsprozessen herzustellen. Dazu werden Veran­
staltungsformate entwickelt, Kommunikationswege 
getestet und die Umsetzung der Impulse angestrebt.

Die Maßnahme Studentische Beteiligung fasst alle 
Aktivitäten zur Betreuung und Begleitung studen­
tischer Mitarbeit in den Projekten am Universitäts­
kolleg zusammen und organisiert den Austausch 
zwischen den studentischen Mitarbeitenden über 
Projektgrenzen hinweg. Dazu finden regelmäßige 
Vernetzungstreffen unter studentischen Mitarbeiten­
den (SHKs, Tutorinnen und Tutoren etc.) statt.

Dieses Vorhaben spricht Sie an und Sie möchten gern 
mehr darüber erfahren? Dann schreiben Sie einfach 
eine E­Mail an:

studbeteiligung.kolleg@lists.uni-hamburg.de

Wir freuen uns auf Ihren Beitrag!
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Das Regionale Rechenzentrum  
der Universität Hamburg

IT-Dienstleistungszentrum für Studierende, Lehrende
und Mitarbeitende der Universität

Liebe Leserinnen und Leser,
die Anforderungen und Herausforderungen im Zu­
sammenhang mit der Unterstützung von Forschung, 
Lehre, Studium, Verwaltung und Management kön­
nen nur durch intensiven, anforderungsgerechten 
und kontinuierlich weiterentwickelten IT­Einsatz be­
wältigt werden.
 
Das Regionale Rechenzentrum (RRZ) ist als zentrale 
Einrichtung der Universität Hamburg das Dienstleis­
tungs­ und Kompetenzzentrum für die Versorgung 
mit IT­Services und für den Betrieb der dazu notwen­
digen IT­Infrastruktur, nämlich der Server und der 
Speicher in unserem „Data Center“.
 
An dieser Stelle möchten wir Ihnen einen Überblick 
über unsere IT­Services geben, die wir insbesondere 
für die Studierenden bereitstellen. Darüber hinaus sei 
auf unsere umfangreichen Software­Lösungen hinge­
wiesen, die zum Teil unentgeltlich für die Angehöri­
gen der Universität Hamburg zur Verfügung stehen – 
z. B. Virenscanner­ und VPN­Software zur Installation 
auf Ihrem PC bzw. Notebook.
 
Wir handeln hierzu mit Software­ und Hardware­ 
Firmen günstige Konditionen aus und schließen –  
z. T. gemeinsam mit den anderen Hamburger Hoch­
schulen – bedarfsgerechte Campuslizenz­ sowie Rah­
menverträge ab. Auch bei Beschaffungen von PCs, 
Notebooks, Servern und Netzkomponenten wird von 
der zentralen Koordinierung profitiert.
 
Unsere weiteren Leistungen und Nutzungshilfen 
sowie den Direktzugriff auf unsere webbasierten 
IT­Dienste (Web­Portale) finden Sie auf unserem In­
ternet­Auftritt: www.rrz.uni­hamburg.de
 
Alles Gute für Ihren Studienstart wünscht
Ihr Prof. Dr.­Ing. Stephan Olbrich

Direktor des Regionalen Rechenzentrums

Campus-Management – STiNE & Co
Mit dem integrierten Campus­Management­System 
STiNE (Studien­Infonetz) werden an der Universi­
tät Hamburg die Kernprozesse im Bereich Studium 
und Lehre über den gesamten Studienzyklus von der 
Bewerbung bis zur Zeugniserstellung auf Grund­
lage einer gemeinsamen Datenbasis unterstützt. 
Mit durchschnittlich 20.000, in Spitzenzeiten bis zu 
90.000 Anmeldungen von Studierenden und Lehren­
den am STiNE­Webportal pro Tag gehört das  System 
zu den meistgenutzten Anwendungen der Univer­
sität. Über den technischen Betrieb der Systeme 
hinaus unterstützt und berät das RRZ die Nutzerin­
nen und Nutzer (STiNE­Line für Studierende) sowie  
das zentrale und dezentrale Studienmanagement 
umfangreich in allen Anwendungsfragen. Auf dem 
offiziellen Twitter-Account @STiNE_UHH finden Stu­
dierende aktuelle Informationen zur Plattform.

ServiceLine/STiNE-Line – die Hotlines des RRZ
Für viele Studienanfängerinnen und ­anfänger ist der 
erste Kontakt mit dem RRZ die STiNE­Line. Sie ist die 
richtige Wahl für Studierende, die Fragen zu STiNE 
haben. Daneben steht die ServiceLine für alle Fragen, 
Probleme und Anmerkungen rund um die anderen 
Services des RRZ und das Thema IT zur Verfügung. 
Vom vergessenen Passwort über die Anleitung bei 
der WLAN­Konfiguration bis hin zu Multifunktions­
geräten: Hier gibt es am Telefon oder per E­Mail Hilfe 
bei Problemen mit allen vom RRZ zur Verfügung ge­
stellten Diensten. Vieles kann dabei von den Mitar­
beitenden direkt am Telefon geklärt werden, anderes 
wird über unser Trouble­Ticket­System an die zustän­
digen Fachabteilungen weitergeleitet und dort so 
schnell wie möglich bearbeitet. 

Die STiNE-Line ist Montag bis Freitag von 9:00– 
18:00 Uhr unter +49 40 42838-5000 erreichbar.

Die RRZ-ServiceLine ist Montag bis Freitag von  
7:30–19:30 unter +49 40 42838-7790 erreichbar.

WICHTIG: Am schnellsten geht es, wenn Sie Ihre 
UHH-Kennung direkt bereithalten. 
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Beratung – persönliche Hilfestellung im RRZ

Die Allgemeine Beratung ist erste Anlaufstelle bei Fra­
gen zu und Problemen mit den vom RRZ betreuten 
Arbeitsplatzsystemen, Druckern und Servern und bie­
tet umfangreiche Informationen zu den vielfältigen 
Angeboten des RRZ. Nutzerinnen und Nutzer erhalten 
dort z. B. schnelle Hilfestellung bei der Arbeit in den 
Windows­, Mac­ und Linux­Pools, bei Problemen mit 
Druckern und Scannern oder bei der Einrichtung des 
WLAN­ Zugangs auf dem eigenen Notebook.

Zudem können dort Druckkontingente erworben 
oder auch die „CopyCards“ für die dienstlichen Multi­
funktionsgeräte aufgeladen werden. Ausgewählte 
Handbücher aus der Schriftenreihe des Regionalen 
Rechenzentrums für Niedersachsen (RRZN) können 
hier zum Selbstkostenpreis erworben werden. 

Adresse: Schlüterstraße 70
Raum: 15, Erdgeschoss

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 8:00–23:00 Uhr
Sa., So. und feiertags: 12:00–17:00 Uhr*
*Sa., So. und feiertags kein Verkauf von Druck­
kontingenten und IT­Handbüchern

In der Zeit von 10:00–17:00 Uhr (Wochenende 12:00–
17:00 Uhr) sind Ihnen studentische Support­Mitarbei­
tende bei der WLAN­Einrichtung behilflich.

Benutzerverwaltung – Kennungen für RRZ-Dienste

Bei Immatrikulation bzw. Vertragsunterzeichnung er­
hält jede und jeder Studierende bzw. Mitarbeitende 
automatisch eine UHH­ und eine Benutzer­ Kennung 
zur Nutzung der IT­Dienste des RRZ im Rahmen seines 
Studiums bzw. seiner Dienstaufgaben.

Die UHH­Kennung erlaubt den Zugriff auf die 
RRZ­Dienste E­Mail (mit persönlichem Postfach), 
 UHHDisk, UHHPrint, WLAN und die Nutzung der 
Computer­Pools (auch in den Fakultäten). Die Benut­
zer­Kennung wird für den Zugriff auf STiNE sowie die 
Lehr­, Lern­ und Medienplattformen OLAT, CommSy 
und Lecture2Go benötigt. 

Computer-Pools – Arbeitsplätze und mehr

Mit der UHH­Kennung stehen Angehörigen der Uni­
versität Hamburg während der Öffnungszeiten des 
RRZ Computerarbeitsplätze mit unterschiedlichen Be­
triebssystemen zum individuellen Arbeiten bzw. für 
Lehrveranstaltungen zur Verfügung: 
 ▪ Windows­Pools in den Räumen 25 (EG) und  
118 links (1. OG)

 ▪ Windows­Kurzzeit­Arbeitsstationen in Raum 6 
 ▪ Plotter­ und Scanner­Arbeitsplätze in Raum 6
 ▪ Medienarbeitsplätze in den Räumen 201, 202,  
2099, 212 (Altbau)

Die Räume für Lehrveranstaltungen sind mit Beamern 
und Whiteboards ausgestattet.

Das RRZ setzt auch die besonderen Anforderungen an 
den Recherche­Arbeitsplätzen in den Bibliotheken um.

Persönliche Beratung in Raum 14b des RRZ © UHH/RRZ
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Drucken/UHHPrint – der zentrale Druckdienst

Die UHH­Kennung ist auch Voraussetzung für die Nut­
zung des Dienstes „UHHPrint“, mit dem Angehörige 
der Universität verschiedene Drucker und Multifunkti­
onsgeräte zur Verfügung gestellt bekommen. 

Gegen eine Materialkostenerstattung sind Drucker 
in Pool­Umgebungen, derzeit im RRZ und im Fach­
bereich Chemie, nutzbar. Jede UHH­Kennung erhält 
bei Einrichtung ein Startguthaben von 5 €, danach 
können mit der EC­Karte oder per Mittelübertragung 
weitere Kontingente, z. B. in der Beratung des RRZ, 
 erworben werden.

Im RRZ kann während der regulären Öffnungszei­
ten auf mehrere Schwarz­Weiß­Drucker, Farblaser­
drucker und einen Plotter (A2 bis A0) zugegriffen 
werden. Für Farblaserdrucker und den Plotter ist  
der Zugang am Wochenende zwischen 12 und 17 Uhr 
 begrenzt.

Netzzugang/WLAN – viele Verbindungen 

Sämtliche Computer – und auch die Drucksysteme – 
der Universität Hamburg sind über das Campusnetz 
miteinander verbunden und an das Internet ange­
schlossen, zu dem jede Inhaberin und jeder Inhaber 
mit einer UHH­Kennung Zugang hat.
 
Studierende der Universität können ihr eigenes 
Notebook, Smartphone oder den heimischen Com­
puter mit dem Universitätsnetz verbinden, auch 
um beispielsweise die von der Staats­ und Univer­
sitätsbibliothek abonnierten Zeitschriften zu le­
sen. Die Verbindung kann innerhalb der UHH 
über die öffentlichen Netzwerkdosen oder über 
das WLAN (Funknetz) und weltweit über eine so­
genannte VPN­Verbindung hergestellt werden. 

Zusätzlich ist die Universität Hamburg Mitglied im 
Verbund „eduroam“ – einem sicheren, weltweiten 
Roa ming­Service, der es Studierenden sowie Mitar­
beiterinnen und Mitarbeitern ermöglicht, über die 
Netze der Partner­Hochschulen mit ihren eigenen 
Endgeräten per WLAN ins Internet zu gelangen.
 

E-Mail und UHHDisk – Mailboxen und Netzspeicher
 
Das RRZ stellt zwei zentrale E­Mail­Server zur Verfü­
gung: für Studierende und für Beschäftigte.
 
Mit der UHH­Kennung bekommen Studierende auto­
matisch eine E­Mail­Adresse der Art „vorname.nach­
name@studium.uni­hamburg.de“ zugeteilt, haben 
Zugang zum E­Mail­Server und können über diese 
 Adresse E­Mails senden und empfangen. Auf die 
E­Mails kann über ein eigenes Programm wie Outlook 
oder Mozilla Thunderbird oder über die webbasierte 
„Surfmail“ zugegriffen werden.
 
Persönlichen Speicherplatz kann jede und jeder An­
gehörige der Universität auf der „UHHDisk“ nutzen. 
Diese bietet die komfortable Möglichkeit, webbasiert 
von „überall her“ auf die eigenen  Home­Verzeichnisse 
zuzugreifen.

IT-Sicherheit
 
IT­Sicherheit ist heute wichtiger denn je. Moderne 
Hochschulen speichern ihre Daten in digitaler Form 
und wickeln ihre Kommunikation weitestgehend digi­
tal ab. Dies setzt eine stabile und sichere IT­Infrastruk­
tur voraus.
 
Die Gefahren für diese IT­Infrastruktur sind vielschich­
tig. Gezieltes Ausspähen der Daten und das damit 
verbundene Bekanntwerden von sensiblen Informa­
tionen stellt für viele Hochschulen eine immer größer 
werdende Bedrohung dar. Viele der Risiken können 
durch geeignete Maßnahmen minimiert oder ganz 
vermieden werden – vorausgesetzt, man weiß wie. 
Um mit diesen Risiken umzugehen, hat die Univer­
sität Hamburg eine Informations sicherheitsleitlinie 
erlassen und ein systematisches Informationssicher­
heitsmanagement eingeführt. Informationen dazu 
sind unter www.rrz.uni­hamburg.de/de/services/
sicherheit zu finden. Eine gute Informationsquelle 
für Mitarbeitende und Studierende ist auch das Bun­
desamt für Sicherheit in der Informationstechnik:  
http://bsi.bund.de
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Kontakt

Regionales Rechenzentrum der Universität Hamburg
Schlüterstraße 70, 20146 Hamburg

Plot­Arbeitsplätze/Plotter in Raum 15a –  
siehe Öffnungszeiten RRZ­ServiceDesk

 
Der RRZ­ServiceDesk in Raum 15 ist besetzt: 

Mo–Fr 8:00–23:00 Uhr 

WLAN­Beratung: Mo–Fr 10:00–17:00 Uhr 

Wochenende und Feiertage: 12:00–17:00 Uhr 

 
Die STiNE­Line für Studierende ist erreichbar: 

Tel.: +49 40 42838 5000 

Mo–Fr 9:00–18:00 Uhr 

 
Die Telefonzentrale der Universität ist erreichbar: 

Tel.: +49 40 42838­0 

Mo–Fr 8.30–18:00 Uhr 

 
Die RRZ­ServiceLine ist erreichbar: 

Tel.: +49 40 42838­7790 

Mo–Fr 7.30–19.30 Uhr 

 
Umfassende Details zu allen vorgestellten Themen 
und viele weitere Informationen finden Sie unter:
www.rrz.uni-hamburg.de

Das Regionale Rechenzentrum in der Schlüterstraße © UHH/RRZ
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Angebote des Universitätskollegs  
für Lehrende

Sie sind Lehrende oder Lehrender an der Universi­
tät Hamburg und möchten eine Lehrveranstaltung 
didak tisch neu gestalten? Sie interessieren sich für 
eine Kooperation mit unserem Schreibzentrum, um 
ein Schreibprojekt in Ihre Veranstaltung zu integrie­
ren? Sie haben Freude an den digitalen Möglichkeiten 
und Lust, innovative Lehr projekte zu entwickeln, die 
nachhaltig in Ihren Fachbereich hineinwirken? Oder 
Sie sind Lehrerin oder Lehrer an einer Hamburger 
Schule und möchten sich gern mit freien Lehr­ und 
Lernmaterialien beschäftigen, um diese anderen zur 
Verfügung zu stellen? Für all diese Fälle bietet Ihnen 
das Universitätskolleg vielfältige Angebote.

Lehrlabor
Um Impulse für eine bessere Lehre zu setzen, un­
terstützt das Lehrlabor Lehrende aller Fakultäten der 
Universität Hamburg bei der Entwicklung und Um­
setzung neuer Lehrkonzepte und bietet ihnen die 
Möglichkeit, eigene Lehrveranstaltungen durch zu­
sätzliche personelle Ressourcen gezielt weiterzuent­
wickeln. In einem Peer­Review­basierten Antrags­ 
und Genehmigungsverfahren können sich Lehrende 
und Studierende (samt Mentorin oder Mentor) mit 
innovativen Lehrkonzepten um eine Förderung im 
Lehrlabor bewerben. Innerhalb dieser geförderten 
Lehrprojekte entwickeln und implementieren die Be­
teiligten zeitgemäße Lehrmethoden, um Studierende 
mit individuell unterschiedlichen Voraussetzungen 
bei einem erfolgreichen Studium zu unterstützen. Der 
Umfang der Projekte entspricht einer größeren kon­
zeptionellen Veränderung und umfangreichen Neu­
gestaltung unter Beteiligung von wissenschaft lichen 
Mitarbeitenden.

Schreibzentrum
Schreiben als Instrument der Lehre: Aus den dezentral 
in den Fakultäten verorteten Schreibwerkstätten aus 
der ersten Förderphase des Universitätskollegs ist seit 
2017 ein überfakultäres Schreibzentrum entstanden. 
Dabei handelt es sich nicht einfach um einen kollek­
tiven Zusammenschluss unter einem gemeinsamen 
Dach, vielmehr wurde im Dialog mit den Fakultäten 
ein gemeinsames neues Modell entwickelt, das in 
zentraler Ansiedlung am Universitätskolleg Angebote 
unter Berücksichtigung der unterschiedlichen Fach­
kulturen gemeinschaftlich umsetzen, weiterentwi­
ckeln und dabei neue Zielgruppen in den Fakultäten 
ansprechen soll. Gemeinsam mit den Lehrenden der 

Universität Hamburg entwickeln die Schreibberate­
rinnen und ­berater des Schreibzentrums passgenaue 
Schreibelemente und ­aufgaben, die individuell auf 
die spezifischen Veranstaltungen abgestimmt sind 
und auf Wunsch intensiv begleitet werden.

HOOU@UHH
Seit 2014 wirkt die Universität Hamburg als eine von 
sechs staatlichen Hamburger Hochschulen an der 
Hamburg Open Online University (HOOU) mit, einem 
durch den Ersten Bürgermeister der Hansestadt, Olaf 
Scholz, und die Hamburger Behörde für Wissenschaft 
und Forschung initiierten Projekt. Seit 2017 ist das 
Projekt HOOU@UHH unter der Leitung von Prof. Dr. 
Kerstin Mayrberger an der zentralen Organisations­
einheit Universitätskolleg angedockt und startet mit 
Beginn der zweiten Förderphase mit dem Fokus auf 
sogenannten Mikroprojekten zur Erstellung digitaler 
Medien als Ergänzung zu bestehenden Lehrveranstal­
tungen. Alle Lehrenden der Universität Hamburg, die 
ihre Veranstaltung mit digitalen Materialien unter­
stützen und diese Inhalte später der Öffentlichkeit im 
Sinne von Offenen Bildungsressourcen (OER) zur Ver­
fügung stellen wollen, können ein Mikroprojekt in der 
HOOU@UHH beantragen.

SynLLOER
Das Projekt SynLLOER (Synergien für Lehren und Ler­
nen durch OER) aktiviert die Multiplikatoren von 
heute und morgen durch Informationsmaterialien, 
­veranstaltungen sowie ein offenes Werkstattange­
bot und sensibilisiert für die Nutzung von Offenen Bil­
dungsmaterialien (Open Educational Resources, OER). 
Alle an OER interessierten Lehrenden können sich 
dann im wöchentlich angebotenen offenen Werk­
stattformat des openLab mit anderen Einsteigerinnen 
und Einsteigern sowie erfahrene Praktikerinnen und 
Praktikern zu pragmatischen Fragestellungen bei der 
Erstellung und Nutzung von OER austauschen.
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Die Lehrenden  
des Universitätskollegs  

Mirjam Braßler 
ist Psychologin, Volkswirtin und Erziehungswissen­
schaftlerin. Derzeit promoviert sie über interdiszi­
plinäres Lehren, Lernen und Arbeiten.  Für das Uni­
versitätskolleg bietet sie in Zusammenarbeit mit 
der Fakultät für Psychologie und Bewegungswissen­
schaft und der Fakultät für Wirtschafts­ und Sozial­
wissenschaften Kurse zu „Interdisziplinarität und 
Nachhaltigkeit“ für Studierende, Promovierende und 
Lehrende an. Sie lebt und liebt spürbar interdisziplinäre 
Bildung für eine nachhaltige Entwicklung.

Nha-Nghi de la Cruz 
ist diplomierte Wirtschaftsmathematikerin und ne­
ben ihrer Tätigkeit am Universitätskolleg als Wis­
senschaftliche Mitarbeiterin an der Fakultät für 
Betriebswirtschaft angestellt. Im Rahmen des Uni­
versitätskollegs ist sie gemeinsam mit ihrem Kolle­
gen Arne Johannssen zuständig für das Abhalten, 
die Konzeption und Organisation der gesamten 
Veranstaltung „Vorkurs Mathematik“ für Studien­
anfängerinnen und ­anfänger der Betriebswirtschaft, 
des Handelslehramts und weiterer Studiengänge. Mit 
Herz und Enthusiasmus möchte sie gemeinsam mit 
den Studierenden die Freude für die Mathematik ent­
wickeln und ihnen die Angst vor Prüfungen in quan­
titativen Fächern nehmen.

Dr. Sophie Eisenbarth
war während ihres Studiums der Biologie und 
Chemie für das Lehramt an Gymnasien an der LMU 
München Stipendiatin des Bayerischen Begabten­
stipendiums. Nach dem Staatsexamen promovierte 
sie in Organischer Chemie über „Isolierung, Struktur­
aufklärung und Untersuchungen zur Biosynthese von 
Sekundärmetaboliten aus Physarum polycephalum 
(Myxomycetes) und Pentapora fascialis (Bryozoa)“. 
Für das Universitätskolleg koordiniert sie am Univer­
sitätsklinikum Hamburg­Eppendorf die „Crashkurse 
Naturwissenschaften für Studierende der Medizin 
und Zahnmedizin“. Beim Unterrichten freut sie sich 
am meisten, wenn den Studierenden naturwissen­
schaftliche Zusammenhänge klar und begreifbar 
werden.

Susannah Ewing Bölke 
studierte zunächst vergleichende Literaturwissen­
schaften am Smith College in den USA, um dann im 
Laufe des Magisterstudiums die Liebe auch für die  

Sprachwissenschaften zu entdecken. Ihre Magister­
arbeit verband dann beide Leidenschaften in einer 
textlinguistischen Analyse deutscher Volksmärchen. 
Seitdem hat sie auch Qualifikationen und viel Erfah­
rung in der englischsprachigen Sprachpraxis erhalten, 
vornehmlich für English for Academic Purposes. Für 
das Universitätskolleg bietet sie in Zusammenarbeit 
mit der geisteswissenschaftlichen Fakultät Kurse zu 
Grammatik, akademischen Kompetenzen, und Lern­
strategien in englischer Sprache an. Während sie sich 
durchaus für technische Fortschritte und eLearning 
begeistert, liebt sie es vor allen Dingen, mit jungen 
Leuten zusammen zu kommen, und mit und von ih­
nen zu lernen.

Fridrun Freise 
studierte Germanistik, Musik und Mittelalter­ und 
Frühneuzeitstudien, arbeitet an einem literaturwis­
senschaftlichen Dissertationsprojekt und ist seit 2007 
in der Schreibdidaktik und Schreibberatung tätig. Am 
Universitätskolleg ist sie im Schreibzentrum für Bera­
tung und Workshops mit einem Schwerpunkt für 
Geisteswissenschaften zuständig und kooperiert mit 
Lehrenden, um Schreiben im Fachkontext zu vermit­
teln. Für Fridrun Freise ist Schreiben ein individuelles 
Denk­ und Erkenntniswerkzeug.

Mascha Jacoby 
hat Sinologie und Politikwissenschaft in Hamburg 
und Schanghai studiert. Derzeit untersucht sie in ihrer 
Dissertation, wie der Maoismus in den 1960ern nach 
Westdeutschland kam. Für das Schreibzentrum des 
Universitätskollegs gibt sie universitätsweite Work­
shops zu Aspekten des akademischen Schreibens. 
Zudem bietet sie Schreibberatungen und Lehrkoope­
rationen an der WiSo­Fakultät an. Daran begeistert 
sie, Studierenden und Lehrenden zu vermitteln, dass 
Schreiben lernbar und lehrbar ist. 

Dr. Arne Johannssen 
ist diplomierter Volkswirt und wurde über eine Ar­
beit zum quantitativen Risikomanagement zum Dr. 
rer. pol. promoviert. Er hat zahlreiche Veranstaltun­
gen auf den Gebieten der Mathematik, Statistik und 
Aktuarwissenschaften abgehalten und konzipiert. 
Im Rahmen des Universitätskollegs ist er gemeinsam 
mit seiner Kollegin Nha­Nghi de la Cruz zuständig für 
das Abhalten, die Konzeption und Organisation der 
gesamten Veranstaltung „Vorkurs Mathematik“ für 
Studienanfängerinnen und ­anfänger der Betriebs­
wirtschaft, des Handelslehramts und weiterer 
Studien gänge. An der Lehre fasziniert ihn vor allem, 
die Studierenden mit seiner großen Begeisterung für 116 117



die Mathematik und Statistik anstecken und so eine 
hohe intrinsische Motivation für diese fundamental 
wichtigen Fächer bei den Studierenden wecken zu 
können. Die Studierenden sollen vor zahlreiche po­
sitive Herausforderungen gestellt und zum Selbst­
studium und zur Reflexion angeregt werden.

Dr. Valérie Le Vot 
ist Literaturwissenschaftlerin. Sie hat Romanistik und 
Germanistik an der Ecole Normale Supérieure und 
der Sorbonne studiert und promovierte über „Leser 
und Lektüre im Roman der Aufklärung“. Für das Uni­
versitätskolleg bietet sie in Zusammenarbeit mit der 
Geisteswissenschaftlichen Fakultät Kurse zu wissen­
schaftlichem Lesen und Schreiben auf Französisch so­
wie Workshops zu einzelnen Fragen (Grammatik, Aus­
sprache, Lernstrategien, Französisch und Beruf, etc.). 
An Lehre begeistert sie vor allem die Möglichkeit, 
die Studierenden auf ihrem Weg zu autonomen und 
selbstsicheren Benutzern und Genießern der franzö­
sischen Sprache und Kultur zu begleiten.

Lukas Musumeci 
hat in Basel Rechtswissenschaft studiert. Seine For­
schungsschwerpunkte umfassen Völkerrecht, Verfas­
sungsrecht, rechtswissenschaftliche Fach didaktik und 
Schreibdidaktik. Zurzeit promoviert er zum Thema 
„Transparenz internationaler Organisa tionen.“ Er un­
terrichtet seit 2005 und wurde 2011 mit dem Lehrpreis 
der Universität Basel ausgezeichnet. Am Schreibzent­
rum bietet er Kurse und Beratungen an, insbesonde­
re für das Schreiben in der Rechtswissenschaft. Gute 
akademische Lehre bewirkt für ihn Bildung und trägt 
somit zur Persönlichkeitsentwicklung und Selbst­
ermächtigung der Studierenden bei. 

Dr. Kristin Paetz 
ist Volkswirtin und unterrichtet seit 2009 an der Uni­
versität Hamburg. Für das Universitätskolleg bietet 
sie in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich VWL 
Kurse an, in denen insbesondere Studienanfängerin­
nen und ­anfänger ihre Kenntnisse in den Grundlagen 
der Mathematik auffrischen bzw. erweitern können. 
An Lehre begeistert sie vor allem die Möglichkeit, 
 Studienanfängerinnen und ­anfängern die Angst vor 
methodischen Fächern zu nehmen und optimal auf 
das Studium vorzubereiten.

Sandra Plicht 
hat in Hamburg, Greifswald und Kopenhagen (Aus­
landssemester) Jura studiert. Sie möchte dazu bei­
tragen, das Jurastudium angenehmer zu gestalten, 
indem sie vermittelt, wie man effizient lernt. Bereits 

vor ihrem Examen engagierte sie sich in dem Projekt 
bei der Leitung des Tutoriums Lernstrategien am juris­
tischen Fall und bei der Betreuung von privaten Lern­
gruppen. Nach ihrem Examen blieb sie dem Projekt 
als wissenschaftliche Mitarbeiterin erhalten. Neben 
dieser Tätigkeit promoviert sie im Bereich der Arz­
neimittelpreisbildung und ist Mitglied des Anstalts­
beirats der Jugend­ und Frauenvollzugsanstalt Hahn­
öfersand.

Marie Johanna Raben 
hat an den Universitäten Hamburg und Straßburg 
(URS) studiert. Als Referendarin am Hanseatischen 
Oberlandesgericht hat sie unter anderem Stationen 
am Verwaltungsgericht Hamburg, in der Hambur­
gischen Bürgerschaftskanzlei sowie in der Rechts­
anwaltskanzlei Graf von Westphalen absolviert, wo 
sie zuletzt auch als wissenschaftliche Mitarbeite­
rin tätig war. Anfangssemestern den Einstieg in das 
Jurastudium zu erleichtern, war ihr schon früh ein 
Anliegen. Sie hat sich darum während des Studiums 
zunächst als OE­Tutorin und im Buddynet­Programm 
engagiert. Während des ersten Staatsexamens und zu 
Beginn des Referendariats war sie darüber hinaus Tu­
torin für den Kurs „Lernmanagement am juristischen 
Fall“. Nach Abschluss des zweiten Staatsexamens ist 
sie nun in das Projekt zurückgekehrt. Nebenher pro­
moviert sie im Bereich des öffentlichen Rechts.

Mirjam Schubert 
ist Literaturwissenschaftlerin, hat dazu Journalistik 
und Ethnologie studiert und unterrichtet seit 2012 
wissenschaftliches Schreiben. Als DAAD­Stipendiatin 
war sie am Trinity College/Dublin, als DFG­Stipen­
diatin am Graduiertenkolleg Kunst und Technik. Sie 
promoviert über „Das Verhältnis von Mensch und 
Maschine“ im Werk Heinrich Hausers. In einer Litera­
turagentur hat sie zudem Kinderbuchautorinnen und 
­autoren beim Schreiben begleitet. Für das Universi­
tätskolleg bietet sie am Schreibzentrum Studierenden 
Kurse und Beratungen an und unterstützt Lehrende 
dabei, Scheiben in die Lehre zu integrieren. Sie war 
sehr  erleichtert, als sie festgestellt hat, dass Texte 
nicht sofort perfekt sein müssen und dass man Über­
arbeiten lernen – und lehren kann!
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